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Hersteller: VEM motors GmbH 
Werk Wernigerode 

VEM motors GmbH 
Werk Zwickau 

Adresse: Carl-Friedrich-Gauß-Str.1 
D-38855 Wernigerode

Äußere Dresdner Straße 35 
D-08066 Zwickau 

Produktbezeichnung: Die elektrischen Betriebsmittel 
Niederspannungs-Asynchronmotoren /-generatoren mit 
Käfig- und Schleifringläufer der Baureihen 

A… 1) / B… 1) / C… / G… / K… 1) / S… / W… 1) / Y… 1) 

Getriebemotoren SR.../SG…/SP…/KIXB... 1) sowie 
Einphasenmotoren EA…/EB…/ED… für 
Industrieanwendungen 

1) Motoren, die der Richtlinie 2009/125/EG und der Verordnung (EU) Nr. 4/2014 entsprechen, erhalten vor der
Reihenbezeichnung die Kennung IEx-, wobei x=1, 2, 3, 4 (nach EN 60034-30-1:2014) ist.

Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die einschlägigen 
Harmonisierungsvorschriften der Union: 

2014/35/EU 
Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur 
Harmonisierung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über die Bereitstellung 
elektrischer Betriebsmittel zur Verwendung innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen auf 
dem Markt, Amtsblatt der EU L96, 29.03.2014, S. 357-374 

2014/30/EU 
Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur 
Harmonisierung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über die elektromagnetische 
Verträglichkeit, Amtsblatt der EU L96, 29.03.2014, S. 79-106 

2009/125/EG 
Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 2009 zur Schaffung 
eines Rahmens für die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung 
energieverbrauchsrelevanter Produkte, Amtsblatt der EU L285, 31.10.2009, S. 10-35 
Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung tragen die 
Hersteller. 

Die Übereinstimmung mit den Vorschriften dieser Richtlinien wird durch die Einhaltung 
nachstehender Normen nachgewiesen: 

Referenznummer und Ausgabedatum: 
EN 61000-6-2:2005+Cor.:2005, EN 61000-6-4:2007+A1:2011  
EN 60038:2011, EN 60204-1:2018 
EN 60034-1:2010+Cor.:2010 und allen weiteren relevanten Teilen und Ergänzungen EN 60034-… 

Das bezeichnete Produkt ist zum Einbau in eine andere Maschine gedacht. Die Inbetriebnahme ist 
solange untersagt, bis die Konformität des Endprodukts mit der Richtlinie 2006/42/EG festgestellt 
ist. Die Sicherheitshinweise der mitgelieferten Produktdokumentation sind zu beachten. 

Erstmalige Anbringung der CE-Kennzeichnung: 01.1996 
Wernigerode, 01.07.2020 

Diese Erklärung bescheinigt die Übereinstimmung mit den genannten Richtlinien, ist jedoch keine Zusicherung von 
Eigenschaften im Sinne der Produkthaftung 

Dr. Koch Selinger 
Geschäftsführer Werkleiter 
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dem Markt, Amtsblatt der EU L96, 29.03.2014, S. 357-374 
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Verträglichkeit, Amtsblatt der EU L96, 29.03.2014, S. 79-106 
 
2009/125/EG 
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Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung tragen die 
Hersteller. 
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EN 60034-1:2010+Cor.:2010 und allen weiteren relevanten Teilen und Ergänzungen EN 60034-… 
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ist. Die Sicherheitshinweise der mitgelieferten Produktdokumentation sind zu beachten. 
 
Erstmalige Anbringung der CE-Kennzeichnung: 01.1996 

Wernigerode, 10.01.2022 
 
 
 
 

 
Diese Erklärung bescheinigt die Übereinstimmung mit den genannten Richtlinien, ist jedoch keine Zusicherung von 
Eigenschaften im Sinne der Produkthaftung 

Dr. Koch Selinger 
Geschäftsführer Werkleiter 
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Typenbezeichnung/Type designation:

KP./KPE./K1../K2../KU../KV../K4../K8..
BP./BPE./B1../B2../BU../BV../BE../BR.
WE../W2../W4../WU../G1../G2../GS1..
YP./YPE./Y1../Y2../YE../YU..
S(R)../SG../SP./SPE./S1../S8..
CP./CPE./C1../R1../R2../RE..
AR./A1../A2../AU../AV../AE..

Motoren, die der Richtlinie 2005/32/EG und der Verordnung Nr. 640/2009 entsprechen, erhalten vor der Reihen-
bezeichnung die Kennung IEx, wobei x = 1, 2, 3, 4 (nach EN 60034-30) ist. (Beispiel IE3-W41R 132 S4).

Motors that comply with the Directive 2005/32/EC and the regulation No. 640/2009 receive the marking IEx before 
the type designation, whereas x = 1, 2, 3, 4 (acc. to EN 60034-30). (Example IE3-W41R 132 S4).

Motoren die voldoen aan de richtlijn 2005/32/EG en de verordening nr. 640/2009, krijgen vóór de reeksaanduiding
de aanduiding IEx, waarbij x = 1, 2, 3, 4 (volgens EN 60034-30). (Voorbeeld IE3-W41R 132 S4).

Motorer som svarer til retningslinje 2005/32/EU og forordning nr. 640/2009, får foran rekkebetegnelsen
identifikasjonen IEx, hvorved x = 1, 2, 3, 4 (er etter EN 60034-30). (Eksempel IE3-W41R 132 S4).

Motorer, som motsvarar direktiv 2005/32/EG och förordning nr. 640/2009, får före serienumret kännetecknet IEx,
där x = 1, 2, 3, 4 (enligt EN 60034-30). (Exempel IE3-W41R 132 S4).

Motorer, der imødekommer kravene i direktiv 2005/32/EF og forordning nr. 640/2009, er foran seriebetegnelsen
forsynet med mærket IEx, hvor x = 1, 2, 3, 4 (i henhold til EN 60034-30). (Eksempel IE3-W41R 132 S4).

Direktiiviä 2005/32/EY ja asetusta 640/2009 vastaavat moottorit saavat ennen sarjanimikkeen antamista merkinnän
IEx, jolloin x = 1, 2, 3, 4 (standardin EN 60034-30 mukaan). (Esimerkiksi IE3-W41R 132 S4).

Les moteurs répondant à la directive 2005/32/CE et au décret N° 640/2009 seront marqués de « IEx », avant le
numéro de série, x étant 1, 2, 3, 4 (selon EN 60034-30). (Exemple IE3-W41R 132 S4).

Os motores que cumprem a directiva 2005/32/EG e a regulamentação Nr. 640/2009 antes da denominação da
série levam a identificação IEx, na qual x é = 1, 2, 3, 4 (conforme a norma EN 60034-30). (Exemplo IE3-W41R 132 S4).

Para los motores que cumplen la Directiva 2005/32/CE y la disposición n° 640/2009 se antepondrá al nombre de
serie el identificador IEx, siendo x = 1, 2, 3, 4 (según EN 60034-30). (Ejemplo IE3-W41R 132 S4).

Двигатели, которые соответствуют директиве 2005/32/EG и распоряжению Nr. 640/2009 имеют в начале
обозначения их марки буквенно-цифровой код IЕx, где х = 1, 2, 3, 4 (согл. EN 60034) (Пример IE3-W41R 132 S4).

Ai motori conformi alla Direttiva 2005/32/CE ed al Regolamento nr. 640/2009 è attribuita, prima della designazione
della serie, la sigla d’identificazione IEx laddove x è = 1, 2, 3, 4 (secondo EN60034-30). (Esempio IE3-W41R 132 S4).

Οι κινητήρες που ανταποκρίνονται στην Οδηγία 2005/32/EΟΚ και τον Κανονισμό Αρ. 640/2009, λαμβάνουν πριν
την περιγραφή σειράς, το χαρακτηρισμό IEx, όπου x = 1, 2, 3, 4 (σύμφωνα με EN 60034-30).  
(Για παράδειγμα IE3-W41R 132 S4).
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Deutsch (Originalsprache)

1. Allgemeines
Für folgende Motorreihen sind die ergänzenden 
Montage,- Bedienungs- und Wartungsanleitungen zu 
beachten:
– Explosionsgeschützte Drehstrom-Asynchronmotoren 

(Zündschutzarten „eb“, „ec“, „tb“, „tc“)
– Bremsmotoren
– Brandgasmotoren
– Drehstrom-Asynchronmotoren mit Käfigläufer für 

Niederspannung Schutzart IP 57S
– Wassergekühlte Drehstrom-Asynchronmotoren mit 

Käfigläufer für Niederspannung
– Einphasen-Asynchronmotoren mit Käfigläufer
– permanenterregte Synchronmotoren für

Umrichterbetrieb
– Reluktanzmotoren
– Fremdlüfteraggregate, fremdbelüftete Motoren

Zur Vermeidung von Schäden an den Motoren und den 
anzutreibenden Ausrüstungen sind die Bestimmungen 
der Bedienungs- und Wartungsanleitung und ggf. die 
gültigen Ergänzungen einzuhalten. Insbesondere müs-
sen zur Vermeidung von Gefahren die Sicherheitshin-
weise, die gesondert beiliegen, streng beachtet werden. 
Da die Bedienungs- und Wartungsanleitung zur besse-
ren Übersichtlichkeit keine einzelnen Informationen für 
alle denkbaren Sondereinsatzgebiete und Bereiche mit 
speziellen Anforderungen enthalten kann, sind bei der 
Montage durch den Betreiber entsprechende Schutz-
vorkehrungen zu treffen. 

1.2. Qualifiziertes Personal
Montagearbeiten, Inbetriebsetzung und Betrieb von 
Motoren dürfen nur von Fachpersonal ausgeführt wer-
den, das aufgrund fachlicher Ausbildung, Erfahrung und 
Unterweisung ausreichende Kenntnisse über

– Sicherheitsvorschriften,
– Unfallverhütungsvorschriften,
– Richtlinien und anerkannte Regeln der Technik
   (z.B. VDE-Bestimmungen, Normen) hat.

Das Fachpersonal muss die ihm übertragenen Arbeiten 
beurteilen, mögliche Gefahren erkennen und vermeiden 
können. Es muss von dem für die Sicherheit der Anlage 
Verantwortlichen ermächtigt sein, die erforderlichen 
Arbeiten und Tätigkeiten auszuführen.

1.3. Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Dieser Motor ist nur für den vom Hersteller im Katalog 
und in der zugehörigen technischen Dokumentation
vorgesehenen Verwendungszweck freigegeben. Ein 
anderer oder darüber hinausgehender Gebrauch gilt 
als nicht bestimmungsgemäß. Hierzu zählt auch die 
Beachtung aller zugehörigen Produktschriften. Ände-
rungen oder Umbauten am Motor sind nicht zulässig. 
Fremdprodukte und -komponenten, die mit dem Motor 
zusammen eingesetzt werden, müssen vom Hersteller 
empfohlen bzw. zugelassen sein.

1.4. Haftungsausschluss
Sowohl das Einhalten dieser Anleitung als auch die 
Bedingungen und Methoden bei Installation, Betrieb, 
Verwendung und Wartung des Elektromotors kön-
nen vom Hersteller nicht überwacht werden. Eine 
unsachgemäße Ausführung der Installation kann zu 

Sachschäden führen und in Folge Personen gefährden. 
Daher übernehmen wir keinerlei Verantwortung und 
Haftung für Verluste, Schäden oder Kosten, die sich 
aus fehlerhafter Installation, unsachgemäßem Betrieb 
sowie falscher Verwendung und Wartung ergeben oder 
in irgendeiner Weise damit zusammenhängen. Wir sind 
bestrebt, unsere Erzeugnisse laufend zu verbessern. 
Daher behalten wir uns das Recht vor, ohne vorherige 
Mitteilung Änderungen am Produkt, an den technischen 
Daten oder der Montage- und Bedienungs- und War-
tungsanleitung vorzunehmen. Ausführungen, technische 
Daten und Abbildungen sind stets erst nach schriftlicher 
Bestätigung durch das Lieferwerk verbindlich.

1.5 EU-Motorenverordnung VO (EG) Nr. 640/2009
Seit Juni 2011 ist die VO (EG) Nr. 640/2009 der 
Europäischen Kommission für Elektromotoren in Kraft 
getreten. Diese Verordnung regelt die Ökodesign-
anforderungen für 2-, 4- und 6-polige Niederspannungs-
Drehstrom-Asynchronmotoren im Leistungsbereich 
0,75 kW bis 375 kW.

Die einzelnen Ökodesign-Anforderungen treten nach 
folgendem Zeitplan in Kraft: 
– Seit 16. Juni 2011 müssen Motoren mindestens das 

in Anhang I Nummer 1 der VO definierte Effizienz-
niveau IE2 erreichen. 

– Seit 1. Januar 2015 müssen Motoren mit einer Nenn-
ausgangsleistung von 7,5  –  375 kW entweder min-
destens das in Anhang I Nummer 1 der VO definierte 
Effizienzniveau IE3 erreichen oder dem in Anhang I 
Nummer 1 definierten Effizienzniveau IE2 entspre-
chen und mit einer Drehzahlregelung ausgestattet 
sein. 

– Seit 1. Januar 2017 müssen alle Motoren mit einer 
Nennausgangsleistung von 0,75  –  375 kW entweder 
mindestens das in Anhang I Nummer 1 definierte 
Effizienzniveau IE3 erreichen oder dem in Anhang I 
Nummer 1 definierten Effizienzniveau IE2 entspre-
chen und mit einer Drehzahlregelung ausgestattet 
sein. 

Die Verordnung gestattet somit dem Anwender, ent-
weder einen IE3-Motor (für feste oder variable Dreh-
zahl) oder einen IE2-Motor in Verbindung mit einem 
Drehzahlregler zu verwenden. Für die Einhaltung 
der Vorgaben der EU-Verordnung ist der Anwender 
zuständig. Durch den Motorenhersteller erfolgt eine 
entsprechende Kennzeichnung auf dem Produkt.
Die detaillierten Geltungsbereiche und Ausnahmerege-
lungen für Sonderausführungen sind den Verordnungen 
VO (EG) Nr. 640/2009 und VO (EG) Nr. 4/2014 zu 
entnehmen.

2. Beschreibung
Die Motoren entsprechen der IEC 34-1, der EN 60034-1 
und weiteren zutreffenden europäischen Normen. Die 
Lieferung nach besonderen Vorschriften (z.B. Klassifika-
tions-Vorschriften, Vorschriften zum Explosionsschutz) 
ist möglich. 
Als Lieferumfang gelten die Angaben auf der entspre-
chenden Vertragsbestätigung.

Typenbezeichnung/Type designation:
KP./KPE./K1../K2../KU../KV../K4../K8..
BP./BPE./B1../B2../BU../BV../BE../BR.
WE../W2../W4../W6../WU../G1../G2../GS1..
YP./YPE./Y1../Y2../YE../YU..
S(R)../SG../SP./SPE./S1../S8..
CP./CPE./C1../R1../R2../RE..
AR./A1../A2../AU../AV../AE..

Motoren, die der Richtlinie 2009/125/EG und der Verordnung (EU) 2019/1781 und 2021/341 entsprechen, erhalten 
vor der Reihenbezeichnung die Kennung IEx, 
wobei x = 1, 2, 3, 4 (nach EN 60034-30) ist. (Beispiel IE3-W43R 132 S4).

Motors that comply with the Directive 2009/125/EC and the regulation 
(EC) 2019/1781 und 2021/341  receive the marking IEx beforethe type designation,
whereas x = 1, 2, 3, 4 (acc. to EN 60034-30). (Example IE3-W43R 132 S4).

Motoren die voldoen aan de richtlijn 2009/125/EG en de verordening (EU). 2019/1781 en 2021/341 , krijgen vóór de 
reeksaanduiding de aanduiding IEx,
waarbij x = 1, 2, 3, 4 (volgens EN 60034-30). (Voorbeeld IE3-W43R 132 S4).

Motorer som svarer til retningslinje 2009/125/EG og forordning nr.  (EU) 2019/1781 og 2021/341,
får foran rekkebetegnelsen identifikasjonen IEx,
hvorved x = 1, 2, 3, 4 (er etter EN 60034-30). (Eksempel IE3-W43R 132 S4).

Motorer, som motsvarar direktiv 2009/1252009/125/EG och förordning nr. (EU) 2019/1781 och 2021/341, får före 
serienumret kännetecknet IEx,
där x = 1, 2, 3, 4 (enligt EN 60034-30). (Exempel IE3-W43R 132 S4).

Motorer, der imødekommer kravene i direktiv 2009/125/EF og forordning nr. (EF) 2019/1781 og 2021/341, er foran 
seriebetegnelsen forsynet med mærket IEx,
hvor x = 1, 2, 3, 4 (i henhold til EN 60034-30). (Eksempel IE3-W43R 132 S4).

Direktiiviä 2009/125/EY ja asetusta  (EY) 2019/1781 ja 2021/341  vastaavat moottorit saavat ennen sarjanimikkeen 
antamista merkinnän IEx,
jolloin x = 1, 2, 3, 4 (standardin EN 60034-30 mukaan). (Esimerkiksi IE3-W43R 132 S4).

Les moteurs répondant à la directive 2009/125/CE et au décret (CE) 2019/1781 et 2021/341 seront marqués de « 
IEx », avant le numéro de série,
x étant 1, 2, 3, 4 (selon EN 60034-30). (Exemple IE3-W43R 132 S4).

Os motores que cumprem a directiva 2009/1252009/125/EG  e a regulamentação (EU) 2019/1781 e 2021/341  antes 
da denominação da série levam a identificação IEx,
na qual x é = 1, 2, 3, 4 (conforme a norma EN 60034-30). (Exemplo IE3-W43R 132 S4).

Para los motores que cumplen la Directiva 2009/125/CE y la disposición n° (EU) 2019/1781 y 2021/341  se antepon-
drá al nombre de serie el identificador IEx,
siendo x = 1, 2, 3, 4 (según EN 60034-30). (Ejemplo IE3-W43R 132 S4).

Двигатели, которые соответствуют директиве 2009/1252009/125/EG и распоряжению 
Nr.  (EU) 2019/1781 а также 2021/341  имеют в начале обозначения их марки буквенно-цифровой код IЕx, где х 
= 1, 2, 3, 4 (согл. EN 60034) (Пример IE3-W43R 132 S4).

Ai motori conformi alla Direttiva 2009/125/CE ed al Regolamento nr.  (EU) 2019/1781 e 2021/341 è attribuita, prima 
della designazione della serie, la sigla d’identificazione IEx,
laddove x è = 1, 2, 3, 4 (secondo EN60034-30). (Esempio IE3-W43R 132 S4).

Οι κινητήρες που ανταποκρίνονται στην Οδηγία 2009/125/EΟΚ και τον Κανονισμό Αρ. (EU) 2019/1781 και 2021/341 , 
λαμβάνουν πριν την περιγραφή σειράς, το χαρακτηρισμό IEx,
όπου x = 1, 2, 3, 4 (σύμφωνα με EN 60034-30). (Για παράδειγμα IE3-W43R 132 S4).
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Jos moottorit kostuvat johtuen ympäristöolosuhteista, 
on ryhdyttävä toimenpiteisiin kosteudelta suojaamiseksi. 
Silloin tarvitaan erikoispakkaus, jossa on ilmatiiviisti 
hitsattu kalvo tai muovikalvo, jossa on kosteutta imeviä 
aineita. Moottorien liitäntäkoteloihin on asetettava pak-
kauksia, joissa on kosteutta imevää ainetta.
Kuljetusta varten on käytettävä moottorien silmukka-
ruuveja/pukkeja sopivia kiinnitysvälineitä käyttäen. 
Silmukkaruuvit/pukit on tarkoitettu vain moottorien 
nostamiseksi ilman ylimääräisiä lisäosia, kuten pohjale-
vyt, vaihteistot jne.
Moottorit, joissa on vahvistettu laakerointi, toimitetaan 
kuljetusvarmistuksella. Akselin pään kuljetusvarmistus 
on poistettava vasta moottorin asennuksessa ja ennen 
päälle kytkemistä.

15. Liukukosketinjärjestelmä
Liukukosketinjärjestelmää on tarkkailtava säännöllisesti. 
Liukurenkaat on hyvä tarkastaa heti käyttöönoton jäl-
keen 2 – 3 kertaa noin 50 käyttötunnin väliajoin. Tämän 
jälkeen huolto on suoritettava säännöllisesti; huoltoaika-
välit riippuvat kulloisistakin käyttöolosuhteista.
Liukurenkaiden pinnalle tulee muodostua patina. Tämä 
muodostuu yleensä 100 – 500 käyttötunnin kuluttua. 
Jos liukurenkaiden pinnalle ilmestyy syvempiä uria 
tai palamisjälkiä, ne täytyy puhdistaa tai tarvittaessa 
sorvata tasaisiksi. Pienempiä uria ei tarvitse koneistaa. 
Hiiliharjojen paine täytyy tarkastaa. Sen täytyy olla 
18,5 – 24 kPa. Harjoja vaihdettaessa on käytettävä 
aina samaa harjamerkkiä. Uudet hiiliharjat täytyy hioa 
muotoonsa.
Taskuharjapitimien kohdalla on kiinnitettävä huomiota, 
että hiiliharjat eivät jumiudu lian vuoksi. Hiiliharjojen 
kuluminen käytössä on luonnollista. Kulumismäärä voi 
olla 3 – 5 mm 1 000 käyttötuntia kohti.

16. Kondenssiveden tyhjennys
Jos käyttöpaikalla on odotettavissa kasteen muodos-
tumista ja täten kondenssiveden esiintymistä moottorin 
sisäosassa, kerääntynyt kondenssivesi on tyhjennettävä 
laakerikilven matalimmassa kohdassa sijaitsevasta 
kondenssiveden tyhjennysaukosta ja aukko suljettava 
jälleen.

17. Puhdistus
Jotta jäähdytys pysyy tehokkaana, moottorin kaikki 
osat on puhdistettava säännöllisesti. Yleensäkin riittää 
puhaltaminen puhtaaksi vedettömällä ja öljyttömällä 
paineilmalla. Erityisesti tuuletusaukot ja ripojen välit on 
pidettävä puhtaina. Luonnollisesta kulumisesta syntyvä 
ja moottorin sisätilaan tai liukurengastilaan keräänty-
vä hiilipöly on poistettava säännöllisesti. Työkoneen 
säännöllisen tarkastuksen yhteydessä on suositeltavaa 
tarkastaa myös sähkömoottorit.

18. Lisälaitteet
Moottorit voivat valinnaisesti olla varustettuja lisälait-
teilla:

18.1 Terminen moottorinsuojus
Moottoriin voidaan asentaa lämpötila-anturit (PTC-
vastus, KTY, TS tai PT100) staattorikäämityksen 
keskilämpötilan valvomiseksi. Niiden liittämistä varten 
on olemassa apuvirtapiirien vastaavat apuliittimet joko 
pääliitäntäkotelossa tai lisäliitäntäkoteloissa. Liittäminen 
niihin tapahtuu mukana liitetyn liitäntäkaavion mukaan.

PTC-vastuksilla varustettujen anturipiirien läpäisyky-
vyn tarkastus testauslampulla, eristysmittarilla tms. 
on ehdottomasti kielletty, koska tästä on välittömänä 
seurauksena antureiden tuhoutuminen. Mahdollisesti 
tarpeellisessa kylmäresistanssin jälkimittauksessa (n. 
20 °C lämpötilassa) mittausjännite ei saa olla suurempi 
kuin 2,5 V (tasavirta). Mittaamiseen on suositeltavaa 
käyttää Wheatstone-siltaa, jonka syöttöjännite on 4,5 V 
(tasavirta). Anturipiirin kylmäresistanssi ei saa olla 
suurempi kuin 810 Ω, lämminresistanssin mittaaminen 
ei ole tarpeen.

Moottorit, joiden käämitys on lämpösuojattu, 
on varmistettava sopivalla tavalla, jotta ta-
haton automaattinen käynnistyminen, jonka 
aiheuttaa käämityksen lämpösuojauksen 
havahtuminen ja moottorin tätä seuraava 
jäähtyminen, ei aiheuta vaaraa.

18.2 Lisälämmitys
Liitäntäjännite on ilmoitettu moottorin tyyppikilvessä. 
Niiden liittämistä varten on olemassa apuvirtapiirien 
vastaavat liittimet joko pääliitäntäkotelossa tai lisäliitän-
täkoteloissa. Liittäminen niihin tapahtuu mukana liitetyn 
liitäntäkaavion mukaan. Lisälämmitys on kytkettävä 
päälle vasta moottorin sammuttamisen jälkeen. Lisäläm-
mitys ei saa olla kytketty päälle moottorin käytön aikana.

18.3 Vierastuuletusyksikkö
Vierastuuletusyksikkö huolehtii päämoottorin ollessa 
käynnissä hukkalämmön poistamisesta. Vierastuuletin-
moottorin on oltava kytketty päälle päämoottorin käytön 
aikana. Päämoottorin katkaiseminen jälkeen on varmis-
tettava vierastuuletuksen lämpötilasta riippuva jälkikäyn-
ti. Moottoreissa, jotka on varustettu pyörimissuunnasta 
riippuvalla vierastuuletinyksiköillä, on huomioitava eh-
dottomasti pyörimissuunta. (Katso pyörimissuuntanuoli). 
Vain valmistajan toimittamien vierastuuletinkoneistojen 
käyttö on sallittu.
Vierastuuletusyksikkö on liitettävä voimassa olevan, lii-
täntäkotelon mukana toimitetun liitäntäkaavion mukaan.

19. Takuu, korjaustyöt, varaosat
Valtuutetut korjaamomme ovat vastuussa takuuhuollois-
ta, ellei toisin ole sovittu. Myös kaikki muut mahdollisesti 
tarvittavat korjaukset on suoritettava asiantuntevalla 
tavalla. Tietoa asiakaspalvelumme organisaatiosta voi 
pyytää tehtaalta. Varaosat on kuvattu tämän moottorien 
käyttö- ja huolto-ohjekirjan osassa 25 Moottorien raken-
ne. Asianmukaista huolto, kuten on kuvattu kohdassa 
"Huolto", ei katsota takuuehtoja rikkovaksi puuttumisek-
si. Näin se ei vapauta valmistajaa takuun mukaisista 
velvollisuuksista.

20. Sähkömagneettinen yhteensopivuus
Moottoreiden yhteensopivuus epäitsenäisenä raken-
neyksikkönä on tarkastettu EMC-standardien mukaan. 
Laitteistoista vastaava henkilö vastaa siitä, että so-
veltuvilla toimenpiteillä on varmistettu, että laite- tai 
laitteistokokonaisuus vastaa asianomaisia standardeja 
sähkömagneettisesta yhteensopivuudesta.

21. Häiriöiden poisto
Yleisten mekaanisten ja sähköisten häiriöiden poisto 
voidaan suorittaa osan 26 Häiriöiden poistamisen 
mukaisesti. Erityisesti viitataan vielä kerran kaikkien häi-
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riönpoistoon liittyviin turvallisuusohjeiden ehdottomaan 
noudattamiseen.

22. Liitinalustapiirit
Koneelle, jossa on vain yksi akselin pää tai kaksi eri 
paksuista akselin päätä, kiertosuunta on roottorin se 
kiertosuunta, joka nähdään, kun katsotaan ainoan tai 
paksumman akselin pään otsapuoleen.

Jokaiseen moottoriin on liitetty mukaan sitova 
liitäntäkaavio, jonka mukaan liittämisen on tapah-
duttava. Apuvirtapiirien liittäminen on tehtävä myös 
mukana liitetyn lisäliitäntäkaavion mukaan.

23. Hävittäminen
Koneiden hävittämisessä on noudatettava voimassa 
olevia kansallisia määräyksiä.Lisäksi on huomioitava, 
että öljyt ja rasvat hävitetään käytettyjä öljyjä koskevan 
asetuksen mukaan. Ne eivät saa olla liuottimista, kylmä-
puhdistusaineista tai maalijäännöksistä likaantuneita.

Ennen uusiokäyttöä yksittäiset materiaalit on erotettava. 
Tärkeimpiä komponentteja ovat harmaavalu (runko), 
teräs (akseli, staattori- ja roottoripelti, pienosat), alumiini 
(roottori), kupari (käämit) ja muovit (eristysmateriaalit, 
kuten esimerkiksi polyamidi, polypropeeni jne.). Sähkö-
rakenneosat kuten johdinlevyt (muuttajat, anturit, jne.) 
käsitellään erikseen.

Suomi (käännös) / Français (traduction)

1. Généralités
Pour les séries de moteurs suivantes, respecter les 
notices de montage, d'utilisation et d'entretien complé-
mentaires :
– Moteurs asynchrones triphasés antidéflagrants 

(types de protection « eb », « ec », « tb », « tc »)
– Moteurs freins
– Moteurs de désenfumage
– Moteurs asynchrones triphasés avec à cage d'écureuil 

pour basse tension type de protection IP 57S
– Moteurs asynchrones triphasés refroidis par eau à 

cage d'écureuil pour basse tension
– Moteurs asynchrones monophasés à cage d'écureuil
– Moteurs synchrones à aimants permanents pour

alimentation par convertisseur de fréquence
– Moteurs à réluctance
– Groupes de ventilation forcée, moteurs à ventilation 

forcée

Observer les indications qui figurent dans les instruc-
tions d'utilisation et d'entretien pour éviter des dom-
mages aux moteurs et aux équipements entraînés. 
Pour la prévention des dangers, observer en particulier 
scrupuleusement les consignes de sécurité jointes.
Pour des raisons de clarté, les instructions d'utilisa-
tion et d'entretien ne peuvent contenir d'informations 
détaillées sur toutes les applications spécifiques 
envisageables ni sur les applications présentant des 
exigences particulières. Il revient donc à l'exploitant de 
prendre, lors du montage, les précautions nécessaires.

1.2. Personnel qualifié
Les travaux de montage, de mise en marche et de 
fonctionnement des moteurs ne doivent être effectués 
que par des professionnels qui de par leur formation et 
leur expérience disposent de connaissances suffisantes 
dans les domaines de :

– Règles de sécurité,
– Prescriptions de lutte contre les accidents du travail,
– Directives et règles reconnues de la technique 

(p. ex. directives VDE, normes)

Ces professionnels doivent savoir évaluer les tâches qui 
leur sont confiées, reconnaître les dangers possibles 
et les éviter. Ils doivent avoir reçu l’autorisation par 
la personne responsable de la sécurité du système, 
d’effectuer les activités et tâches nécessaires.

1.3. Utilisation conforme 
Ce moteur est uniquement homologué pour l’utilisation 
indiquée par le fabricant dans le catalogue et la documen-
tation technique correspondante. Toute autre utilisation 
ou toute utilisation dépassant ce cadre est considérée 
comme non conforme. En fait partie le respect de tous les 
documents concernant le produit. Toute modification sur 
le moteur est interdite. Les produits et composants utilisés 
avec le moteur et qui ne sont pas des produits d’origine 
doivent avoir fait l’objet d’une recommandation ou d’une 
homologation de la part du fabricant.

1.4. Exclusion de garantie
Le fabricant n’est pas en mesure de surveiller ni le 
respect de cette notice ni les conditions et méthodes 
présidant à l’installation, fonctionnement, utilisation et 
entretien du moteur électrique. Une installation réalisée 
de manière non professionnelle peut causer des dom-
mages matériels et mettre en danger des personnes. 
Pour cette raison, nous n’assumons aucune responsa-
bilité ni aucune garantie pour des pertes, dommages 
ou coûts qui seraient en relation avec une installation 
défectueuse, un fonctionnement non-conforme ainsi 
qu’une mauvaise utilisation ou maintenance ou qui en 
découleraient de quelle manière que ce soit. Nous nous 
efforçons d’améliorer nos produits de manière continue. 
Pour cette raison, nous nous réservons le droit d’effec-
tuer sur le produit et sans annonce préalable des modi-
fications touchant aux caractéristiques techniques ou à 
la notice de montage, d’utilisation et de maintenance. 
Les plans, caractéristiques techniques et illustrations ne 
sont garantis qu’après avoir reçu la confirmation écrite 
de l’usine livrant le produit.

1.5 Règlement de l’UE EU (CE) sur les moteurs  
N° 640/2009
Depuis juin 2011, le règlement EU (CE) N° 640/2009 de 
la Commission Européenne ayant trait aux
moteurs électriques est entré en vigueur. Ce règlement 
établit des exigences d'éco-conception pour moteurs 
asynchrones triphasés basse tension à 2, 4 et 6 pôles 
de la gamme de puissance entre 0,75 kW et 375 kW.

Les différentes exigences d'éco-conception entrent en 
vigueur selon le calendrier suivant : 
– depuis le 16 juin 2011, les moteurs doivent atteindre 

au minimum le niveau d'efficacité IE2 défini au point 1 
de l'annexe I du règlement. 

1.5 Règlement européen pour les moteurs et les 
variateurs de vitesse n° (UE) 2019/1781 ou 2021/341
Le règlement n° (UE) 2019/1781 de la Commission 
européenne relatif aux moteurs électriques et aux 
variateurs de vitesse est entré en vigueur depuis juillet 
2021. Ce règlement régit les exigences d’écoconception 
pour les moteurs asynchrones basse tension à courant 
triphasé à 2, 4, 6 et 8 broches sur la plage de puissance 
de 0,12 kW à 1 000 kW.
Le règlement (UE) 2021/341 définit des modifications du 
règlement (UE) n° 2019/1781

Les différentes exigences d’écoconception entrent en 
vigueur selon le calendrier suivant :
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– depuis le 1er Janvier 2015, les moteurs d'une
puissance nominale de 7,5 à 375 kW doivent soit
atteindre au minimum le niveau d'efficacité IE3
défini au point 1 de l'annexe I du règlement, soit le
niveau d'efficacité IE2 défini au point 1 de l'annexe I
du règlement et dans ce cas-là être simultanément
équipés d'une régulation de vitesse de rotation
(régime). 

– depuis le 1er Janvier 2017, tous les moteurs d'une
puissance nominale de 7,5 à 375 kW doivent soit
atteindre au minimum le niveau d'efficacité IE3
défini au point 1 de l'annexe I du règlement, soit le
niveau d'efficacité IE2 défini au point 1 de l'annexe I
du règlement et dans ce cas-là être simultanément
équipés d'une régulation de vitesse de rotation
(régime). 

Le règlement permet ainsi à l'utilisateur d'utiliser soit un 
moteur IE3 (à vitesse fixe ou variable), soit un moteur 
IE2 en association avec un régulateur de vitesse. L'uti-
lisateur est responsable du respect des directives 
du règlement UE. Le fabricant du moteur est tenu de 
procéder au marquage correspondant sur le produit.
On trouvera dans les règlements EU (CE) N° 640/2009 
et EU (CE) N° 4/2014 les domaines d'application détail-
lés et les exemptions pour les modèles spéciaux.

2. Description
Les moteurs sont conformes à IEC 34-1, EN 60034-1, 
DIN VDE 0530 et autres normes européennes perti-
nentes. Ils peuvent être livrés suivant des normes par-
ticulières (par ex. normes de classification, normes de 
protection antidéflagrante). Les fournitures sont celles 
stipulées sur la confirmation de la commande.

3. Rendement
Le rendement est calculé en respect des indications 
de la norme EN 60034-2-1. Pour les moteurs dont la 
puissance est inférieure à 1 kW, on utilisera la mesure
directe. L’inexactitude de ce procédé est considérée 
comme « réduite ». Pour les moteurs dont la puis-
sance est supérieure à 1 kW on utilisera le procédé 
des pertes individuelles. Les pertes complémentaires 
seront ici calculées à partir des pertes résiduelles. 
L’inexactitude de ce procédé est également considérée 
comme « réduite ». La plaque signalétique des moteurs
économiques comporte les indications concernant le 
rendement et la classe de rendement en respect de la 
norme EN 60034-30.

4. Degré de protection
Le degré de protection des moteurs est indiqué sur leur 
plaque signalétique. Les équipements additionnels mis 
en place peuvent avoir un degré de protection différent 
de celui des moteurs, ce qui doit être pris en compte 
lors de l'installation des moteurs. Pour l'installation de 
moteurs en plein air (degré de protection ≥ IP 44), les 
moteurs doivent être protégés de l'action directe des 
intempéries (grippage du ventilateur sous l'effet de 
l'exposition directe à la pluie, à la neige et au gel).

5. Formes de construction
La forme de construction des moteurs figure sur la 
plaque signalétique. Une utilisation dans des formes de 
construction différentes n'est autorisée qu'avec l'accord 
du fabricant et, le cas échéant, après modification 

suivant ses instructions. L'exploitant est tenu de faire en 
sorte, notamment dans le cas de formes de construc-
tion à arbre vertical, que la chute de corps étrangers à 
l'intérieur du capot du ventilateur soit empêchée.

6. Transport et stockage
Les moteurs doivent être entreposés si possible dans
des locaux clos et secs. L'entreposage en plein air,
sous abri, n'est autorisé que pour une courte durée et
les moteurs doivent alors être protégés des influences
néfastes de l'environnement. Ils doivent également
être protégés des dommages mécaniques. Les mo-
teurs ne doivent être ni transportés, ni entreposés sur
les capots des ventilateurs. Le transport doit se faire
par les œillets de levage / anneaux escamotables des
moteurs, en utilisant des moyens de fixation adéquats.
Les œillets de levage / anneaux escamotables sont
destinés à soulever uniquement les moteurs sans
éléments additionnels tels que platines, réducteurs,
etc. Si des œillets de levage / anneaux escamotables
sont retirés après l’installation, les taraudages doivent
être obturés à demeure en fonction du type de protec-
tion. Lorsque le moteur reste stocké pour une période
importante, il faut veiller à le déposer sur un support
peu soumis aux vibrations pour éviter tout endomma-
gement dû au stockage. Lorsque la période de stoc-
kage dépasse les 12 mois, vérifier la lubrification avant
la remise en service.

7. Démontage de la sécurité pour le transport
Dans le cas des moteurs munis d'une sécurité pour le 
transport (roulements à rouleaux), desserrer le boulon 
hexagonal qui fixe la sécurité pour le transport et le retirer
avec cette dernière. Visser ensuite dans le couvercle-
roulement la vis emballée dans un sachet contenu dans 
la boîte à bornes. Si la variante du moteur le prévoit, le 
sachet contient également une rondelle-ressort à pla-
cer sous la vis du couvercle-roulement avant de visser 
celleci. Lorsque les systèmes de sécurité destinés au 
transport ont été ôtés, il faut, par des mesures appro-
priées, interdire tout micromouvement du rotor (risques 
de dommages dus à la période de stockage).

Le verrou de transport est destiné unique-
ment au transport ! Il ne doit pas être utilisé 
pour le levage !

8. Installation et montage
La température des moteurs électriques 
peut dépasser 100°C en surface dans le 
cadre de leur fonctionnement normale. Il est 
donc nécessaire d'empêcher de toucher les 
moteurs lorsque ceux-ci sont accessibles. 
Aucune pièce craignant la chaleur ne doit en 
outre être fixée aux moteurs ou les toucher.

Dans le cas des versions IM B14 et IM B34, veiller à ne 
pas dépasser la profondeur de vissage utile maximale 
indiquée dans le tableau ci-dessous (endommagement 
de l’enroulement !).
Les ouvertures de ventilation doivent rester dégagées 
et les distances minimales prescrites dans les schémas 
cotés doivent être observées pour ne pas empêcher 
la circulation de l'air nécessaire au refroidissement. 
Faire en sorte que l'air de refroidissement échauffé qui 
s'échappe ne soit pas de nouveau aspiré.
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Lorsque l’extrémité de l’arbre est tournée vers le haut, 
l’exploitant du moteur doit prendre les mesures visant à 
éviter toute pénétration de liquide le long de l'arbre.

La clavette du bout d'arbre n'est fixée par la 
douille protectrice que pour le transport et le 
stockage. La mise en service ou un essai de 
fonctionnement avec la douille protectrice 
comme unique fixation de la clavette est 
strictement interdite en raison du risque de 
projection de la clavette.

Pour l'emmanchement de l'élément de transmission 
(accouplement, pignon ou poulie), utiliser des dispositifs 
d'emmanchement ou chauffer la pièce à emmancher. 
Les bouts d'arbre possèdent, pour l'emmanchement, 
des centrages munis de taraudages suivant DIN 332 
Tome 2. Il est interdit d'appliquer des coups sur les 
éléments de transmission pour les monter sur l'arbre 
en raison du risque d'endommagement de l'arbre, du 
roulement et des autres pièces du moteur.
Tous les éléments appelés à être montés sur le bout 
d'arbre doivent être soigneusement équilibrés dynamique-
ment suivant le système d'équilibrage du moteur (clavette 
entière ou demi clavette). Les rotors des moteurs sont 
équilibrés avec une demi clavette. Ceci est indiqué sur la 
plaque signalétique par la lettre H à la suite du numéro du 
moteur. Les moteurs dont le numéro est suivi de la lettre 
F sont équilibrés avec la clavette entière. Les moteurs 
doivent être installés si possible à l'abri des vibrations. 
Dans le cas de moteurs en version à vibrations réduites, 
observer les instructions correspondantes. L'exploitant est 
tenu de veiller, après le montage, à la protection des élé-
ments mobiles et d'assurer la sécurité de fonctionnement.

Un alignement particulièrement précis est nécessaire 
en cas de couplage direct à la machine entraînée. 
Les axes des deux machines doivent être alignés. La 
hauteur des axes doit être ajustée en calant en consé-
quence la machine entraînée.
Les transmissions à courroie soumettent le moteur à des 
contraintes radiales relativement importantes. Lors du 
dimensionnement des transmissions à courroie, outre 
l'observation des consignes et programmes de calcul 
des fabricants de courroies, ne pas dépasser, du fait de 
la traction et de la précontrainte de la courroie, la charge 
radiale admissible sur le bout d'arbre du moteur suivant 
nos indications. Lors du montage, régler en précisément la 
tension de la courroie suivant les consignes du fabricant.

De par l'utilisation de roulements à rouleaux cylin-
driques (« roulement renforcé » VL) il est possible 
d'admettre des forces radiales ou des masses relative-
ment élevées à l'extrémité de l'arbre moteur. La force 
radiale minimale à l'extrémité de l'arbre moteur doit être 
égale au quart de la force radiale admissible. Il faut 
respecter la charge d'extrémité d'arbre moteur admis-
sible. On pourra trouver les informations (de caractéris-
tiques) dans les tableaux et diagrammes des critères de 
sélection lors de la conception.

Un dépassement par le bas de la force radiale 
minimale peut entraîner, au bout de quelques 
heures déjà, des dommages au niveau des 
roulements. Il ne faudra procéder, à l'état 
hors-charge, qu'à des essais de courte durée.

Les taraudages pour les modèles de collerettes indi-
qués dans le tableau sont des trous de forage de 
passage (construction IMB14, IMB34).
Pour éviter des détériorations de la tête de bobine de 
l’enroulement du moteur, il faut respecter les profon-
deurs maximales autorisées de vissage conformé-
ment au tableau ci-dessous

Si un moteur de construction IMB34 est mis en place 
sans fixations par brides, l’utilisateur doit prendre des 
mesures adaptées au niveau des trous de forage de 
passage pour maintenir le degré de protection.

9. Contrôle de l'isolation et changement de graisse/
roulements
Lors de la première mise en service et en particulier 
après une durée de stockage prolongée, mesurer la 
résistance d’isolement entre l'enroulement et la masse 
et entre les phases. Le contrôle doit être réalisé la 
tension nominale, avec un minium de 500 V.

Au cours de la mesure et juste après celle-ci, 
des tensions dangereuses sont présentes 
aux bornes. Ne jamais toucher les bornes. 
Observer scrupuleusement les instructions 
d'emploi du contrôleur d'isolation !

Suivant la tension nominale UN, les valeurs minimales 
suivantes doivent être observées avec une température 
de l'enroulement de 25 °C :

Si les valeurs minimales ne sont pas atteintes, sécher 
l'enroulement dans les règles jusqu'à ce que la résis-
tance diélectrique corresponde à la valeur requise.
Si la mise en service suit un entreposage prolongé, 
contrôler visuellement la graisse des roulements et la 

Modèle de 
bride selon  
EN 50347

Ancien modèle 
de bride

selon  
DIN 42948

Profondeur de 
vissage en mm

FT65 C80 6,5

FT75 C90 8

FT85 C105 8,5

FT100 C120 8

FT115 C140 10

FT130 C160 10

FT165 C200 12

FT215 C250 12

Puissance nominale  
PN en kW

Résistance d’isolement 
correspondant à  

une tension nominale 
en kΩ/V

1 < PN ≤ 10 6,3

10 < PN ≤ 100 4

100 < PN 2,5

– 1er juillet 2021
  Les moteurs doivent atteindre au moins les niveaux 

d’efficacité IE3 ou IE2 définis en annexe I numéro 1a 
du règlement. (Exception pour les moteurs EB Ex).

– 1er juillet 2023
  Les moteurs avec une puissance de sortie nominale 

de 75 à 200 kW avec 2 à 6 broches doivent atteindre 
au moins le niveau d’efficacité IE4 défini en annexe I 
numéro 1b ii) du règlement. 

  (Exceptions : moteurs-freins et moteurs à courant tri-
phasés protégés contre l’explosion de tous les modes 
de protection).

  Les moteurs EB Ex avec une puissance de sortie no-
minale de 0,12 à 1 000 kW avec 2 à 8 broches et les 
moteurs monophasés avec une puissance de sortie 
nominale d’au moins 0,12 kW doit atteindre au moins 
le niveau d’efficacité IE2 défini en annexe I numéro 1b 
i) du règlement.

L’utilisateur est responsable du respect des pre-
scriptions du règlement européen. Le fabricant du 
moteur applique un marquage correspondant sur le 
produit. Les domaines d’application détaillés et les ex-
ceptions pour les modèles spéciaux sont indiqués dans 
les règlements (UE) n° 2019/1781 et (UE) n° 2021/341.
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– depuis le 1er Janvier 2015, les moteurs d'une
puissance nominale de 7,5 à 375 kW doivent soit
atteindre au minimum le niveau d'efficacité IE3
défini au point 1 de l'annexe I du règlement, soit le
niveau d'efficacité IE2 défini au point 1 de l'annexe I
du règlement et dans ce cas-là être simultanément
équipés d'une régulation de vitesse de rotation
(régime). 

– depuis le 1er Janvier 2017, tous les moteurs d'une
puissance nominale de 7,5 à 375 kW doivent soit
atteindre au minimum le niveau d'efficacité IE3
défini au point 1 de l'annexe I du règlement, soit le
niveau d'efficacité IE2 défini au point 1 de l'annexe I
du règlement et dans ce cas-là être simultanément
équipés d'une régulation de vitesse de rotation
(régime). 

Le règlement permet ainsi à l'utilisateur d'utiliser soit un 
moteur IE3 (à vitesse fixe ou variable), soit un moteur 
IE2 en association avec un régulateur de vitesse. L'uti-
lisateur est responsable du respect des directives 
du règlement UE. Le fabricant du moteur est tenu de 
procéder au marquage correspondant sur le produit.
On trouvera dans les règlements EU (CE) N° 640/2009 
et EU (CE) N° 4/2014 les domaines d'application détail-
lés et les exemptions pour les modèles spéciaux.

2. Description
Les moteurs sont conformes à IEC 34-1, EN 60034-1, 
DIN VDE 0530 et autres normes européennes perti-
nentes. Ils peuvent être livrés suivant des normes par-
ticulières (par ex. normes de classification, normes de 
protection antidéflagrante). Les fournitures sont celles 
stipulées sur la confirmation de la commande.

3. Rendement
Le rendement est calculé en respect des indications 
de la norme EN 60034-2-1. Pour les moteurs dont la 
puissance est inférieure à 1 kW, on utilisera la mesure
directe. L’inexactitude de ce procédé est considérée 
comme « réduite ». Pour les moteurs dont la puis-
sance est supérieure à 1 kW on utilisera le procédé 
des pertes individuelles. Les pertes complémentaires 
seront ici calculées à partir des pertes résiduelles. 
L’inexactitude de ce procédé est également considérée 
comme « réduite ». La plaque signalétique des moteurs
économiques comporte les indications concernant le 
rendement et la classe de rendement en respect de la 
norme EN 60034-30.

4. Degré de protection
Le degré de protection des moteurs est indiqué sur leur 
plaque signalétique. Les équipements additionnels mis 
en place peuvent avoir un degré de protection différent 
de celui des moteurs, ce qui doit être pris en compte 
lors de l'installation des moteurs. Pour l'installation de 
moteurs en plein air (degré de protection ≥ IP 44), les 
moteurs doivent être protégés de l'action directe des 
intempéries (grippage du ventilateur sous l'effet de 
l'exposition directe à la pluie, à la neige et au gel).

5. Formes de construction
La forme de construction des moteurs figure sur la 
plaque signalétique. Une utilisation dans des formes de 
construction différentes n'est autorisée qu'avec l'accord 
du fabricant et, le cas échéant, après modification 

suivant ses instructions. L'exploitant est tenu de faire en 
sorte, notamment dans le cas de formes de construc-
tion à arbre vertical, que la chute de corps étrangers à 
l'intérieur du capot du ventilateur soit empêchée.

6. Transport et stockage
Les moteurs doivent être entreposés si possible dans
des locaux clos et secs. L'entreposage en plein air,
sous abri, n'est autorisé que pour une courte durée et
les moteurs doivent alors être protégés des influences
néfastes de l'environnement. Ils doivent également
être protégés des dommages mécaniques. Les mo-
teurs ne doivent être ni transportés, ni entreposés sur
les capots des ventilateurs. Le transport doit se faire
par les œillets de levage / anneaux escamotables des
moteurs, en utilisant des moyens de fixation adéquats.
Les œillets de levage / anneaux escamotables sont
destinés à soulever uniquement les moteurs sans
éléments additionnels tels que platines, réducteurs,
etc. Si des œillets de levage / anneaux escamotables
sont retirés après l’installation, les taraudages doivent
être obturés à demeure en fonction du type de protec-
tion. Lorsque le moteur reste stocké pour une période
importante, il faut veiller à le déposer sur un support
peu soumis aux vibrations pour éviter tout endomma-
gement dû au stockage. Lorsque la période de stoc-
kage dépasse les 12 mois, vérifier la lubrification avant
la remise en service.

7. Démontage de la sécurité pour le transport
Dans le cas des moteurs munis d'une sécurité pour le 
transport (roulements à rouleaux), desserrer le boulon 
hexagonal qui fixe la sécurité pour le transport et le retirer
avec cette dernière. Visser ensuite dans le couvercle-
roulement la vis emballée dans un sachet contenu dans 
la boîte à bornes. Si la variante du moteur le prévoit, le 
sachet contient également une rondelle-ressort à pla-
cer sous la vis du couvercle-roulement avant de visser 
celleci. Lorsque les systèmes de sécurité destinés au 
transport ont été ôtés, il faut, par des mesures appro-
priées, interdire tout micromouvement du rotor (risques 
de dommages dus à la période de stockage).

Le verrou de transport est destiné unique-
ment au transport ! Il ne doit pas être utilisé 
pour le levage !

8. Installation et montage
La température des moteurs électriques 
peut dépasser 100°C en surface dans le 
cadre de leur fonctionnement normale. Il est 
donc nécessaire d'empêcher de toucher les 
moteurs lorsque ceux-ci sont accessibles. 
Aucune pièce craignant la chaleur ne doit en 
outre être fixée aux moteurs ou les toucher.

Dans le cas des versions IM B14 et IM B34, veiller à ne 
pas dépasser la profondeur de vissage utile maximale 
indiquée dans le tableau ci-dessous (endommagement 
de l’enroulement !).
Les ouvertures de ventilation doivent rester dégagées 
et les distances minimales prescrites dans les schémas 
cotés doivent être observées pour ne pas empêcher 
la circulation de l'air nécessaire au refroidissement. 
Faire en sorte que l'air de refroidissement échauffé qui 
s'échappe ne soit pas de nouveau aspiré.
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Lorsque l’extrémité de l’arbre est tournée vers le haut, 
l’exploitant du moteur doit prendre les mesures visant à 
éviter toute pénétration de liquide le long de l'arbre.

La clavette du bout d'arbre n'est fixée par la 
douille protectrice que pour le transport et le 
stockage. La mise en service ou un essai de 
fonctionnement avec la douille protectrice 
comme unique fixation de la clavette est 
strictement interdite en raison du risque de 
projection de la clavette.

Pour l'emmanchement de l'élément de transmission 
(accouplement, pignon ou poulie), utiliser des dispositifs 
d'emmanchement ou chauffer la pièce à emmancher. 
Les bouts d'arbre possèdent, pour l'emmanchement, 
des centrages munis de taraudages suivant DIN 332 
Tome 2. Il est interdit d'appliquer des coups sur les 
éléments de transmission pour les monter sur l'arbre 
en raison du risque d'endommagement de l'arbre, du 
roulement et des autres pièces du moteur.
Tous les éléments appelés à être montés sur le bout 
d'arbre doivent être soigneusement équilibrés dynamique-
ment suivant le système d'équilibrage du moteur (clavette 
entière ou demi clavette). Les rotors des moteurs sont 
équilibrés avec une demi clavette. Ceci est indiqué sur la 
plaque signalétique par la lettre H à la suite du numéro du 
moteur. Les moteurs dont le numéro est suivi de la lettre 
F sont équilibrés avec la clavette entière. Les moteurs 
doivent être installés si possible à l'abri des vibrations. 
Dans le cas de moteurs en version à vibrations réduites, 
observer les instructions correspondantes. L'exploitant est 
tenu de veiller, après le montage, à la protection des élé-
ments mobiles et d'assurer la sécurité de fonctionnement.

Un alignement particulièrement précis est nécessaire 
en cas de couplage direct à la machine entraînée. 
Les axes des deux machines doivent être alignés. La 
hauteur des axes doit être ajustée en calant en consé-
quence la machine entraînée.
Les transmissions à courroie soumettent le moteur à des 
contraintes radiales relativement importantes. Lors du 
dimensionnement des transmissions à courroie, outre 
l'observation des consignes et programmes de calcul 
des fabricants de courroies, ne pas dépasser, du fait de 
la traction et de la précontrainte de la courroie, la charge 
radiale admissible sur le bout d'arbre du moteur suivant 
nos indications. Lors du montage, régler en précisément la 
tension de la courroie suivant les consignes du fabricant.

De par l'utilisation de roulements à rouleaux cylin-
driques (« roulement renforcé » VL) il est possible 
d'admettre des forces radiales ou des masses relative-
ment élevées à l'extrémité de l'arbre moteur. La force 
radiale minimale à l'extrémité de l'arbre moteur doit être 
égale au quart de la force radiale admissible. Il faut 
respecter la charge d'extrémité d'arbre moteur admis-
sible. On pourra trouver les informations (de caractéris-
tiques) dans les tableaux et diagrammes des critères de 
sélection lors de la conception.

Un dépassement par le bas de la force radiale 
minimale peut entraîner, au bout de quelques 
heures déjà, des dommages au niveau des 
roulements. Il ne faudra procéder, à l'état 
hors-charge, qu'à des essais de courte durée.

Les taraudages pour les modèles de collerettes indi-
qués dans le tableau sont des trous de forage de 
passage (construction IMB14, IMB34).
Pour éviter des détériorations de la tête de bobine de 
l’enroulement du moteur, il faut respecter les profon-
deurs maximales autorisées de vissage conformé-
ment au tableau ci-dessous

Si un moteur de construction IMB34 est mis en place 
sans fixations par brides, l’utilisateur doit prendre des 
mesures adaptées au niveau des trous de forage de 
passage pour maintenir le degré de protection.

9. Contrôle de l'isolation et changement de graisse/
roulements
Lors de la première mise en service et en particulier 
après une durée de stockage prolongée, mesurer la 
résistance d’isolement entre l'enroulement et la masse 
et entre les phases. Le contrôle doit être réalisé la 
tension nominale, avec un minium de 500 V.

Au cours de la mesure et juste après celle-ci, 
des tensions dangereuses sont présentes 
aux bornes. Ne jamais toucher les bornes. 
Observer scrupuleusement les instructions 
d'emploi du contrôleur d'isolation !

Suivant la tension nominale UN, les valeurs minimales 
suivantes doivent être observées avec une température 
de l'enroulement de 25 °C :

Si les valeurs minimales ne sont pas atteintes, sécher 
l'enroulement dans les règles jusqu'à ce que la résis-
tance diélectrique corresponde à la valeur requise.
Si la mise en service suit un entreposage prolongé, 
contrôler visuellement la graisse des roulements et la 

Modèle de 
bride selon  
EN 50347

Ancien modèle 
de bride

selon  
DIN 42948

Profondeur de 
vissage en mm

FT65 C80 6,5

FT75 C90 8

FT85 C105 8,5

FT100 C120 8

FT115 C140 10

FT130 C160 10

FT165 C200 12

FT215 C250 12

Puissance nominale  
PN en kW

Résistance d’isolement 
correspondant à  

une tension nominale 
en kΩ/V

1 < PN ≤ 10 6,3

10 < PN ≤ 100 4

100 < PN 2,5
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changer en cas de durcissements et autres anomalies. 
Si la mise en service des moteurs n'intervient que plus 
de trois ans après leur livraison par le fabricant, changer 
dans tous les cas la graisse des roulements. Sur les 
moteurs munis de roulements protégés ou étanches, 
remplacer les roulements par des roulements du même 
type au bout d'une durée d'entreposage de quatre ans.

10. Branchement du moteur
Le branchement du moteur doit être fait par 
un professionnel en respect des règles de 
sécurité en vigueur. A l’étranger, appliquer 

les règles nationales correspondantes !
Respecter absolument les indications de la plaque 
signalétique !

Lors du branchement des moteurs, veiller tout parti-
culièrement à réaliser les raccords vissés de manière 
parfaite dans le boîtier électrique. Les écrous des vis de 
connexion doivent être serrés sans utiliser de force.
Avant de brancher les conduites d’alimentation élec-
trique, resserrer également les raccords existants sur 
le moteur.

Aperçu des boîtiers de branchement électrique

11. Mise en service
Nous soulignons une nouvelle fois expressément la 
nécessité d'observer scrupuleusement les consignes 
de sécurité.
Tous les travaux doivent être effectués en l'absence de 
tension au moteur. L'installation doit se faire en obser-
vation des règles en vigueur et être effectuée par des 
personnes qualifiées.
Comparer d'abord les caractéristiques du réseau 
d'alimentation (tension et fréquence) aux indications 
qui figurent sur la plaque signalétique du moteur. Les 
dimensions des câbles de raccordement doivent être 
adaptées aux courants nominaux du moteur.
La désignation des contacts du moteur est conforme 
à EN 60034-8 (VDE 0530 Tome 8). Le chapitre 24. 
Schémas de connexion des moteurs triphasés de la 
présente notice contient les schémas de connexion 
les plus fréquents des moteurs triphasés dans leur 
version de base, à observer pour le raccordement. 
Des schémas de connexion spécifiques, collés dans le 

couvercle de la boîte à bornes ou joints dans la boîte 
à bornes, sont fournis pour les autres versions. Une 
boîte à bornes supplémentaire peut être prévue pour le 
raccordement d'équipements auxiliaires et de protec-
tion (par ex. chauffage à l'arrêt). Cette boîte à bornes 
supplémentaire obéit aux mêmes règles que la boîte à 
bornes principale.  

Les moteurs doivent être mis en service avec une pro-
tection contre les surintensités réglée en fonction des 
caractéristiques nominales du moteur (≈1,05 Inom).  
Si tel n'est pas le cas, la garantie ne s'applique pas en 
cas de dommages de l'enroulement. Avant la première 
mise en marche, il est recommandé de vérifier les résis-
tances diélectriques entre l'enroulement et la masse 
et entre les phases (voir le chapitre 9). La résistance 
d’isolement doit impérativement être mesurée après un 
entreposage prolongé. Avant de coupler la machine, 
vérifier le sens de rotation du moteur pour prévenir 
tout dommage éventuel de la machine. Lorsque les 

Modèle de boîtier Modèle de boîtier Courant de mesure
[A]

Filetage du
raccord

Moment de serrage
[Nm]

KA 05 K1M4 30 M4 1,8 ± 0,2

KA 05-13 K1M4 30 M4 1,8 ± 0,2

KA 05-13 K1M5 30 M5 2,4 ± 0,2

KA 25 A SB 5 25 M5 2,5 ± 0,5

KA 25 A SS SB 5 25 M5 2,5 ± 0,5

K 63/25 A SB 5 25 M5 2,5 ± 0,5

KK 63 A SB 6 63 M6 4 ± 1

KK 100 A SB 8 100 M8 7,5 ± 1,5

KK 200/100 A SB 8 100 M8 7,5 ± 1,5

KK 200 A SB 10 200 M10 12,5 ± 2,5

KK 400 A SB 12 400 M12 20 ± 4

KK 400 B KM 12 400 M12 20 ± 4

KK 400 B KM 16 630 M16 30 ± 4

KK 630 A KLP 630-16 630 M16 30 ± 4

KK 630 A KLP 630-20 630 M20 30 ± 4

KK 1000 A KLSO 1000 1000 Barrette de
connexion

-
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conduites d’alimentation électrique sont branchées avec 
la suite de phases L1, L2, L3 sur U, V, W, le moteur 
est dextrogyre (en regardant l’extrémité de l’arbre DE 
tourné vers le moteur). Si deux raccords sont inversés 
le moteur est lévogyre (p.ex. L1, L2, L3 sur V,U, W).  

Sur les machines ne possédant un seul sens de rota-
tion, le sens de rotation prescrit est indiqué par une 
flèche apposée sur la machine. Les couples de serrage 
admissibles des boulons de la plaque à bornes figurent 
dans le tableau ci-après :

Moments de serrage pour des vis sur le boîtier de branchement la flasque et le chapeau de palier  
Séries W.. et K..R 112 à 355

Modèle Type de
construc-

tion

Flasque Chapeau de
palier fixe

Boite de connexion

W.2. et
KPE. et

K21.

W.1. et
KP. et
K20.

DS NS DS NS
ou 

adapta-
teur

Couver-
cle

Vis/Moment de serrage des vis MA

63… 56…

tous

M 4
2,0 Nm

M 4
2,0 Nm

M 4
1,5 Nm

(pour W.., 
K..

100 L
M 5

2,0 Nm)

M 4
1,5 Nm

M 4
2,5 Nm

M 5
1,0 Nm

71… 63…

80… 71… M 5
4,0 Nm

M 5
4,0 Nm90… 80…

100 L 90… M 6
7,0 Nm

M 6
7,0 Nm

100 
LX,112… 100…

B3 M 8
10,0 Nm

M 8
10,0 Nm

M 5
2,0 Nm

M 5
2,0 Nm

B5, B14 M 8
15,0 Nm

132 S…T -

B3, B14 
FT130

M 8
10,0 Nm M 4

2,0 Nm
B5, B14 M 8

15,0 Nm

Filetage Ø M5 M6 M8 M10 M12 M16 M20

Flasque - - 25 45 75 170 275

Chapeau de palier 5 8 15 20 20 - -

Boite de connexion - 4 7,5 12,5 - 20 -

Moments de serrage pour des vis sur le boîtier de branchement la flasque et le chapeau de palier 
Série W.. et K.. 56 à 132T 

Avant de fermer la boîte à bornes, vérifier impérative-
ment si
– le raccordement a été effectué conformément au 

schéma de raccordement
– tous les contacts de la boîte à bornes sont bien serrés
– les espaces minimaux sont tous respectés (plus de 

8 mm jusqu' à 500 V, plus de 10 mm jusqu' à 750 V, 
plus de 14 mm jusqu'à 1000 V)

– l'intérieur de la boîte à bornes est propre et exempt de 
corps étrangers

– les entrées de câbles inutilisées sont fermées et les 
vis de fermeture bien serrées avec un joint

– le joint du couvercle de la boîte à bornes est propre 
et bien collé et si toutes les surfaces d'étanchéité 
nécessaires au type de protection sont en ordre.

Avant de mettre le moteur en marche, s'assurer que 
toutes les consignes de sécurité sont observées, que la 
machine est correctement montée et positionnée, que 
toutes les pièces de fixation et mises à la terre sont bien 
serrées, que les équipements auxiliaires et additionnels 
sont en ordre de marche et correctement raccordés et 
que la clavette d'un éventuel deuxième bout d'arbre ne 
risque pas d'être projetée.
Mettre si possible le moteur en marche sans charge. 
S'il fonctionne normalement et sans bruits suspects, 
coupler la machine. Il est recommandé d'observer lors 
de la mise en service les courants absorbés lorsque le 
moteur est chargé par la machine afin de reconnaître 
immédiatement les éventuelles surcharges et dissy-
métries du secteur. Le démarreur doit toujours être en 
position de démarrage lors de la mise en marche.  
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changer en cas de durcissements et autres anomalies. 
Si la mise en service des moteurs n'intervient que plus 
de trois ans après leur livraison par le fabricant, changer 
dans tous les cas la graisse des roulements. Sur les 
moteurs munis de roulements protégés ou étanches, 
remplacer les roulements par des roulements du même 
type au bout d'une durée d'entreposage de quatre ans.

10. Branchement du moteur
Le branchement du moteur doit être fait par 
un professionnel en respect des règles de 
sécurité en vigueur. A l’étranger, appliquer 

les règles nationales correspondantes !
Respecter absolument les indications de la plaque 
signalétique !

Lors du branchement des moteurs, veiller tout parti-
culièrement à réaliser les raccords vissés de manière 
parfaite dans le boîtier électrique. Les écrous des vis de 
connexion doivent être serrés sans utiliser de force.
Avant de brancher les conduites d’alimentation élec-
trique, resserrer également les raccords existants sur 
le moteur.

Aperçu des boîtiers de branchement électrique

11. Mise en service
Nous soulignons une nouvelle fois expressément la 
nécessité d'observer scrupuleusement les consignes 
de sécurité.
Tous les travaux doivent être effectués en l'absence de 
tension au moteur. L'installation doit se faire en obser-
vation des règles en vigueur et être effectuée par des 
personnes qualifiées.
Comparer d'abord les caractéristiques du réseau 
d'alimentation (tension et fréquence) aux indications 
qui figurent sur la plaque signalétique du moteur. Les 
dimensions des câbles de raccordement doivent être 
adaptées aux courants nominaux du moteur.
La désignation des contacts du moteur est conforme 
à EN 60034-8 (VDE 0530 Tome 8). Le chapitre 24. 
Schémas de connexion des moteurs triphasés de la 
présente notice contient les schémas de connexion 
les plus fréquents des moteurs triphasés dans leur 
version de base, à observer pour le raccordement. 
Des schémas de connexion spécifiques, collés dans le 

couvercle de la boîte à bornes ou joints dans la boîte 
à bornes, sont fournis pour les autres versions. Une 
boîte à bornes supplémentaire peut être prévue pour le 
raccordement d'équipements auxiliaires et de protec-
tion (par ex. chauffage à l'arrêt). Cette boîte à bornes 
supplémentaire obéit aux mêmes règles que la boîte à 
bornes principale.  

Les moteurs doivent être mis en service avec une pro-
tection contre les surintensités réglée en fonction des 
caractéristiques nominales du moteur (≈1,05 Inom).  
Si tel n'est pas le cas, la garantie ne s'applique pas en 
cas de dommages de l'enroulement. Avant la première 
mise en marche, il est recommandé de vérifier les résis-
tances diélectriques entre l'enroulement et la masse 
et entre les phases (voir le chapitre 9). La résistance 
d’isolement doit impérativement être mesurée après un 
entreposage prolongé. Avant de coupler la machine, 
vérifier le sens de rotation du moteur pour prévenir 
tout dommage éventuel de la machine. Lorsque les 

Modèle de boîtier Modèle de boîtier Courant de mesure
[A]

Filetage du
raccord

Moment de serrage
[Nm]

KA 05 K1M4 30 M4 1,8 ± 0,2

KA 05-13 K1M4 30 M4 1,8 ± 0,2

KA 05-13 K1M5 30 M5 2,4 ± 0,2

KA 25 A SB 5 25 M5 2,5 ± 0,5

KA 25 A SS SB 5 25 M5 2,5 ± 0,5

K 63/25 A SB 5 25 M5 2,5 ± 0,5

KK 63 A SB 6 63 M6 4 ± 1

KK 100 A SB 8 100 M8 7,5 ± 1,5

KK 200/100 A SB 8 100 M8 7,5 ± 1,5

KK 200 A SB 10 200 M10 12,5 ± 2,5

KK 400 A SB 12 400 M12 20 ± 4

KK 400 B KM 12 400 M12 20 ± 4

KK 400 B KM 16 630 M16 30 ± 4

KK 630 A KLP 630-16 630 M16 30 ± 4

KK 630 A KLP 630-20 630 M20 30 ± 4

KK 1000 A KLSO 1000 1000 Barrette de
connexion

-
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conduites d’alimentation électrique sont branchées avec 
la suite de phases L1, L2, L3 sur U, V, W, le moteur 
est dextrogyre (en regardant l’extrémité de l’arbre DE 
tourné vers le moteur). Si deux raccords sont inversés 
le moteur est lévogyre (p.ex. L1, L2, L3 sur V,U, W).  

Sur les machines ne possédant un seul sens de rota-
tion, le sens de rotation prescrit est indiqué par une 
flèche apposée sur la machine. Les couples de serrage 
admissibles des boulons de la plaque à bornes figurent 
dans le tableau ci-après :

Moments de serrage pour des vis sur le boîtier de branchement la flasque et le chapeau de palier  
Séries W.. et K..R 112 à 355

Modèle Type de
construc-

tion

Flasque Chapeau de
palier fixe

Boite de connexion

W.2. et
KPE. et

K21.

W.1. et
KP. et
K20.

DS NS DS NS
ou 

adapta-
teur

Couver-
cle

Vis/Moment de serrage des vis MA

63… 56…

tous

M 4
2,0 Nm

M 4
2,0 Nm

M 4
1,5 Nm

(pour W.., 
K..

100 L
M 5

2,0 Nm)

M 4
1,5 Nm

M 4
2,5 Nm

M 5
1,0 Nm

71… 63…

80… 71… M 5
4,0 Nm

M 5
4,0 Nm90… 80…

100 L 90… M 6
7,0 Nm

M 6
7,0 Nm

100 
LX,112… 100…

B3 M 8
10,0 Nm

M 8
10,0 Nm

M 5
2,0 Nm

M 5
2,0 Nm

B5, B14 M 8
15,0 Nm

132 S…T -

B3, B14 
FT130

M 8
10,0 Nm M 4

2,0 Nm
B5, B14 M 8

15,0 Nm

Filetage Ø M5 M6 M8 M10 M12 M16 M20

Flasque - - 25 45 75 170 275

Chapeau de palier 5 8 15 20 20 - -

Boite de connexion - 4 7,5 12,5 - 20 -

Moments de serrage pour des vis sur le boîtier de branchement la flasque et le chapeau de palier 
Série W.. et K.. 56 à 132T 

Avant de fermer la boîte à bornes, vérifier impérative-
ment si
– le raccordement a été effectué conformément au 

schéma de raccordement
– tous les contacts de la boîte à bornes sont bien serrés
– les espaces minimaux sont tous respectés (plus de 

8 mm jusqu' à 500 V, plus de 10 mm jusqu' à 750 V, 
plus de 14 mm jusqu'à 1000 V)

– l'intérieur de la boîte à bornes est propre et exempt de 
corps étrangers

– les entrées de câbles inutilisées sont fermées et les 
vis de fermeture bien serrées avec un joint

– le joint du couvercle de la boîte à bornes est propre 
et bien collé et si toutes les surfaces d'étanchéité 
nécessaires au type de protection sont en ordre.

Avant de mettre le moteur en marche, s'assurer que 
toutes les consignes de sécurité sont observées, que la 
machine est correctement montée et positionnée, que 
toutes les pièces de fixation et mises à la terre sont bien 
serrées, que les équipements auxiliaires et additionnels 
sont en ordre de marche et correctement raccordés et 
que la clavette d'un éventuel deuxième bout d'arbre ne 
risque pas d'être projetée.
Mettre si possible le moteur en marche sans charge. 
S'il fonctionne normalement et sans bruits suspects, 
coupler la machine. Il est recommandé d'observer lors 
de la mise en service les courants absorbés lorsque le 
moteur est chargé par la machine afin de reconnaître 
immédiatement les éventuelles surcharges et dissy-
métries du secteur. Le démarreur doit toujours être en 
position de démarrage lors de la mise en marche.  
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Dans le cas des moteurs avec rotor à bagues, s'assurer 
du parfait fonctionnement des balais qui ne doivent 
jamais produire d'étincelles.
Sur des pièces ajoutées telles que transmetteur, freins, 
etc. respecter les notices d’utilisation et de maintenance 
des fabricants correspondants.

12.1 Entretien
Nous soulignons une nouvelle fois expressément la 
nécessité d'observer les consignes de sécurité et en 
particulier la mise hors tension, le verrouillage empêchant 
la remise sous tension, la vérification de l'absence de ten-
sion de toutes les pièces reliées à une source de courant.
Lorsque le moteur est séparé du réseau électrique pour 
l'exécution de travaux d'entretien, s'assurer en particu-
lier que les éventuels circuits électriques auxiliaires, par 
ex. les chauffages à l'arrêt, les ventilateurs extérieurs, 
les freins, sont également coupés du secteur.

Si le démontage du moteur est nécessaire pour l'exécu-
tion de travaux d'entretien, retirer le produit d'étanchéité 
des bords de centrage et refaire l'étanchéité avec un 
produit pour moteur approprié lors de l'assemblage. Les 
rondelles d'étanchéité en cuivre doivent toujours être 
remises en place.
Une maintenance consciencieuse et régulière, des 
inspections et des révisions sont nécessaires pour 
reconnaître à temps des dysfonctionnements éventuels 
et pouvoir y remédier avant qu’ils ne puissent avoir 
des conséquences nuisibles. Les conditions de fonc-
tionnement ne pouvant être exactement définies, nous 
n’indiquons ici que des intervalles généraux permet-
tant une marche du moteur sans dysfonctionnement. 
Ces intervalles doivent être adaptés aux conditions 
ambiantes (encrassement, charge, etc…).

Que faire ? Quand ? Intervalle de temps

1ère inspection Après 500 heures env. Au plus après 6 mois

Contrôle des voies d’air et
de la surface du moteur

Selon le degré d’encrassement local

Graissage (option) Voir la plaque signalétique et de 
graissage

Inspection principale Après environ 10.000 heures annuellement

Evacuer l’eau de condensation Selon les conditions climatiques

12.2 Inspections
12.2.1 Inspection initiale
Il faudra, en respect des indications, procéder à 
l'inspection initiale du moteur au bout de 500 heures de 
service environ, mais au plus tard dans les six mois.
Il faudra effectuer, machine à l'arrêt, les examens 
suivants :
a) Inspection des fondations. Il ne doit pas s'être 

produit de fissures ni d'autres dommages tels 
qu'affaissements ou autres problèmes similaires.

Les examens qui suivent sont à effectuer moteur tournant :
a) Contrôle des paramètres électriques.
b) Contrôle des températures des roulements. On 

détermine s'il y a dépassement des températures de 
roulements admissibles en cours de fonctionnement 
du moteur.

c) Contrôle du bruit produit par les roulements. Moteur 
tournant, on contrôle acoustiquement, si le bon (si-
lencieux) fonctionnement du moteur s'est détérioré.

En cas de découverte, lors de l'examen, de dévia-
tions par rapport aux valeurs données dans la notice 
d'utilisation et de maintenance ou d'autres défauts et 
problèmes, il faudra immédiatement les corriger.

12.2.2 Inspection générale
En respect des indications, le moteur doit faire l'objet, 
une fois par an, après de l'ordre de 10 000 heures de 
service, d'une inspection générale.
Il faudra effectuer, machine à l'arrêt, les examens 
suivants :
a) Inspection des fondations. Il ne doit pas s'être 

produit de fissures ni d'autres dommages tels 
qu'affaissements ou autres problèmes similaires.

b) Contrôle de l'alignement du moteur. L'alignement du 
moteur doit se trouver dans les limites de tolérance 
définies.

c) Contrôle des vis de fixation. Il faudra resserrer toutes 
les vis servant à la fixation de connexions méca-
niques et électriques (cf. le tableau des moments de 
serrage des vis sous le point 11. Mise en service de 
la notice de service et de maintenance).

d) Contrôle des câbles et des matériaux isolants. On dé-
termine, lors du contrôle, si les câbles et les matériaux 
isolants utilisés se trouvent dans un état correct. Ils ne 
doivent pas présenter ni décoloration ni de traces de 
brûlure et ne doivent être ni brisés, ni déchirés ou ni 
défectueux de quelqu'autre façon que ce soit.

e) Contrôle de la résistance d'isolement. Il faudra 
contrôler la résistance d'isolement de l'enroulement 
Il faudra respecter les indications de la notice de 
service et de maintenance (point 9).

f) En fonction de la qualité de la graisse et de l'endroit 
où se trouve le moteur, il se peut qu'il faille devoir, 
après 10 000 heures de service, remplacer la graisse 
des roulements (cf. également le point 13. Roule-

  ments et lubrification de la notice de service et de 
maintenance). Sinon, il faut respecter tout particu-
lièrement les intervalles de regraissage des roule-
ments requis sachant qu'ils ne concordent pas avec 
les intervalles d'inspection.

Les examens qui suivent sont à effectuer moteur tournant :
a) Contrôle des paramètres électriques.
b) Contrôle des températures des roulements. On 

détermine s'il y a dépassement des températures de 
roulements admissibles en cours de fonctionnement 
du moteur.
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c) Contrôle du bruit produit par les roulements. Moteur 
tournant, on contrôle acoustiquement, si le bon (si-
lencieux) fonctionnement du moteur s'est détérioré.

En cas de découverte, lors de l'examen, de déviations 
par rapport aux valeurs données dans la notice d'utili-
sation et de maintenance ou d'autres défauts et pro-
blèmes, il faudra immédiatement les corriger.

13. Roulements et lubrification
Les roulements des moteurs en version normale sont 
graissés à l'usine ou par le fabricant dans le cas des 
roulements fermés avec de la graisse à roulements 
suivant DIN 51825 d'après le tableau suivant :

VEM motors GmbH:

Modèle de moteur Désignation de la 
graisse

Désignation selon
DIN 51825

Plage de  
température en °C

Classe thermique F
Classe thermique H à F 
exploitée Standard, TII, AS, NS, VL, LL
Version marine (SS)
Version extraction gaz d'échappement

Asonic GHY 72 KE2R-40 de -40 à +180

Pour basses températures Asonic GLY 32 KPE2N-50 de -50 à +140

Pour fortes températures
Classe thermique H à H exploitée, Mo-
teur pour trains de rouleaux ARB, ARC
Version extraction gaz d'échappement

Berutox FH 28 KN KHC1R-30 de -30 à +180

Version Centrale Moteur selon VIK avec 
système de post-graissage High-LUB LM 3 EP KP3N-30 de -30 à +140

Pour températures ambiantes extrêmes Barrierta L55/3 - de -25 à + 260

Selon souhaits client Après consultation avec la construction de VEM

Exécution
du moteur

Désignation de la 
graisse

Selon
DIN 51825

Plage de  
température en °C

Classe thermique F 
Classe thermique H utilisée en classe F
Standard
Version marine 

Asonic GLY 32 KEHC2N-50 de -50 à +140

pour basses températures Isoflex PDL 300 A KE1/2G-70 de -70 à +110

pour hautes températures
Classe thermique H utilisée en classe H,
Versions désenfumage
Versions ferroviaires

Klüberquiet 
BHQ 72-102 KE2/3R-40 de -40 à +180

pour températures ambiantes très élevées Barrierta L55/3 - de -25 à +260

Souhaits du client après consultation du département Construction de VEM

VEM motors Thurm GmbH:

La graisse utilisée autorise, dans le cadre d'une utilisa-
tion normale et dans des conditions d'environnement 
normales, environ 10.000 heures de fonctionnement 
du moteur en version bipolaire et 20.000 heures de 
fonctionnement en version multipolaire sans change-
ment de la graisse à roulements, en l'absence d'accord 
autre. L'état de la graisse doit cependant être vérifié 
occasionnellement avant l'écoulement de cette durée. 
Indépendamment des heures de fonctionnement, il faut, 
sur des paliers à lubrification permanente, remplacer tous 
les 3 ans un palier ou la graisse, du fait de la réduction 
des capacités lubrificatrices de la graisse. Le nombre 
d'heures de fonctionnement indiqué est valable unique-

ment à la vitesse de rotation nominale. Lorsque le moteur 
fonctionne sur un changeur de fréquence, le fait qu’il 
chauffe de manière plus importante réduit d'environ  
25 % les intervalles de lubrification indiqués. Si la vitesse 
de rotation nominale est dépassée lorsque le moteur 
fonctionne avec le variateur de fréquence, l'intervalle de 
regraissage diminue de manière environ inversement 
proportionnelle à l'augmentation de la vitesse de rotation.
Le regraissage des roulements se fait après avoir 
soigneusement nettoyé ces derniers à l'aide de solvants 
adéquats. Utiliser la même sorte de graisse. Comme 
graisse de remplacement, utiliser uniquement les 
graisses indiquées par le fabricant du moteur.  
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Dans le cas des moteurs avec rotor à bagues, s'assurer 
du parfait fonctionnement des balais qui ne doivent 
jamais produire d'étincelles.
Sur des pièces ajoutées telles que transmetteur, freins, 
etc. respecter les notices d’utilisation et de maintenance 
des fabricants correspondants.

12.1 Entretien
Nous soulignons une nouvelle fois expressément la 
nécessité d'observer les consignes de sécurité et en 
particulier la mise hors tension, le verrouillage empêchant 
la remise sous tension, la vérification de l'absence de ten-
sion de toutes les pièces reliées à une source de courant.
Lorsque le moteur est séparé du réseau électrique pour 
l'exécution de travaux d'entretien, s'assurer en particu-
lier que les éventuels circuits électriques auxiliaires, par 
ex. les chauffages à l'arrêt, les ventilateurs extérieurs, 
les freins, sont également coupés du secteur.

Si le démontage du moteur est nécessaire pour l'exécu-
tion de travaux d'entretien, retirer le produit d'étanchéité 
des bords de centrage et refaire l'étanchéité avec un 
produit pour moteur approprié lors de l'assemblage. Les 
rondelles d'étanchéité en cuivre doivent toujours être 
remises en place.
Une maintenance consciencieuse et régulière, des 
inspections et des révisions sont nécessaires pour 
reconnaître à temps des dysfonctionnements éventuels 
et pouvoir y remédier avant qu’ils ne puissent avoir 
des conséquences nuisibles. Les conditions de fonc-
tionnement ne pouvant être exactement définies, nous 
n’indiquons ici que des intervalles généraux permet-
tant une marche du moteur sans dysfonctionnement. 
Ces intervalles doivent être adaptés aux conditions 
ambiantes (encrassement, charge, etc…).

Que faire ? Quand ? Intervalle de temps

1ère inspection Après 500 heures env. Au plus après 6 mois

Contrôle des voies d’air et
de la surface du moteur

Selon le degré d’encrassement local

Graissage (option) Voir la plaque signalétique et de 
graissage

Inspection principale Après environ 10.000 heures annuellement

Evacuer l’eau de condensation Selon les conditions climatiques

12.2 Inspections
12.2.1 Inspection initiale
Il faudra, en respect des indications, procéder à 
l'inspection initiale du moteur au bout de 500 heures de 
service environ, mais au plus tard dans les six mois.
Il faudra effectuer, machine à l'arrêt, les examens 
suivants :
a) Inspection des fondations. Il ne doit pas s'être 

produit de fissures ni d'autres dommages tels 
qu'affaissements ou autres problèmes similaires.

Les examens qui suivent sont à effectuer moteur tournant :
a) Contrôle des paramètres électriques.
b) Contrôle des températures des roulements. On 

détermine s'il y a dépassement des températures de 
roulements admissibles en cours de fonctionnement 
du moteur.

c) Contrôle du bruit produit par les roulements. Moteur 
tournant, on contrôle acoustiquement, si le bon (si-
lencieux) fonctionnement du moteur s'est détérioré.

En cas de découverte, lors de l'examen, de dévia-
tions par rapport aux valeurs données dans la notice 
d'utilisation et de maintenance ou d'autres défauts et 
problèmes, il faudra immédiatement les corriger.

12.2.2 Inspection générale
En respect des indications, le moteur doit faire l'objet, 
une fois par an, après de l'ordre de 10 000 heures de 
service, d'une inspection générale.
Il faudra effectuer, machine à l'arrêt, les examens 
suivants :
a) Inspection des fondations. Il ne doit pas s'être 

produit de fissures ni d'autres dommages tels 
qu'affaissements ou autres problèmes similaires.

b) Contrôle de l'alignement du moteur. L'alignement du 
moteur doit se trouver dans les limites de tolérance 
définies.

c) Contrôle des vis de fixation. Il faudra resserrer toutes 
les vis servant à la fixation de connexions méca-
niques et électriques (cf. le tableau des moments de 
serrage des vis sous le point 11. Mise en service de 
la notice de service et de maintenance).

d) Contrôle des câbles et des matériaux isolants. On dé-
termine, lors du contrôle, si les câbles et les matériaux 
isolants utilisés se trouvent dans un état correct. Ils ne 
doivent pas présenter ni décoloration ni de traces de 
brûlure et ne doivent être ni brisés, ni déchirés ou ni 
défectueux de quelqu'autre façon que ce soit.

e) Contrôle de la résistance d'isolement. Il faudra 
contrôler la résistance d'isolement de l'enroulement 
Il faudra respecter les indications de la notice de 
service et de maintenance (point 9).

f) En fonction de la qualité de la graisse et de l'endroit 
où se trouve le moteur, il se peut qu'il faille devoir, 
après 10 000 heures de service, remplacer la graisse 
des roulements (cf. également le point 13. Roule-

  ments et lubrification de la notice de service et de 
maintenance). Sinon, il faut respecter tout particu-
lièrement les intervalles de regraissage des roule-
ments requis sachant qu'ils ne concordent pas avec 
les intervalles d'inspection.

Les examens qui suivent sont à effectuer moteur tournant :
a) Contrôle des paramètres électriques.
b) Contrôle des températures des roulements. On 

détermine s'il y a dépassement des températures de 
roulements admissibles en cours de fonctionnement 
du moteur.
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c) Contrôle du bruit produit par les roulements. Moteur 
tournant, on contrôle acoustiquement, si le bon (si-
lencieux) fonctionnement du moteur s'est détérioré.

En cas de découverte, lors de l'examen, de déviations 
par rapport aux valeurs données dans la notice d'utili-
sation et de maintenance ou d'autres défauts et pro-
blèmes, il faudra immédiatement les corriger.

13. Roulements et lubrification
Les roulements des moteurs en version normale sont 
graissés à l'usine ou par le fabricant dans le cas des 
roulements fermés avec de la graisse à roulements 
suivant DIN 51825 d'après le tableau suivant :

VEM motors GmbH:

Modèle de moteur Désignation de la 
graisse

Désignation selon
DIN 51825

Plage de  
température en °C

Classe thermique F
Classe thermique H à F 
exploitée Standard, TII, AS, NS, VL, LL
Version marine (SS)
Version extraction gaz d'échappement

Asonic GHY 72 KE2R-40 de -40 à +180

Pour basses températures Asonic GLY 32 KPE2N-50 de -50 à +140

Pour fortes températures
Classe thermique H à H exploitée, Mo-
teur pour trains de rouleaux ARB, ARC
Version extraction gaz d'échappement

Berutox FH 28 KN KHC1R-30 de -30 à +180

Version Centrale Moteur selon VIK avec 
système de post-graissage High-LUB LM 3 EP KP3N-30 de -30 à +140

Pour températures ambiantes extrêmes Barrierta L55/3 - de -25 à + 260

Selon souhaits client Après consultation avec la construction de VEM

Exécution
du moteur

Désignation de la 
graisse

Selon
DIN 51825

Plage de  
température en °C

Classe thermique F 
Classe thermique H utilisée en classe F
Standard
Version marine 

Asonic GLY 32 KEHC2N-50 de -50 à +140

pour basses températures Isoflex PDL 300 A KE1/2G-70 de -70 à +110

pour hautes températures
Classe thermique H utilisée en classe H,
Versions désenfumage
Versions ferroviaires

Klüberquiet 
BHQ 72-102 KE2/3R-40 de -40 à +180

pour températures ambiantes très élevées Barrierta L55/3 - de -25 à +260

Souhaits du client après consultation du département Construction de VEM

VEM motors Thurm GmbH:

La graisse utilisée autorise, dans le cadre d'une utilisa-
tion normale et dans des conditions d'environnement 
normales, environ 10.000 heures de fonctionnement 
du moteur en version bipolaire et 20.000 heures de 
fonctionnement en version multipolaire sans change-
ment de la graisse à roulements, en l'absence d'accord 
autre. L'état de la graisse doit cependant être vérifié 
occasionnellement avant l'écoulement de cette durée. 
Indépendamment des heures de fonctionnement, il faut, 
sur des paliers à lubrification permanente, remplacer tous 
les 3 ans un palier ou la graisse, du fait de la réduction 
des capacités lubrificatrices de la graisse. Le nombre 
d'heures de fonctionnement indiqué est valable unique-

ment à la vitesse de rotation nominale. Lorsque le moteur 
fonctionne sur un changeur de fréquence, le fait qu’il 
chauffe de manière plus importante réduit d'environ  
25 % les intervalles de lubrification indiqués. Si la vitesse 
de rotation nominale est dépassée lorsque le moteur 
fonctionne avec le variateur de fréquence, l'intervalle de 
regraissage diminue de manière environ inversement 
proportionnelle à l'augmentation de la vitesse de rotation.
Le regraissage des roulements se fait après avoir 
soigneusement nettoyé ces derniers à l'aide de solvants 
adéquats. Utiliser la même sorte de graisse. Comme 
graisse de remplacement, utiliser uniquement les 
graisses indiquées par le fabricant du moteur.  
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Attention, l'espace libre du roulement ne doit être rempli de 
graisse qu'aux 2/3 environ. Le remplissage intégral des rou-
lements et chapeaux de roulements conduits à un échauffe-
ment anormal des roulements et à une usure accrue.
Dans le cas des roulements possédant un dispositif de 
regraissage, cette opération doit être effectuée par le 
graisseur, moteur en marche, en observant la quantité de 
graisse indiquée pour le moteur. La périodicité du regrais-
sage figure dans le tableau ci-après.

Taille Modèle 
bipo- laire

Modèle 
bipo- laireSérie 

IEC/DIN        
Série 

Transnorm

132 à 
280 100 à 250 2.000 h 4.000 h

315 280 à 315 2.000 h 4.000 h

355 - 2.000 h 3.000 h

Les quantités de graisse nécessaires pour le regraissage 
figurent dans le tableau ci-dessous (le premier regrais- 
sage nécessite environ le double de graisse vu que les 
tubes de graissage sont encore vides). La vieille graisse 
usagée est recueillie dans la chambre à graisse des 
couvercles de paliers extérieurs. Cette vieille graisse doit 
être retirée après environ cinq regraissages, par exemple 
dans le cadre de travaux de révision.

Série  
Transnorm 

Taille

Longueur de 
construction 
Nombre de  

pôles

Quantité de  
graisse en cm3

Série  
IEC/DIN

Taille

Longueur de 
construction 
Nombre de 

pôles

Quantité de  
graisse en cm3

Côté D Côté N Côté D Côté N

112 tous 10 10 132 M4, MX6 17 17
132 tous 17 17 160 L2, MX2, L4, 6, 8 23 20
160 tous 23 20

180
M2, L4 23 23

180
2 23 23 M4, L6, 8 23 20
≥ 4 31 31

200
L2, L4, 6, 8, LX6 31 23

200
2 31 31 LX2 31 31

≥ 4 35 31
225

M2 31 31

225
2 35 35 M4, 6, 8, S4, 8 35 31
≥ 4 41 35

250
M2 35 35

250
2 41 41 M4, 6, 8 41 35
≥ 4 52 41

280
2 41 41

280
2 52 52 ≥ 4 52 41
≥ 4 57 52

315

S, M2 52 52

315

S2 57 52 S, M ≥ 4, MX2 57 52
M, L, LX2 57 57 MY, L, LX2 57 57
S4, 6, 8 64 52 MX4, 6, 8 64 52
M, L, LX4, 6, 8 78 57 MY, L, LX4, 6, 8 78 57

355
2 57 57

355
2 57 57

4 90 57 4, 6, 8 90 57
6, 8 90 57

Les intervalles de lubrification nécessaire pour les 
paliers à roulement diffèrent des intervalles d’inspec-
tion et doivent être respectés de manière particulière !

Jusqu’à la taille 315 M, les machines possèdent en 
standard des paliers à roulement à lubrification perma-
nente, au-delà de cette taille, elles sont pourvues d’un 
dispositif de lubrification qui est également disponible 
en option pour les machines de taille inférieure. On 
trouvera les indications concernant la suspension et 
la lubrification dans la notice générale de montage, 
d’utilisation et de maintenance ou bien sur la plaquette 
signalétique ou de lubrification.

Les travaux de maintenance (sauf ceux 
concernant le graissage) doivent être effec-
tués machine arrêtée. Il faut s’assurer que 
la machine ne puisse être redémarrée et elle 
doit être marquée d’une pancarte indiquant 
sa mise à l’arrêt.

Il faut de plus respecter les indications de sécurité et les 
prescriptions de lutte contre les accidents des fabricants 
correspondants lors de l’utilisation des huiles, lubrifiants 
et détergents.

Les pièces voisines sous tension doivent 
être couvertes !
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Il faut s’assurer que les circuits électriques auxiliaires,  
p. ex. chauffage à l’arrêt, soient hors tension.
Sur les modèles avec trou de vidange pour l’eau de 
condensation, la vis / le bouchon de vidange doit être 
enduit(e) de produit d’étanchéité (p. ex Epple 28) avant 
d’être revissé(e).

14. Stockage longue durée (plus de 12 mois)
Le stockage longue durée doit se faire dans un local 
fermé et sec, non soumis aux vibrations et à une tempé-
rature ambiante comprise entre -20 et +40 °C dans une 
atmosphère exempte de gaz, vapeurs, poussières et 
sels agressifs. Les moteurs doivent de préférence être 
transportés et stockés dans leur emballage d’origine. 
Il est interdit de stocker et de transporter les moteurs 
par et sur les capots de ventilateurs. Les surfaces 
du moteur non protégées, telles que les extrémités 
de l’arbre et les brides doivent recevoir, en plus de la 
protection anticorrosion temporaire appliquée en usine, 
une protection anticorrosion longue durée.
Si les conditions ambiantes soumettent les moteurs 
à une condensation, il est obligatoire de prendre des 
mesures de lutte contre l’humidité. Un emballage spé-
cial avec un film plastique fermé de manière étanche 
est alors nécessaire ou bien un emballage dans un film 
plastique avec des produits absorbant l’humidité. Il faut 
déposer des sachets de produits absorbant l’humidité 
dans les boîtiers électriques des moteurs.
Pour le transport, utiliser les œillets de levage / anneaux 
escamotables des moteurs et les élingues adaptées. 
Les œillets de levage / anneaux escamotables sont 
destinés à lever les moteurs ne comportant aucun rajout 
tel que plaque de base, engrenage etc.
Les moteurs à palier renforcé seront livrés avec un 
système de sécurité pour le transport. La sécurité pour 
le transport située à l’extrémité de l’arbre doit seulement 
être ôtée lors du montage du moteur avant la mise en 
marche.

15. Système de bagues/balais
Le système de contact frottant doit être vérifié réguliè-
rement. Il est conseillé de contrôler les bagues collec-
trices 2 à 3 fois juste après la mise en service, toutes 
les 50 heures de fonctionnement environ. Un entretien 
régulier, dont la périodicité est fonction des conditions 
d'exploitation, est ensuite nécessaire.
Une patine doit se former à la surface des bagues 
collectrices. Cette patine apparaît généralement au bout 
de 100 à 500 heures de fonctionnement. Si des rayures 
importantes ou des traces de brûlure apparaissent à la 
surface des bagues collectrices, celles-ci doivent être 
nettoyées et, si nécessaire, rectifiées. L'apparition de 
rayures faibles ne nécessite pas de retouche. La pres-
sion des balais de charbon doit être contrôlée et doit 
être de 18,5 à 24 kPa. Lors du changement de balais, 
utiliser toujours la même marque. Les balais de charbon 
neufs doivent être rodés. Dans le cas des porte-balais 
à cage, s'assurer que les impuretés n'entraînent pas de 
blocage des balais.
Les balais de charbon sont sujets à une usure naturelle 
qui peut s'élever à 3 à 5 mm pour 1.000 heures de 
fonctionnement.

16. Evacuation du condensat
Si une condensation, donc la formation de condensat 
à l'intérieur du moteur, est à possible compte tenu du 

lieu d'utilisation, évacuer régulièrement le liquide de 
condensation accumulé à travers l'ouverture correspon-
dante située au point le plus bas du flasque et refermer 
de nouveau l'ouverture.

17. Nettoyage
Pour que l'air de refroidissement agisse pleinement, 
nettoyer régulièrement toutes les parties du moteur. Il 
suffit le plus souvent de passer de l'air comprimé sec et 
non huilé. Les ouvertures de ventilation et les espaces 
entre les nervures doivent en particulier rester propres. 
La poussière de charbon qui se dépose à l'intérieur du 
moteur ou dans la chambre des bagues collectrices doit 
être retirée régulièrement. Il est recommandé d'inclure 
également les moteurs électriques aux inspections 
régulières de la machine.

18. Accessoires
Les moteurs peuvent être pourvus en option d’accessoires :

18.1 Disjoncteur thermique
Il est possible de monter dans le moteur des sondes 
thermiques (posistors, KTY, TS ou PT100) pour contrô-
ler la température moyenne des bobines du stator. On 
trouvera soit dans le boîtier électrique principal soit 
dans le boîtier auxiliaire des bornes auxiliaires pour 
circuits auxiliaires en permettant le branchement. Elles 
y seront branchées en respect du schéma de connexion 
électrique joint.

Il est strictement interdit de contrôler la continuité du 
circuit des sondes à thermistor avec une lampe de test, 
une magnéto à manivelle, etc. en raison de la destruc-
tion immédiate des sondes que cela occasionnerait. S'il 
est nécessaire de remesurer la résistance à froid (à env. 
20 °C) du circuit des sondes, la tension de mesure ne 
doit pas excéder 2,5 V CC. Il est recommandé d'effec-
tuer la mesure à l'aide d'un pont de Wheatstone avec 
une tension d'alimentation de 4,5 V CC. La résistance 
à froid du circuit des sondes ne doit pas excéder 810 
ohms. Il est inutile de mesurer la résistance à chaud.

Dans le cas des moteurs avec protection 
thermique de l'enroulement, des mesures 
doivent être prises de manière à exclure tout 
danger par réenclenchement automatique 
fortuit après le déclenchement de la protec-
tion thermique de l'enroulement et le refroi-
dissement consécutif du moteur.

18.2 Chauffage pour le moteur à l’arrêt
La tension de branchement est indiquée sur la plaque 
signalétique du moteur. On trouvera soit dans le boîtier 
électrique principal soit dans le boîtier auxiliaire des 
bornes correspondantes pour circuits auxiliaires en 
permettant le branchement. Elles y seront branchées 
en respect du schéma de connexion électrique joint. 
Le chauffage du moteur à l’arrêt est à mettre en route 
lorsque le moteur est arrêté. Il ne doit pas fonctionner 
lorsque le moteur tourne.

18.3 Unité de ventilation externe
Le dispositif de ventilation externe sert à évacuer la 
chaleur dissipée lorsque le moteur tourne. Il faut que 
le moteur du système de ventilation externe soit en 
marche lorsque le moteur principal tourne. Lorsque 
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Attention, l'espace libre du roulement ne doit être rempli de 
graisse qu'aux 2/3 environ. Le remplissage intégral des rou-
lements et chapeaux de roulements conduits à un échauffe-
ment anormal des roulements et à une usure accrue.
Dans le cas des roulements possédant un dispositif de 
regraissage, cette opération doit être effectuée par le 
graisseur, moteur en marche, en observant la quantité de 
graisse indiquée pour le moteur. La périodicité du regrais-
sage figure dans le tableau ci-après.

Taille Modèle 
bipo- laire

Modèle 
bipo- laireSérie 

IEC/DIN        
Série 

Transnorm

132 à 
280 100 à 250 2.000 h 4.000 h

315 280 à 315 2.000 h 4.000 h

355 - 2.000 h 3.000 h

Les quantités de graisse nécessaires pour le regraissage 
figurent dans le tableau ci-dessous (le premier regrais- 
sage nécessite environ le double de graisse vu que les 
tubes de graissage sont encore vides). La vieille graisse 
usagée est recueillie dans la chambre à graisse des 
couvercles de paliers extérieurs. Cette vieille graisse doit 
être retirée après environ cinq regraissages, par exemple 
dans le cadre de travaux de révision.

Série  
Transnorm 

Taille

Longueur de 
construction 
Nombre de  

pôles

Quantité de  
graisse en cm3

Série  
IEC/DIN

Taille

Longueur de 
construction 
Nombre de 

pôles

Quantité de  
graisse en cm3

Côté D Côté N Côté D Côté N

112 tous 10 10 132 M4, MX6 17 17
132 tous 17 17 160 L2, MX2, L4, 6, 8 23 20
160 tous 23 20

180
M2, L4 23 23

180
2 23 23 M4, L6, 8 23 20
≥ 4 31 31

200
L2, L4, 6, 8, LX6 31 23

200
2 31 31 LX2 31 31

≥ 4 35 31
225

M2 31 31

225
2 35 35 M4, 6, 8, S4, 8 35 31
≥ 4 41 35

250
M2 35 35

250
2 41 41 M4, 6, 8 41 35
≥ 4 52 41

280
2 41 41

280
2 52 52 ≥ 4 52 41
≥ 4 57 52

315

S, M2 52 52

315

S2 57 52 S, M ≥ 4, MX2 57 52
M, L, LX2 57 57 MY, L, LX2 57 57
S4, 6, 8 64 52 MX4, 6, 8 64 52
M, L, LX4, 6, 8 78 57 MY, L, LX4, 6, 8 78 57

355
2 57 57

355
2 57 57

4 90 57 4, 6, 8 90 57
6, 8 90 57

Les intervalles de lubrification nécessaire pour les 
paliers à roulement diffèrent des intervalles d’inspec-
tion et doivent être respectés de manière particulière !

Jusqu’à la taille 315 M, les machines possèdent en 
standard des paliers à roulement à lubrification perma-
nente, au-delà de cette taille, elles sont pourvues d’un 
dispositif de lubrification qui est également disponible 
en option pour les machines de taille inférieure. On 
trouvera les indications concernant la suspension et 
la lubrification dans la notice générale de montage, 
d’utilisation et de maintenance ou bien sur la plaquette 
signalétique ou de lubrification.

Les travaux de maintenance (sauf ceux 
concernant le graissage) doivent être effec-
tués machine arrêtée. Il faut s’assurer que 
la machine ne puisse être redémarrée et elle 
doit être marquée d’une pancarte indiquant 
sa mise à l’arrêt.

Il faut de plus respecter les indications de sécurité et les 
prescriptions de lutte contre les accidents des fabricants 
correspondants lors de l’utilisation des huiles, lubrifiants 
et détergents.

Les pièces voisines sous tension doivent 
être couvertes !
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Il faut s’assurer que les circuits électriques auxiliaires,  
p. ex. chauffage à l’arrêt, soient hors tension.
Sur les modèles avec trou de vidange pour l’eau de 
condensation, la vis / le bouchon de vidange doit être 
enduit(e) de produit d’étanchéité (p. ex Epple 28) avant 
d’être revissé(e).

14. Stockage longue durée (plus de 12 mois)
Le stockage longue durée doit se faire dans un local 
fermé et sec, non soumis aux vibrations et à une tempé-
rature ambiante comprise entre -20 et +40 °C dans une 
atmosphère exempte de gaz, vapeurs, poussières et 
sels agressifs. Les moteurs doivent de préférence être 
transportés et stockés dans leur emballage d’origine. 
Il est interdit de stocker et de transporter les moteurs 
par et sur les capots de ventilateurs. Les surfaces 
du moteur non protégées, telles que les extrémités 
de l’arbre et les brides doivent recevoir, en plus de la 
protection anticorrosion temporaire appliquée en usine, 
une protection anticorrosion longue durée.
Si les conditions ambiantes soumettent les moteurs 
à une condensation, il est obligatoire de prendre des 
mesures de lutte contre l’humidité. Un emballage spé-
cial avec un film plastique fermé de manière étanche 
est alors nécessaire ou bien un emballage dans un film 
plastique avec des produits absorbant l’humidité. Il faut 
déposer des sachets de produits absorbant l’humidité 
dans les boîtiers électriques des moteurs.
Pour le transport, utiliser les œillets de levage / anneaux 
escamotables des moteurs et les élingues adaptées. 
Les œillets de levage / anneaux escamotables sont 
destinés à lever les moteurs ne comportant aucun rajout 
tel que plaque de base, engrenage etc.
Les moteurs à palier renforcé seront livrés avec un 
système de sécurité pour le transport. La sécurité pour 
le transport située à l’extrémité de l’arbre doit seulement 
être ôtée lors du montage du moteur avant la mise en 
marche.

15. Système de bagues/balais
Le système de contact frottant doit être vérifié réguliè-
rement. Il est conseillé de contrôler les bagues collec-
trices 2 à 3 fois juste après la mise en service, toutes 
les 50 heures de fonctionnement environ. Un entretien 
régulier, dont la périodicité est fonction des conditions 
d'exploitation, est ensuite nécessaire.
Une patine doit se former à la surface des bagues 
collectrices. Cette patine apparaît généralement au bout 
de 100 à 500 heures de fonctionnement. Si des rayures 
importantes ou des traces de brûlure apparaissent à la 
surface des bagues collectrices, celles-ci doivent être 
nettoyées et, si nécessaire, rectifiées. L'apparition de 
rayures faibles ne nécessite pas de retouche. La pres-
sion des balais de charbon doit être contrôlée et doit 
être de 18,5 à 24 kPa. Lors du changement de balais, 
utiliser toujours la même marque. Les balais de charbon 
neufs doivent être rodés. Dans le cas des porte-balais 
à cage, s'assurer que les impuretés n'entraînent pas de 
blocage des balais.
Les balais de charbon sont sujets à une usure naturelle 
qui peut s'élever à 3 à 5 mm pour 1.000 heures de 
fonctionnement.

16. Evacuation du condensat
Si une condensation, donc la formation de condensat 
à l'intérieur du moteur, est à possible compte tenu du 

lieu d'utilisation, évacuer régulièrement le liquide de 
condensation accumulé à travers l'ouverture correspon-
dante située au point le plus bas du flasque et refermer 
de nouveau l'ouverture.

17. Nettoyage
Pour que l'air de refroidissement agisse pleinement, 
nettoyer régulièrement toutes les parties du moteur. Il 
suffit le plus souvent de passer de l'air comprimé sec et 
non huilé. Les ouvertures de ventilation et les espaces 
entre les nervures doivent en particulier rester propres. 
La poussière de charbon qui se dépose à l'intérieur du 
moteur ou dans la chambre des bagues collectrices doit 
être retirée régulièrement. Il est recommandé d'inclure 
également les moteurs électriques aux inspections 
régulières de la machine.

18. Accessoires
Les moteurs peuvent être pourvus en option d’accessoires :

18.1 Disjoncteur thermique
Il est possible de monter dans le moteur des sondes 
thermiques (posistors, KTY, TS ou PT100) pour contrô-
ler la température moyenne des bobines du stator. On 
trouvera soit dans le boîtier électrique principal soit 
dans le boîtier auxiliaire des bornes auxiliaires pour 
circuits auxiliaires en permettant le branchement. Elles 
y seront branchées en respect du schéma de connexion 
électrique joint.

Il est strictement interdit de contrôler la continuité du 
circuit des sondes à thermistor avec une lampe de test, 
une magnéto à manivelle, etc. en raison de la destruc-
tion immédiate des sondes que cela occasionnerait. S'il 
est nécessaire de remesurer la résistance à froid (à env. 
20 °C) du circuit des sondes, la tension de mesure ne 
doit pas excéder 2,5 V CC. Il est recommandé d'effec-
tuer la mesure à l'aide d'un pont de Wheatstone avec 
une tension d'alimentation de 4,5 V CC. La résistance 
à froid du circuit des sondes ne doit pas excéder 810 
ohms. Il est inutile de mesurer la résistance à chaud.

Dans le cas des moteurs avec protection 
thermique de l'enroulement, des mesures 
doivent être prises de manière à exclure tout 
danger par réenclenchement automatique 
fortuit après le déclenchement de la protec-
tion thermique de l'enroulement et le refroi-
dissement consécutif du moteur.

18.2 Chauffage pour le moteur à l’arrêt
La tension de branchement est indiquée sur la plaque 
signalétique du moteur. On trouvera soit dans le boîtier 
électrique principal soit dans le boîtier auxiliaire des 
bornes correspondantes pour circuits auxiliaires en 
permettant le branchement. Elles y seront branchées 
en respect du schéma de connexion électrique joint. 
Le chauffage du moteur à l’arrêt est à mettre en route 
lorsque le moteur est arrêté. Il ne doit pas fonctionner 
lorsque le moteur tourne.

18.3 Unité de ventilation externe
Le dispositif de ventilation externe sert à évacuer la 
chaleur dissipée lorsque le moteur tourne. Il faut que 
le moteur du système de ventilation externe soit en 
marche lorsque le moteur principal tourne. Lorsque 
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l’on coupe le moteur principal, on doit assurer un retard 
de l’arrêt de la ventilation externe qui soit fonction de la 
température. Il faut absolument vérifier le sens de rota-
tion des moteurs possédant des systèmes de ventilation 
externe fonction de celuici. (Voir la flèche indiquant le sens 
de rotation). On ne doit utiliser que des groupes de ventila-
tion externe livrés par le fabricant. Le groupe de ventilation 
externe doit être branché en respect du plan de connexion 
livré avec le boîtier de branchement électrique.

19. Garantie, réparation, pièces de rechange
En l'absence d'accord explicite autre, les réparations au 
titre de la garantie sont effectuées par nos réparateurs 
agréés qui effectuent également dans les règles de l'art 
toutes autres réparations éventuellement nécessaires. 
Des informations relatives à l'organisation de notre 
service après-vente peuvent être demandées à l'usine. 
Les pièces de rechange sont stipulées au chapitre 24 
des présentes instructions d'utilisation et d'entretien. 
L'entretien conforme tel qu'il est requis au chapitre 
"Entretien" n'est pas considéré comme une intervention 
dans le sens des conditions de garantie et n'annule 
donc pas la garantie.

20. Compatibilité électromagnétique
La conformité des moteurs en tant qu'unités non auto-
nomes avec les normes de CEM a été vérifiée. Il revient 
à l'exploitant des installations de faire en sorte que soient 
prises les mesures visant à garantir que les appareils et 
installations soient globalement conformes aux normes 
de compatibilité électromagnétique en vigueur.

21. Suppression des dérangements
Les dérangements généraux de type mécanique et 
électrique peuvent être supprimés suivant le schéma 

du chapitre 25. Nous soulignons une nouvelle fois 
expressément la nécessité d'observer scrupuleusement 
la totalité des consignes de sécurité lors des travaux de 
dépannage.

22. Connexions de la plaque à bornes
Pour une machine ayant uniquement une extrémité 
d’arbre ou deux extrémités d’épaisseur différente, le 
sens de rotation est le sens du rotor vu par un observa-
teur placé face à l’extrémité de l’arbre unique ou face à 
la plus grosse.

Un schéma de branchement contractuel est joint à 
chaque moteur et indique la manière dont doit être 
fait le raccordement. Le branchement des circuits 
auxiliaires doit également être réalisé en respect du 
plan de branchement électrique joint à la machine.

23. Elimination
Respecter les règles nationales en vigueur lors de 
l’élimination des machines.
Il faut de plus éliminer les huiles et les graisses usa-
gées en respect de la réglementation sur le recyclage 
des huiles. 

Elles ne doivent pas avoir été souillées par des sol-
vants, détergents à froid et restes de peinture.
Le recyclage demande un tri sélectif des différents 
composants. Les composants principaux sont la fonte 
grise (boîtier), acier (arbre, tôles du stator et du rotor, 
petites pièces), aluminium (rotor), cuivre (bobines) et 
matières plastiques (isolation en polyamide, polypro-
pylène etc.). Les composants électroniques comme les 
cartes-mères (changeur de fréquence, transmetteur 
etc.) seront récyclés séparément.

1. Generalidades
Para as seguintes séries de motores, deve-se observar
os manuais complementares de montagem, de instru-
ções e manutenção:
– Motores assíncronos trifásicos com proteção contra 

explosão (tipos de proteção contra ignição "eb", "ec", 
"tb", "tc")

– Motores de travagem
– Motores de gás de combustão
– Motores assíncronos trifásicos com rotor de gaiola 

para baixa tensão com tipo de proteção IP 57S
– Motores assíncronos trifásicos arrefecidos com água 

com rotor de gaiola para baixa tensão
– Motores assíncronos monofásicos com rotor de gaiola
– Motores síncronos de excitação permanente para 

operação do conversor
– Motores de relutância 
– Agregados de ventiladores externos, motores de

ventilação externa

Para evitar danos nos motores e nos equipamentos a 
acionar, devem ser respeitadas as disposições do manual 
de operação e de manutenção e , se necessário, dos 
aditamentos aplicáveis. Inclusive, para evitar perigos, as 
indicações de segurança, anexadas em separado, devem 
ser observadas rigorosamente.Visto que, por causa da 
melhor compreensibilidade, a instrução de serviço e de 

manutenção não pode conter informações detalhadas 
sobre todos os campos de aplicação especiais possíveis 
e os sectores com exigências específicas, é nessecário 
tomar providências de segurança ao montagem.

1.2. Pessoal qualificado
Os trabalhos de montagem, colocação em funciona-
mento e operação dos motores somente podem ser 
efectuados pelo pessoal especializado que devido a sua 
formação especializada, experiência e instrução pos-
suem conhecimentos suficientes sobre as

– Disposições de segurança,
– Disposições para a prevenção de acidentes,
– Directrizes e regras homologadas da técnica
 (p. ex. disposições VDE, normas).

O pessoal especializado deve analisar os trabalhos que 
lhes foram transferidos, reconhecer os possíveis perigos 
e devem poder evitá-los. A pessoa responsável pela 
segurança da instalação deve autorizar a execução das 
actividades e trabalhos necessários.

1.3. Utilização conforme prescrito:
Este motor está liberado apenas para a finalidade 
prevista no catálogo e na respectiva documentação 
técnica. A utilização diferente ou de outras formas não 
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está conforme ao prescrito. Para isso, devem ser tam-
bém observados todos os escritos correspondentes ao 
produto. Modificações ou reformas no motor não estão 
permitidas. Produtos alheios e componentes que são 
utilizados junto com o motor devem ser recomendados e 
autorizados pelo fabricante.

1.4. Exclusão de responsabilidade:
Tanto a observação deste manual assim como das 
condições e métodos durante a instalação, operação, 
utilização e manutenção do motor eléctrico não podem 
ser controlados pelo fabricante. A realização inadequada 
da instalação pode causar danos materiais e em conse-
qüência colocar as pessoas em risco. Por isso, não nos 
responsabilizamos nem garantimos por perdas, danos 
ou custos que resultem ou que dependam da instala-
ção incorrecta, da operação inadequada, assim como 
da utilização e manutenção erradas. Nos esforçamos 
por melhorar continuamente os nossos produtos. Por 
isso nos reservamos o direito a efectuar modificações 
no produto, nos dados técnicos ou nas instruções de 
manejo, montagem e manutenção sem aviso prévio. 
Os modelos, os dados e desenhos técnicos são apenas 
vinculados após a confirmação escrita da fábrica.

1.5 Regulamento sobre motores da UE (CE)  
N.º 640/2009 
O Regulamento (CE) N.º 640/2009 da Comissão 
Europeia para motores elétricos está em vigor desde 
junho de 2011. Este regulamento rege os requisitos da 
conceção ecológica para motores assíncronos trifásicos 
de baixa tensão de 2, 4 e 6 polos com uma faixa de 
potência de 0,75 kW até 375 kW.

Os requisitos individuais de conceção ecológica entram 
em vigor de acordo com o calendário seguinte: 
– a partir de 16 de junho de 2011, os motores devem

alcançar, pelo menos, o nível de eficiência de IE2
definido no Anexo I Número 1 do Regulamento. 

– a partir de 1 de janeiro de 2015 os motores com uma
potência de saída nominal de 7,5 – 375 kW, devem
alcançar, pelo menos, o nível de eficiência IE3 definido 
no Anexo I Número 1 do Regulamento ou corres-
ponder ao nível de eficiência IE2 definido no Anexo I
Número 1 e devem estar equipados com um regula-
dor de rotações. 

– a partir de 1 de janeiro de 2017 todos os motores
com uma potência de saída nominal de 0,75 – 375 kW, 
devem alcançar, pelo menos, o nível de eficiência IE3
definido no Anexo I Número 1 ou corresponder ao 
nível de eficiência IE2 definido no Anexo I Número 1 
do Regulamento e devem estar equipados com um 
regulador de rotações. 

Contudo, o Regulamento permite que o operador utilize 
um motor IE3 (para um número de rotações fixo ou 
variável) ou um motor IE2 em combinação com um 
regulador de rotações. O operador é responsável pelo 
cumprimento dos requisitos do regulamento da UE. 
A identificação correspondente é feita no produto 
pelo fabricante dos motores.
O campo de aplicação detalhado e derrogações para 
construções especiais são indicados no 
Regulamento (CE) N.º 640/2009 e no Regulamento (CE) 
Nr.º 4/2014.

2. Descrição
Os motores são conforme às normas IEC 34-1, EN 
60034-1 e outras normas europeias correspondentes. E 
possível realizar o fornecimento respeitando prescrições 
específicas (p.e. prescrições de classificação, prescri-
ções de protecção contra exploções).
O volume do fornecimento é equivalente às indicações 
da confirmação do contrato correspondente.

3. Rendimento
O rendimento é calculado segundo os dados da norma 
EN 60034-2-1. Nos motores menores de 1kW é utilizada
a medição directa. A insegurança da medição deste 
procedimento é classificada como “baixa”. Nos motores 
a partir de 1kW é aplicado o procedimento de perda de 
carga localizada. As perdas adicionais são calculadas 
das perdas residuais. A insegurança da medição deste 
procedimento é igualmente classificada como “baixa”. A 
placa de características dos motores que economizam 
energia contém o dado sobre o rendimento e a classe 
do rendimento conforme a norma EN 60034-30.

4. Tipo de protecção
O tipo de protecção dos motores está indicada na sua 
chapa indicadora da potência, os equipamentos adicio-
nais desmontáveis podem diferir do motor no que diz 
respeito ao tipo de protecção o que têm de ser respei-
tado à instalação dos motores. Em caso de instalar os 
motores ao ar livre (tipo de protecção ≥ IP 44) verificar 
que os motores são protegidos contra influências atmos-
féricas directos (congelamento do ventilador por causa 
de entrada directa de chuva, neve ou gelo).

5. Forma de construção
A forma de construção dos motores está indicada na 
chapa indicadora da potência. Uma utilização de formas 
de construção diferentes necessita a autorização do 
fabricante, uma eventual modificação da construção 
necessita obrigatoriamente o respeito das prescrições 
do fabricante. Especialemente em caso de formas de 
construção equipadas dum eixo vertical, o usuário têm 
de cuidar de que se evite a entrada de impurezas dentro
da cobertura do ventilador.

6. Transporte e armazenagem
Se for possível, os motores devem ser únicamente arma-
zenados em sítios fechados e secos. Uma armazenagem 
em sítios ao ar livre com telhado é somente autorizado 
para curtos períodos durante os quais os motores devem 
ser protegidos contra todas as influências ambientais 
prejudiciais. Demais, eles devem ser protegidos contra 
danos mecânicos. Não é autorizado transportar ou arma-
zenar os motores em cima das coberturas do ventilador. 
Para o transporte, utilizar as cavilhas com olhal dos 
motores em aplicando meios de fixação apropriados. As 
cavilhas com olhal são exlusivamente destinadas a levar 
os motores sem equipamentos desmontáveis suplemen-
tares, como placas de base, engrenagem etc. Se forem 
removidos parafusos com olhal após a montagem, as 
roscas deverão ser fechadas de forma duradoura e de 
acordo com o tipo de protecção. No caso de períodos 
longos de armazenagem para evitar danos no mancal de-
vido aos intervalos deve-se ter em atenção para um am-
biente sem vibrações. Após um período de armazenagem 
de mais de 12 meses antes de colocar em funcionamento 
deve ser efectuado um controlo do estado do óleo.
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εργαλεία διότι αυτό θα έχει σαν συνέπεια την άμεση κατα-
στροφή των αισθητήρων. Αν χρειασθεί να ξαναμετρηθεί η 
αντίσταση σε ψύξη (περίπου στους 20 °C) του κυκλώματος 
αισθητήρων η τάση του οργάνου μετρήσεως δεν πρέπει 
να υπερβαίνει τα 2,5 V συνεχούς ρεύματος. Η μέτρηση θα 
πρέπει να γίνεται με μία Wheatstone-Γέφυρα και με τάση 
τροφοδοσίας 4,5 V συνεχούς ρεύματος. Η αντίσταση σε 
ψύξη του βασικού κυκλώματος δεν πρέπει να υπερβαίνει 
τα 810 Ohm. Μέτρηση της αντίστασης σε θέρμανση δεν 
είναι απαραίτητη.

Σε κινητήρες με θερμική προστασία περιέλιξης 
πρέπει να λαμβάνονται τα κατάλληλα 
μέτρα ώστε να αποκλείεται η περίπτωση 
να ενεργοποιηθεί η θερμική προστασία και 
κατόπιν να κρυώσει ο κινητήρας λόγω μιάς 
κατά λάθος αυτόματης επανεργοποίησης 
του κινητήρα με όλους τους επακόλουθους 
κινδύνους.

18.2 Θέρμανση σταματημένης μηχανής
Η τάση σύνδεσης αναγράφεται στην πινακίδα επισήμαν-
σης. Για τη σύνδεσή τους υπάρχουν στον κεντρικό ή στον 
πρόσθετο ηλεκτρικό πίνακα οι αντίστοιχοι ακροδέκτες 
για βοηθητικά κυκλώματα. Σ΄ αυτούς πραγματοποιείται η 
σύνδεση σύμφωνα με το συνημμένο διάγραμμα συνδε-
σμολογίας. Η θέρμανση σταματημένου κινητήρα πρέπει να 
ενεργοποιείται μόνο μετά από το σταμάτημα του κινητήρα. 
Δεν επιτρέπεται να είναι ενεργοποιημένη κατά τη διάρκεια 
της λειτουργίας του κινητήρα.

18.3 Μονάδα αναγκαστικού αερισμού
Η μονάδα αναγκαστικού αερισμού φροντίζει κατά τη 
λειτουργία του κεντρικού κινητήρα για την απαγωγή της 
θερμικής απώλειας. Ο κινητήρας της μονάδας αναγκαστι-
κού αερισμού πρέπει να είναι ενεργοποιημένος κατά τη 
λειτουργία του κεντρικού κινητήρα. Μετά από το σταμά-
τημα του κεντρικού κινητήρα πρέπει να εξασφαλίζεται 
η μεταλειτουργία της μονάδας αναγκαστικού αερισμού 
ανάλογα με τη θερμοκρασία. Στους κινητήρες με μονάδες 
αναγκαστικού αερισμού που λειτουργούν με ορισμένη κα-
τεύθυνση περιστροφής πρέπει να προσέχετε οπωσδήποτε 
την κατεύθυνση περιστροφής. (Βλέπε βέλος κατεύθυνσης 
περιστροφής). Πρέπει να χρησιμοποιούνται αποκλειστικά 
οι μονάδες αναγκαστικού αερισμού που παραδίδονται 
από τον κατασκευαστή. Η μονάδα αναγκαστικού αερισμού 
πρέπει να συνδεθεί σύμφωνα με το ισχύον διάγραμμα 
συνδεσμολογίας που παραδίδεται μαζί με τον ηλεκτρικό 
πίνακα.

19. Εγγύηση, επισκευή, ανταλλακτικά
Για τις επισκευές που έχουν εγγύηση είναι υπεύθυνα τα 
εξουσιοδοτημένα συνεργεία, εκτός εάν έχει συμφωνηθεί 
κάτι διαφορετικό. Εκεί διενεργούνται όλοι οι απαραίτητοι 
έλεγχοι και οι αναγκαίες επισκευές με υπεύθυνο και σωστό 
τρόπο. Πληροφορίες για την οργάνωση του δικτύου μας 
εξυπηρέτησης πελατών μπορείτε να πάρετε στο εργοστά-
σιο. Στα ανταλλακτικά αναφέρεται η παράγραφος 25 Δομή 
των κινητήρων των οδηγιών αυτών. Η τακτική συντήρηση 
, οπως ορίζεται στο κεφάλαιο “Συντήρηση“ δεν αποτελεί 
έξωθεν παρέμβαση με την έννοια που αναγράφεται στους 
όρους εγγύησης. Δεν απαλλάσσει δηλ. το εργοστάσιο απο 
τη συμφωνηθείσα υποχρέωσή του για παροχή εγγύησης.

20. Ηλεκτρομαγνητικές επιδράσεις
Η συμβατότητα των κινητήρων αυτών ως εξαρτημένη 
μονάδα έναντι των κανονισμών EMV έχει ελεγχθεί. Ο 
κάτοχος των εγκαταστάσεων ως υπεύθυνος πρέπει να 
λαμβάνει τα κατάλληλα μέτρα για την καλή και σύμφωνα 
με τους κανονισμούς ασφαλή λειτουργία των κινητήρων 
απέναντι σε ηλεκτρομαγνητικά πεδία.

21. Αποκατάσταση βλαβών
Η αποκατάσταση γενικών βλαβών μηχανικής και ηλεκτρο-
λογικής φύσεως μπορεί να γίνει σύμφωνα με το σχεδι-
άγραμμα της παραγράφου 26 Αποκατάσταση βλαβών.
Επαναλαμβάνουμε ότι κατά την αποκατάσταση των 
βλαβών θα πρέπει να ακολουθούνται αυστηρά όλες οι 
σχετικές υποδείξεις ασφαλείας.

22. Κυκλώματα πλακών ακροδεκτών
Αν μία μηχανή διαθέτει μόνο ένα άκρο άξονα, ή δύο 
άκρα διαφορετικού πάχους, ως κατεύθυνση περιστροφής 
θεωρείται η κατεύθυνση που βλέπει ο παρατηρητής, όταν 
παρατηρεί τη μπροστινή πλευρά του μοναδικού ή του 
παχύτερου άκρου του άξονα.

Μαζί με κάθε κινητήρα παραδίδεται το δεσμευτικό διά-
γραμμα συνδεσμολογίας, σύμφωνα με το οποίο πρέπει να 
γίνει η σύνδεση. Η σύνδεση των βοηθητικών κυκλωμάτων 
πρέπει να γίνει σύμφωνα με το πρόσθετο διάγραμμα συν-
δεσμολογίας που παραδίδεται επίσης μαζί με τον κινητήρα

23. Διάθεση
Κατά τη διάθεση των μηχανημάτων πρέπει αν λαμβάνο-
νται υπόψη οι ισχύουσες εθνικές προδιαγραφές. Επιπλέον 
πρέπει να φροντίσετε ώστε τα έλαια και τα γράσα να 
διατίθενται σύμφωνα με τον κανονισμό περί χρησιμοποι-
ημένων ορυκτελαίων. Δεν επιτρέπεται να αναμιγνύονται 
με διαλυτικά μέσα, ψυχρά καθαριστικά και υπολείμματα 
βερνικιών.

Πριν την επαναχρησιμοποίηση πρέπει να διαχωρίζονται τα 
μεμονωμένα υλικά. Τα πιο σημαντικά στοιχεία είναι ο φαιός 
χυτοσίδηρος (πλαίσιο), ο χάλυβας (άξονας, έλασμα στάτη 
και δρομέα, μικρά τεμάχια), αλουμίνιο (δρομέας), χαλκός 
(περιελίξεις) και συνθετικά υλικά (υλικά μονωσης, όπως 
π.χ, πολυαμίδιο, πολυπροπυλένιο, κλπ.) Ηλεκτρονικά δο-
μικά στοιχεία όπως πλακέτες κυκλωμάτων (μετατροπέας, 
ανιχνευτής κλπ.) ανακυκλώνονται ξεχωριστά.
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22. Klemmenplattenschaltungen, Terminal board circuits, Connexions de la plaque à bornes, Klemplaatschakelingen, 
Forbindelsesdiagramm 
Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Y hohe Spannung

single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors:
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Y tension élevée

Kortsluitanker met één toerental:
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental:
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß:
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du
commutateur
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar
Stjernetrekantkoblingstilslutning:
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben 
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above 
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus 
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur
Motor med termisk viklingsbeskyttelse
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur 
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung

Y hohe Spannung 

Slip ring motor 
Δ low voltage

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse

Y tension élevée

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning

Y hoge spanning

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding

Y høj spænding

Läufer, Rotor
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum Anlasser
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren
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22. Klemmenplattenschaltungen, Terminal board circuits, Connexions de la plaque à bornes, Klemplaatschakelingen, 
Forbindelsesdiagramm 

 

 

Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Y hohe Spannung

single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors:
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Y tension élevée

Kortsluitanker met één toerental:
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental:
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß:
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du
commutateur
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar
Stjernetrekantkoblingstilslutning:
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben 
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above 
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus 
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur
Motor med termisk viklingsbeskyttelse
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur 
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung

Y hohe Spannung 

Slip ring motor 
Δ low voltage

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse

Y tension élevée

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning

Y hoge spanning

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding

Y høj spænding

Läufer, Rotor
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum Anlasser
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren
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24. Schaltbilder zum Anschluss von Drehstrommotoren, Connection diagrams for the connection of three-
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22. Klemmenplattenschaltungen, Terminal board circuits, Connexions de la plaque à bornes, Klemplaatschakelingen, 
Forbindelsesdiagramm 

 
 
 
 
 
 

Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Y hohe Spannung

single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors:
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Y tension élevée

Kortsluitanker met één toerental:
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental:
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß:
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du
commutateur
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar
Stjernetrekantkoblingstilslutning:
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben 
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above 
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus 
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur
Motor med termisk viklingsbeskyttelse
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur 
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung

Y hohe Spannung 

Slip ring motor 
Δ low voltage

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse

Y tension élevée

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning

Y hoge spanning

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding

Y høj spænding

Läufer, Rotor
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum Anlasser
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung Y hohe Spannung
single speed squirrel cage motors: single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage Y high voltage
Rotor à cage à une vitesse de rotation: Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse Y tension élevée
Kortsluitanker met één toerental: Kortsluitanker met één toerental:
Δ lage spanning Y hoge spanning
Kortslutningsmotor med eet  Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal:
omdrejningstal: Δ lav spænding Y høj spænding
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22. Klemmenplattenschaltungen, Terminal board circuits, Connexions de la plaque à bornes, Klemplaatschakelingen, 
Forbindelsesdiagramm 
Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Y hohe Spannung

single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors:
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Y tension élevée

Kortsluitanker met één toerental:
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental:
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß:
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du
commutateur
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar
Stjernetrekantkoblingstilslutning:
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben 
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above 
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus 
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur
Motor med termisk viklingsbeskyttelse
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur 
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung

Y hohe Spannung 

Slip ring motor 
Δ low voltage

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse

Y tension élevée

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning

Y hoge spanning

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding

Y høj spænding

Läufer, Rotor
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum Anlasser
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren
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Sterndreieckschalteranschluss:
bei Sterndreieckschalter ohne Brückenanschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as
per to the switch scheme
Connexion du commutateur étoile-triangle:
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle sans 
ponts, connexion suivant le schéma du commutateur
Sterdriehoek-aansluiting:
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt 
aansluiting
overeen-komstig het schema van de schakelaar
Stjernetrekantkoblingstilslutning:
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i
henhold til omskifterens diagram

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung Y hohe Spannung
Slip ring motor
Δ low voltage Y high voltage
Moteur avec rotor à bagues
Δ tension basse Y tension élevée
Sleepringankermotor
Δ lage spanning Y hoge spanning
Slæberingsmotor
Δ lav spænding Y høj spænding

Motor mit thermischem Wicklungsschutz
Klemmenplattenschaltung wie oben
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschlussschema
des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above
The connection will be implemented as per
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à
bornes comme ci-dessus
La connexion se fait suivant le schéma de
connexion du déclencheur
Motor met thermische wikkelingsbeveiliging
Klemmenbord aansluiting zoals boven
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het
aansluitschema van de uitschakel apparatuur
Motor med termisk viklingsbeskyttelse
Forbindelsesdiagram som ovenstående
Aansluting van uitschakel apparatuur
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i
henhold til relæts diagram

Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Y hohe Spannung
single speed squirrel cage motors:
Y high voltage 
Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Y tension élevée
Kortsluitanker met één toerental:
Y hoge spanning 

Δ lav spænding 
Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß:
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du
commutateur
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar
Stjernetrekantkoblingstilslutning:
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben 
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above 
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus 
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur
Motor med termisk viklingsbeskyttelse
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur 
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Y hohe Spannung 

Y high voltage 

Y tension élevée

Y hoge spanning

Y høj spænding
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Läufer, Rotor, Anker, Løber, Rotor
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürstenhalter
zum Anlasser
Rotor connection according to type either via terminals or via
brush holder to starter
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au
porte-balais vers le démarreur
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstelhouder
naar aanloopinrichting
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til
rotorklemmer eller børsteholder til starteren

Ständer, Stand, Stator, Stander, Stator

22. Klemmenplattenschaltungen, Terminal board circuits, Connexions de la plaque à bornes, Klemplaatschakelingen, 
Forbindelsesdiagramm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Y hohe Spannung

single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors:
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Y tension élevée

Kortsluitanker met één toerental:
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental:
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß:
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du
commutateur
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar
Stjernetrekantkoblingstilslutning:
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben 
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above 
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus 
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur
Motor med termisk viklingsbeskyttelse
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur 
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung

Y hohe Spannung 

Slip ring motor 
Δ low voltage

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse

Y tension élevée

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning

Y hoge spanning

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding

Y høj spænding
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22. Klemmenplattenschaltungen, Terminal board circuits, Connexions de la plaque à bornes, Klemplaatschakelingen, 
Forbindelsesdiagramm 
Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl:
Y hohe Spannung

single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors:
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Y tension élevée

Kortsluitanker met één toerental:
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental:
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß:
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du
commutateur
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar
Stjernetrekantkoblingstilslutning:
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben 
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above 
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus 
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur
Motor med termisk viklingsbeskyttelse
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur 
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung

Y hohe Spannung 

Slip ring motor 
Δ low voltage

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse

Y tension élevée

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning

Y hoge spanning

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding

Y høj spænding
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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24. Schaltbilder zum Anschluss von Drehstrommotoren, Connection diagrams for the connection of  
three-phase motors, Schémas de connexion des moteurs triphasés, Esquemas para la conexión de  
motores trifásicos, Схемы подключения двигателей переменного тока
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung Y hohe Spannung
single speed squirrel cage motors: single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage Y high voltage
Rotor à cage à une vitesse de rotation: Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse Y tension élevée
Motor de rotor de jaula con un sólo Motor de rotor de jaula con un sólo
número de revoluciones: Δ tensión baja número de revoluciones: Y tensión alta
Короткозамкнутый двигатель Короткозамкнутый двигатель
с одним числом оборотов с одним числом оборотов
Δ низкое напряжение Y высокое напряжение

135

 

 133

22. Klemmenplattenschaltungen, Terminal board circuits, Connexions de la plaque à bornes, Klemplaatschakelingen, 
Forbindelsesdiagramm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Sterndreieckschalteranschluss:
bei Sterndreieckschalter ohne Brückenanschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as
per to the switch scheme
Connexion du commutateur étoile-triangle:
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle sans 
ponts, connexion suivant le schéma du commutateur
Conexión de conmutador estrella- triángulo:
en caso de conmutador estrella- triángulo sin
Подключение переключателя звезда -
треугольник:
при переключателе звезда-треугольник без
мостиков подключения по схеме выключателя

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung Y hohe Spannung
Slip ring motor
Δ low voltage Y high voltage
Moteur avec rotor à bagues
Δ tension basse Y tension élevée
Motor de anillos colectores
Δ tensión baja Y tensión alta
Двигатель с фазным ротором
Δ низкое напряжение Y число оборотов

Motor mit thermischem Wicklungsschutz
Klemmenplattenschaltung wie oben
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschlussschema
des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above
The connection will be implemented as per
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à
bornes comme ci-dessus
La connexion se fait suivant le schéma de
connexion du déclencheur
Motor con protección térmica de bobinado. 
Embornado como arriba 
La conexión se hace según el esquema de conexión 
del disparador
Двигатель с термической защитой
обмотки
подключение клеммной плиты как выше
подключение осуществляется по схеме
прибора срабатывания

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 
single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 
Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 
Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Δ lav spænding 
Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

 
Y hohe Spannung 

 
Y high voltage 

 
Y tension élevée 

 
Y hoge spanning 

 
Y høj spænding 
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Läufer, Rotor, Anker, ротор
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürstenhalter
zum Anlasser
Rotor connection according to type either via terminals or via
brush holder to starter
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au
porte-balais vers le démarreur
Conexión del rotor, según el tipo, a los bornes del rotor o al
porta-escobillas
подключение ротора в зависимости от типа к клеммам
ротора или щёткодержателям 

Ständer, Stand, Stator, Puntal, статор
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung Y hohe Spannung
single speed squirrel cage motors: single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage Y high voltage
Rotor à cage à une vitesse de rotation: Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse Y tension élevée
Motor de rotor de jaula con un sólo Motor de rotor de jaula con un sólo
número de revoluciones: Δ tensión baja número de revoluciones: Y tensión alta
Короткозамкнутый двигатель Короткозамкнутый двигатель
с одним числом оборотов с одним числом оборотов
Δ низкое напряжение Y высокое напряжение
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Sterndreieckschalteranschluss:
bei Sterndreieckschalter ohne Brückenanschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as
per to the switch scheme
Connexion du commutateur étoile-triangle:
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle sans 
ponts, connexion suivant le schéma du commutateur
Conexión de conmutador estrella- triángulo:
en caso de conmutador estrella- triángulo sin
Подключение переключателя звезда -
треугольник:
при переключателе звезда-треугольник без
мостиков подключения по схеме выключателя

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung Y hohe Spannung
Slip ring motor
Δ low voltage Y high voltage
Moteur avec rotor à bagues
Δ tension basse Y tension élevée
Motor de anillos colectores
Δ tensión baja Y tensión alta
Двигатель с фазным ротором
Δ низкое напряжение Y число оборотов

Motor mit thermischem Wicklungsschutz
Klemmenplattenschaltung wie oben
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschlussschema
des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above
The connection will be implemented as per
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à
bornes comme ci-dessus
La connexion se fait suivant le schéma de
connexion du déclencheur
Motor con protección térmica de bobinado. 
Embornado como arriba 
La conexión se hace según el esquema de conexión 
del disparador
Двигатель с термической защитой
обмотки
подключение клеммной плиты как выше
подключение осуществляется по схеме
прибора срабатывания

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 
single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 
Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 
Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Δ lav spænding 
Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

 
Y hohe Spannung 

 
Y high voltage 

 
Y tension élevée 

 
Y hoge spanning 

 
Y høj spænding 
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Läufer, Rotor, Anker, ротор
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürstenhalter
zum Anlasser
Rotor connection according to type either via terminals or via
brush holder to starter
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au
porte-balais vers le démarreur
Conexión del rotor, según el tipo, a los bornes del rotor o al
porta-escobillas
подключение ротора в зависимости от типа к клеммам
ротора или щёткодержателям 

Ständer, Stand, Stator, Puntal, статор
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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24. Schaltbilder zum Anschluss von Drehstrommotoren, Connection diagrams for the connection of  
three-phase motors, Schémas de connexion des moteurs triphasés, Esquemas para la conexión de  
motores trifásicos, Схемы подключения двигателей переменного тока
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Forbindelsesdiagramm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung Y hohe Spannung
single speed squirrel cage motors: single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage Y high voltage
Rotor à cage à une vitesse de rotation: Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse Y tension élevée
Motor de rotor de jaula con un sólo Motor de rotor de jaula con un sólo
número de revoluciones: Δ tensión baja número de revoluciones: Y tensión alta
Короткозамкнутый двигатель Короткозамкнутый двигатель
с одним числом оборотов с одним числом оборотов
Δ низкое напряжение Y высокое напряжение
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Sterndreieckschalteranschluss:
bei Sterndreieckschalter ohne Brückenanschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as
per to the switch scheme
Connexion du commutateur étoile-triangle:
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle sans 
ponts, connexion suivant le schéma du commutateur
Conexión de conmutador estrella- triángulo:
en caso de conmutador estrella- triángulo sin
Подключение переключателя звезда -
треугольник:
при переключателе звезда-треугольник без
мостиков подключения по схеме выключателя

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung Y hohe Spannung
Slip ring motor
Δ low voltage Y high voltage
Moteur avec rotor à bagues
Δ tension basse Y tension élevée
Motor de anillos colectores
Δ tensión baja Y tensión alta
Двигатель с фазным ротором
Δ низкое напряжение Y число оборотов

Motor mit thermischem Wicklungsschutz
Klemmenplattenschaltung wie oben
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschlussschema
des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above
The connection will be implemented as per
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à
bornes comme ci-dessus
La connexion se fait suivant le schéma de
connexion du déclencheur
Motor con protección térmica de bobinado. 
Embornado como arriba 
La conexión se hace según el esquema de conexión 
del disparador
Двигатель с термической защитой
обмотки
подключение клеммной плиты как выше
подключение осуществляется по схеме
прибора срабатывания

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 
single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 
Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 
Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Δ lav spænding 
Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

 
Y hohe Spannung 

 
Y high voltage 

 
Y tension élevée 

 
Y hoge spanning 

 
Y høj spænding 
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Läufer, Rotor, Anker, ротор
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürstenhalter
zum Anlasser
Rotor connection according to type either via terminals or via
brush holder to starter
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au
porte-balais vers le démarreur
Conexión del rotor, según el tipo, a los bornes del rotor o al
porta-escobillas
подключение ротора в зависимости от типа к клеммам
ротора или щёткодержателям 

Ständer, Stand, Stator, Puntal, статор

 
22. Klemmenplattenschaltungen, Terminal board circuits, Connexions de la plaque à bornes, Klemplaatschakelingen, 
Forbindelsesdiagramm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 
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22. Klemmenplattenschaltungen, Terminal board circuits, Connexions de la plaque à bornes, Klemplaatschakelingen, 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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24. Schaltbilder zum Anschluss von Drehstrommotoren, Connection diagrams for the connection of  
three-phase motors, Schémas de connexion des moteurs triphasés, Esquemas para la conexión de  
motores trifásicos, Схемы подключения двигателей переменного тока
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung Y hohe Spannung
single speed squirrel cage motors: single speed squirrel cage motors:
Δ low voltage Y high voltage
Rotor à cage à une vitesse de rotation: Rotor à cage à une vitesse de rotation:
Δ tension basse Y tension élevée
Motor de rotor de jaula con un sólo Motor de rotor de jaula con un sólo
número de revoluciones: Δ tensión baja número de revoluciones: Y tensión alta
Короткозамкнутый двигатель Короткозамкнутый двигатель
с одним числом оборотов с одним числом оборотов
Δ низкое напряжение Y высокое напряжение
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

Schleifringläufermotor 
Δ niedrige Spannung 

Y hohe Spannung 

Slip ring motor  
Δ low voltage 

Y high voltage 

Moteur avec rotor à bagues 
Δ tension basse 

Y tension élevée 

Sleepringankermotor 
Δ lage spanning 

Y hoge spanning 

Slæberingsmotor 
Δ lav spænding 

Y høj spænding 

Läufer, Rotor 
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürsten-
halter zum  Anlasser 
Rotor connection according to type either via terminals or via 
brush holder to starter 
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au 
porte-balais vers le démarreur 
Rotoraansluiting afhankelijk van type aan rotorklem of borstel-
houder naar aanloopinrichting 
Rotortilslutning foretages afhængig af type, enten til 
rotorklemmer eller børsteholder til starteren 
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Sterndreieckschalteranschluss:
bei Sterndreieckschalter ohne Brückenanschluss
nach Schema des Schalters
Star-delta switch connection:
For star-delta switch without bridges, connection as
per to the switch scheme
Connexion du commutateur étoile-triangle:
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle sans 
ponts, connexion suivant le schéma du commutateur
Conexión de conmutador estrella- triángulo:
en caso de conmutador estrella- triángulo sin
Подключение переключателя звезда -
треугольник:
при переключателе звезда-треугольник без
мостиков подключения по схеме выключателя

Schleifringläufermotor
Δ niedrige Spannung Y hohe Spannung
Slip ring motor
Δ low voltage Y high voltage
Moteur avec rotor à bagues
Δ tension basse Y tension élevée
Motor de anillos colectores
Δ tensión baja Y tensión alta
Двигатель с фазным ротором
Δ низкое напряжение Y число оборотов

Motor mit thermischem Wicklungsschutz
Klemmenplattenschaltung wie oben
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschlussschema
des Auslösegerätes
Motor with thermal winding protection
Terminal board connection as above
The connection will be implemented as per
the connecting diagram of the tripping device
Moteur avec protection thermique de
l'enroulement Connexion de la plaque à
bornes comme ci-dessus
La connexion se fait suivant le schéma de
connexion du déclencheur
Motor con protección térmica de bobinado. 
Embornado como arriba 
La conexión se hace según el esquema de conexión 
del disparador
Двигатель с термической защитой
обмотки
подключение клеммной плиты как выше
подключение осуществляется по схеме
прибора срабатывания

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 
single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 
Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 
Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Δ lav spænding 
Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram

Motor mit thermischem Wicklungsschutz 
Klemmenplattenschaltung wie oben  
Der Anschluss erfolgt nach dem Anschluss-
schema des Auslösegerätes 
Motor with thermal winding protection 
Terminal board connection as above  
The connection will be implemented as per 
the connecting diagram of the tripping device 
Moteur avec protection thermique de 
l'enroulement Connexion de la plaque à 
bornes comme ci-dessus  
La connexion se fait suivant le schéma de 
connexion du déclencheur 
Motor met thermische wikkelingsbeveili-
ging Klemmenbord aansluiting zoals boven 
Aansluiting vindt plaats overeenkomstig het 
aansluitschema van de uitschakel appara-
tuur 
Motor med termisk viklingsbeskyttelse 
Forbindelsesdiagram som ovenstående 
Aansluting van uitschakel apparatuur  
tilslutning af relæ tilslutningen foretages i 
henhold til relæts diagram

 
Y hohe Spannung 

 
Y high voltage 

 
Y tension élevée 

 
Y hoge spanning 

 
Y høj spænding 
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Läufer, Rotor, Anker, ротор
Läuferanschluss je nach Typ an Läuferklemmen oder Bürstenhalter
zum Anlasser
Rotor connection according to type either via terminals or via
brush holder to starter
Connexion du rotor suivant le type aux borne du rotor ou au
porte-balais vers le démarreur
Conexión del rotor, según el tipo, a los bornes del rotor o al
porta-escobillas
подключение ротора в зависимости от типа к клеммам
ротора или щёткодержателям 

Ständer, Stand, Stator, Puntal, статор
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Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Δ niedrige Spannung 

Käfigläufer mit einer Drehzahl: 
Y hohe Spannung 

single speed squirrel cage motors: 
Δ low voltage 

single speed squirrel cage motors: 
Y high voltage 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Δ tension basse 

Rotor à cage à une vitesse de rotation: 
Y tension élevée 

Kortsluitanker met één toerental: 
Δ lage spanning 

Kortsluitanker met één toerental: 
Y hoge spanning 

Kortslutningsmotor med eet 
omdrejningstal: Δ lav spænding 

Kortslutningsmotor med eet omdrejningstal: 
Y høj spænding 

Sterndreieckschalteranschluß: 
bei Sterndreieckschalter ohne Brücken anschluss 
nach Schema des Schalters 
Star-delta switch connection: 
For star-delta switch without bridges, connection as 
per to the switch scheme 
Dans le cas des commutateurs étoile- triangle 
sans ponts, connexion suivant le schéma du 
commutateur 
Connexion du commutateur étoile-triangle: 
Sterdriehoek-aansluiting: 
Bij sterdriehoekschakelaars zonder brug volgt aan-
sluiting overeen-komstig het schema van de schake-
laar 
Stjernetrekantkoblingstilslutning: 
ved tilslutning af Y/ Δ omskifter foretages tilslutning i 
henhold til omskifterens diagram
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24. Aufbau der Motoren, Construction of the motor, Composition des moteurs 
Kennzahl Bezeichnung Designation Désignation 

1.01 Lagerschild D-Seite End shield Drive-end Flasque côté D 
1.02 Lagerdeckel, D-Seite, außen Bearing cover, Drive-end, external Couvre-roulement, côté D, extérieur 
1.03 Lagerdeckel, D-Seite, innen Bearing cover, Drive-end, internal Couvre-roulement, côté D, intérieur 

 
1.04 

Tellerfeder / Wellfeder, D-Seite, nicht 
bei Rollenlagern 

Disc spring / wave washer, Drive-end, 
not for roller bearings 

Rondelle à plateau/ élastique (n’existe 
pas pour roulements à rouleaux 

1.05 Wälzlager D-Seite Antifriction bearing, Drive-end Roulement, côté D 
1.06 V-Ring D-Seite V-type rotary seal, Drive-end Joint V, côté D 
1.07 Flanschlagerschild Flange end shield Flasque à bride 
1.08 Filzring D-Seite Felt ring, Drive-end Bague de feutre, côté D 
2.01 Lagerschild N-Seite End shield Non-drive end Flasque côté N 
2.02 Lagerdeckel, N-Seite, außen Bearing cover, Non-drive end, external Couvre-roulement, côté N, extérieur 
2.03 Lagerdeckel, N-Seite, innen Bearing cover, Non-drive end, internal Couvre-roulement, côté N, intérieur 
2.04 Wälzlager N-Seite Antifriction bearing, Non-drive end Roulement, côté N 
2.05 V-Ring N-Seite V-type rotary seal, Non-drive end Joint V, côté N 
2.06 Wellfeder N-Seite (oder D-Seite) Wave washer, Non-drive end (or Drive-

end) 
Rondelle élastique, côté N (ou côté D) 

2.08 Filzring N-Seite Felt ring, Non-drive end Bague de feutre, côté N 
3.01 1 Paar Motorfüße 1 pair of motor feet 1 paire de pattes 
3.02 Lüfter Fan Ventilateur 
3.03 Lüfterhaube, Kunststoff Fan cowl, plastic Capot de ventilateur, plastique 
3.04 Lüfterhaube, Stahlblech Fan cowl, sheet steel Capot de ventilateur, tôle d‘acier 
3.05 Lüfterhaube mit Schutzdach Fan cowl with canopy Capot de ventilateur avec abri 
3.06 Ringschraube Lifting eye bolt Œillet de levage 

4.01/4.02 Klemmenkastendeckel Terminal box cover Couvercle de boîte à bornes 
4.03/4.04 Dichtung Klemmenkastendeckel Terminal box cover gasket Joint de couvercle de boîte à bornes 
4.05/4.06 Klemmenkastenunterteil Terminal box base Partie inférieure de boîte à bornes 

4.07 Dichtung Klemmenkastenunterteil Terminal box base gasket Joint embase de boîte à bornes 
4.08 Klemmenplatte Terminal plate Plaque à bornes 
4.09 Kabeleinführung Cable gland Entrée de câble 
4.10 Verschlussschraube Screw plug for gland opening Fermeture 
4.11 Kabeleinführung für thermischen 

Wicklungsschutz 
Cable gland for thermal winding protec-

tion 
Entrée de la protection thermique 

4.12 Anschluss für therm. Wicklungs-
schutz 

Terminal for thermal winding protection Borne pour protection thermique 

4.13 Schelle Clamp Collier 
4.14 Verschlußstücken Sealing components Bouchons 
4.15 Zwischenplatte Adapter plate Plaque intermédiaire 
4.16 Flacher Anschlußkasten Flat terminal box Boîte de connexion plate 
4.17 Normalienbeutel Standard parts bag Sachet de barrettes 
5.01 Läufer, komplett Rotor, complete Rotor, complet 
6.01 Schleuderscheibe, D-Seite Grease thrower ring, Drive-end Disque centrifuge côté D 
6.02 Schleuderscheibe, N-Seite Grease thrower ring, Non-drive end Disque centrifuge côté N 
6.03 Labyrinthbuchse, D- u. N-Seite Labyrinth gland, Drive- and Non-drive 

end 
Douille à labyrinthe côté D et N 

6.04 Leitscheibe, D-Seite Guide disc, Drive-end Disque guide côté D 
6.05 Leitscheibe, N-Seite Guide disc, Non-drive end Disque guide côté N 
7.01 Schleifringläufer mit Schleifringen Slip ring rotor with slip rings Rotor a bagues avec jeu de bagues 
8.01 Bürstenhalter Brush holder Porte-balais 
8.02 Bürstenträgerplatte mit Bürstenbol-

zen 
Brush carrier plate with brush rod Plaque porte-balais avec axe de balais

8.03 Schutzdeckel für Schleifringraum Protective cover slip ring compartment Couvercle de protection pour le loge-
ment des bagues collectrices 

8.04 Dichtung für Schutzdeckel Gasket for protective cover Joint pour le couvercle de protection 
8.05 Deckel für Lüfterhaube Cover for fan cowl Couvercle pour le capot de ventilateur 
9.01 Klemmenkastendeckel für Läufer-

klemmenkasten 
Terminal box cover for rotor terminal box Couvercle de la boîte à bornes du rotor

9.02 Dichtung Klemmenkastendeckel für 
Läuferklemmenkasten 

Gasket for terminal box cover for rotor 
terminal box 

Joint du couvercle de la boîte à bornes 
du rotor 

9.03 Klemmenplatte für Läuferanschluss Terminal board for rotor connection Plaque à bornes du rotor 
9.04 Klemmenkastenunterteil für Läufer-

anschluss 
Terminal box base for rotor connection Embase de la boîte à bornes du rotor 

9.05 Kabeleinführung für Läuferanschluss Cable gland for rotor connection Entrée du câble pour le raccordement 
du rotor 

9.06 Zwischenflansch für Läuferklemmen-
kasten 

Adapter flange for rotor terminal box Bride intermédiaire pour la boîte à 
bornes du rotor 

9.07 Verschlussschraube für Läuferan-
schluss 

Screw plug for rotor connection Vis de fermeture pour le raccordement 
du rotor 
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3.06 Ringschraube Lifting eye bolt Œillet de levage 

4.01/4.02 Klemmenkastendeckel Terminal box cover Couvercle de boîte à bornes 
4.03/4.04 Dichtung Klemmenkastendeckel Terminal box cover gasket Joint de couvercle de boîte à bornes 
4.05/4.06 Klemmenkastenunterteil Terminal box base Partie inférieure de boîte à bornes 

4.07 Dichtung Klemmenkastenunterteil Terminal box base gasket Joint embase de boîte à bornes 
4.08 Klemmenplatte Terminal plate Plaque à bornes 
4.09 Kabeleinführung Cable gland Entrée de câble 
4.10 Verschlussschraube Screw plug for gland opening Fermeture 
4.11 Kabeleinführung für thermischen 

Wicklungsschutz 
Cable gland for thermal winding protec-

tion 
Entrée de la protection thermique 

4.12 Anschluss für therm. Wicklungs-
schutz 

Terminal for thermal winding protection Borne pour protection thermique 

4.13 Schelle Clamp Collier 
4.14 Verschlußstücken Sealing components Bouchons 
4.15 Zwischenplatte Adapter plate Plaque intermédiaire 
4.16 Flacher Anschlußkasten Flat terminal box Boîte de connexion plate 
4.17 Normalienbeutel Standard parts bag Sachet de barrettes 
5.01 Läufer, komplett Rotor, complete Rotor, complet 
6.01 Schleuderscheibe, D-Seite Grease thrower ring, Drive-end Disque centrifuge côté D 
6.02 Schleuderscheibe, N-Seite Grease thrower ring, Non-drive end Disque centrifuge côté N 
6.03 Labyrinthbuchse, D- u. N-Seite Labyrinth gland, Drive- and Non-drive 

end 
Douille à labyrinthe côté D et N 

6.04 Leitscheibe, D-Seite Guide disc, Drive-end Disque guide côté D 
6.05 Leitscheibe, N-Seite Guide disc, Non-drive end Disque guide côté N 
7.01 Schleifringläufer mit Schleifringen Slip ring rotor with slip rings Rotor a bagues avec jeu de bagues 
8.01 Bürstenhalter Brush holder Porte-balais 
8.02 Bürstenträgerplatte mit Bürstenbol-

zen 
Brush carrier plate with brush rod Plaque porte-balais avec axe de balais

8.03 Schutzdeckel für Schleifringraum Protective cover slip ring compartment Couvercle de protection pour le loge-
ment des bagues collectrices 

8.04 Dichtung für Schutzdeckel Gasket for protective cover Joint pour le couvercle de protection 
8.05 Deckel für Lüfterhaube Cover for fan cowl Couvercle pour le capot de ventilateur 
9.01 Klemmenkastendeckel für Läufer-

klemmenkasten 
Terminal box cover for rotor terminal box Couvercle de la boîte à bornes du rotor

9.02 Dichtung Klemmenkastendeckel für 
Läuferklemmenkasten 

Gasket for terminal box cover for rotor 
terminal box 

Joint du couvercle de la boîte à bornes 
du rotor 

9.03 Klemmenplatte für Läuferanschluss Terminal board for rotor connection Plaque à bornes du rotor 
9.04 Klemmenkastenunterteil für Läufer-

anschluss 
Terminal box base for rotor connection Embase de la boîte à bornes du rotor 

9.05 Kabeleinführung für Läuferanschluss Cable gland for rotor connection Entrée du câble pour le raccordement 
du rotor 

9.06 Zwischenflansch für Läuferklemmen-
kasten 

Adapter flange for rotor terminal box Bride intermédiaire pour la boîte à 
bornes du rotor 

9.07 Verschlussschraube für Läuferan-
schluss 

Screw plug for rotor connection Vis de fermeture pour le raccordement 
du rotor 
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24. Construcción de los motores, Estrutura dos motores, Struttura dei motori 
Índice Designación Designação Denominazione 
1.01  Escudo, lado D Escudo de mancal do lado D Scudo del cuscinetto, lato D 
1.02 Tapa de rodamiento, lado D, exterior  Tampa do mancal, lado D, exterior Copri-cuscinetto, lato D, esterno 
1.03 Tapa de rodamiento, lado D, interior  Tampa do mancal, lado D, interior Copri-cuscinetto, lato D, interno 
1.04 Muelle de disco / arandela ondulada, 

lado D, no en caso de rodamientos 
de rodillos  

Mola de disco / Mola ondulada, lado D, 
não para rolamentos de rolos 

Molla a disco / ondulata, lato D, non nei 
cuscinetti a rulli 

1.05  Rodamiento, lado D  Mancal de rolamento do lado D Cuscinetto rotolamento, lato D 
1.06  Anillo V, lado D  Anél V do lado D Anello elastico di arresto, lato D 
1.07  Brida Escudo de blindagem final por flange Scudo del cuscinetto a flangia 
1.08 Anillo de fieltro, lado D Anel de feltro lado D Anello di feltro, lato D 
2.01  Escudo, lado N  Escudo de mancal do lado N Scudo del cuscinetto lato N 
2.02  Tapa de rodamiento, lado N, exterior  Tampa do mancal, lado N, exterior Copri-cuscinetto, lato N, esterno 
2.03  Tapa de rodamiento, lado N, interior  Tampa do mancal, lado N, interior Copri-cuscinetto, lato N, interno  
2.04  Rodamiento, lado N  Mancal de rolamento do lado N Cuscinetto rotolamento lato N 
2.05  Anillo V, lado N  Anél V do lado N Anello elastico di arresto lato N 
2.06 Arandela ondulada, lado D (o lado N) Mola ondulada, lado D (ou N)  Molla ondulate, lato N (o lato D) 
2.08 Anillo de fieltro, lado N Anelo de feltro, lado N Anello di feltro, lato N 
3.01  1 juego de patas de motor  1 par de pés 1 coppia piedi del motore 
3.02  Ventilador  Ventilador Ventola 
3.03  Tapa del ventilador, plástico  Cobertura do ventilador, plástico Copri-ventola, plastica 
3.04  Tapa del ventilador, chapa de acero  Cobertura do ventilador, chapa de aço Copri-ventola, lamiera di acciaio 
3.05  Tapa del ventilador con sombrerete  Cobertura do ventilador com telhado de 

protecção 
Copri-ventola con protezione 

3.06  Cáncamo  Cavilha com olhal Golfare 
4.01/4.02  Tapa de la caja de bornes  Tampa da caixa de bornes Copri-morsettiera 
4.03/4.04 Junta tapa de la caja de bornes  Vedação da tampa da caixa de bornes Guarnizione copri-morsettiera 
4.05/4.06  Base de la caja de bornes  Parte inferior da caixa de bornes Parte inferiore morsettiera 

4.07  Junta base de la caja de bornes  Vedação da parte inferior da caixa de 
bornes 

Guarnizione parte inferiore morsettiera 

4.08  Placa de bornes  Placa de bornes Piastra morsetti 
4.09  Prensa cable  Entrada de cabo Entrata cavo 
4.10  Tapón  Bujão roscado Vite di chiusura 
4.11  Entrada de cable para protección 

térm. de bobinado  
Entrada de cabo para termistência Entrata cavi per PTC 

4.12  Borne para protección térmica de 
bobinado  

Conexão para termistência Collegamento per PTC 

4.13  Collarín  Braçadeira Fascetta 
4.14  Obturadores   Corrediças Pezzi per chiusura 
4.15  Placa intermedia  Placa intermédia Piastra intermedia 
4.16 Caja de bornes plana Caixa de derivação plana Cassetta di collegamento piatta 
4.17 Bolsa para normas Saco com elementos normalizados Sacchetto per minuteria 
5.01  Rotor, completo  Rotor, completo Rotore, completo 
6.01 Disco de centrifugación, lado D Disco de centrifugação, lado D Disco per lubr. centrifuga, lato D 
6.02 Disco de centrifugación, lado N Disco de centrifugação, lado N Disco per lubr. centrifuga, lato N 
6.03 Laberinto, lado D y N Casquilho tipo labirinto, lados D e N Bussola a labirinto, lato D e N 
6.04 Disco guía, lado D Disco guida, lado D Disco di guida, lato D 
6.05 Disco guía, lado N Disco guida, lado N Disco di guida, lato N 
7.01 Rotor de anillos colectores, con 

anillos 
Rotor com anéis colectores Rotore ad anello collettore con anelli 

collettori 
8.01 Soporte de escobillas Suporte de escovas Portaspazzole 
8.02 Placa de soporte de escobillas con 

pernos porta-escob. 
Placa de apoio das escovas com pernos 

de escovas 
Piastra portaspazzole con perni per 

spazzole 
8.03 Tapa protectora para la cámara de 

anillo colector 
Tampa de protecção para o 

compartimento do anel colector 
Coperchio protettivo per vano anello 

collettore 
8.04 Junta para la tapa protectora Junta para a tempa de protecção Guarnizione per coperchio protettivo 
8.05 Tapa para la campana de ventilador Tampa para a cobertura do ventilador Coperchio per copri-ventola 
9.01 Tapa de caja de bornes para la caja 

de b. del rotor 
Tampa para a caixa de terminais do rotor Copri-morsettiera per morsettiera rotore 

9.02 Junta de la tapa de caja de bornes 
del rotor 

Junta da tampa para a caixa de 
terminaisdu rotor 

Guarnizione copri-morsettiera per mor-
settiere rotore 

9.03 Placa de bornes para conexión del 
rotor 

Placa de terminais par a ligação do rotor Piastra morsetti per collegamento rotore 

9.04 Base de caja de bornes para 
conexión del rotor 

Parte inferior da caixa de terminais para 
a ligação do rotor 

Elemento inferiore morsettiera per colle-
gamento rotore 

9.05 Paso de cables para conexión del 
rotor 

Entrada de cabos para a ligação do rotor Passacavo per collegamento rotore 

9.06 Brida intermedia para caja de bornes 
del rotor 

Flange intermédia para a caixa de 
terminais do rotor 

Flangia intermedia per morsettiera rotore

9.07 Tornillo de cierre para conexión del 
rotor 

Parafuso de fecho para a ligação do 
rotor 

Vite di chiusura per collegamento rotore 
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Índice Designación Designação Denominazione 
1.01  Escudo, lado D Escudo de mancal do lado D Scudo del cuscinetto, lato D 
1.02 Tapa de rodamiento, lado D, exterior  Tampa do mancal, lado D, exterior Copri-cuscinetto, lato D, esterno 
1.03 Tapa de rodamiento, lado D, interior  Tampa do mancal, lado D, interior Copri-cuscinetto, lato D, interno 
1.04 Muelle de disco / arandela ondulada, 

lado D, no en caso de rodamientos 
de rodillos  

Mola de disco / Mola ondulada, lado D, 
não para rolamentos de rolos 

Molla a disco / ondulata, lato D, non nei 
cuscinetti a rulli 

1.05  Rodamiento, lado D  Mancal de rolamento do lado D Cuscinetto rotolamento, lato D 
1.06  Anillo V, lado D  Anél V do lado D Anello elastico di arresto, lato D 
1.07  Brida Escudo de blindagem final por flange Scudo del cuscinetto a flangia 
1.08 Anillo de fieltro, lado D Anel de feltro lado D Anello di feltro, lato D 
2.01  Escudo, lado N  Escudo de mancal do lado N Scudo del cuscinetto lato N 
2.02  Tapa de rodamiento, lado N, exterior  Tampa do mancal, lado N, exterior Copri-cuscinetto, lato N, esterno 
2.03  Tapa de rodamiento, lado N, interior  Tampa do mancal, lado N, interior Copri-cuscinetto, lato N, interno  
2.04  Rodamiento, lado N  Mancal de rolamento do lado N Cuscinetto rotolamento lato N 
2.05  Anillo V, lado N  Anél V do lado N Anello elastico di arresto lato N 
2.06 Arandela ondulada, lado D (o lado N) Mola ondulada, lado D (ou N)  Molla ondulate, lato N (o lato D) 
2.08 Anillo de fieltro, lado N Anelo de feltro, lado N Anello di feltro, lato N 
3.01  1 juego de patas de motor  1 par de pés 1 coppia piedi del motore 
3.02  Ventilador  Ventilador Ventola 
3.03  Tapa del ventilador, plástico  Cobertura do ventilador, plástico Copri-ventola, plastica 
3.04  Tapa del ventilador, chapa de acero  Cobertura do ventilador, chapa de aço Copri-ventola, lamiera di acciaio 
3.05  Tapa del ventilador con sombrerete  Cobertura do ventilador com telhado de 

protecção 
Copri-ventola con protezione 

3.06  Cáncamo  Cavilha com olhal Golfare 
4.01/4.02  Tapa de la caja de bornes  Tampa da caixa de bornes Copri-morsettiera 
4.03/4.04 Junta tapa de la caja de bornes  Vedação da tampa da caixa de bornes Guarnizione copri-morsettiera 
4.05/4.06  Base de la caja de bornes  Parte inferior da caixa de bornes Parte inferiore morsettiera 

4.07  Junta base de la caja de bornes  Vedação da parte inferior da caixa de 
bornes 

Guarnizione parte inferiore morsettiera 

4.08  Placa de bornes  Placa de bornes Piastra morsetti 
4.09  Prensa cable  Entrada de cabo Entrata cavo 
4.10  Tapón  Bujão roscado Vite di chiusura 
4.11  Entrada de cable para protección 

térm. de bobinado  
Entrada de cabo para termistência Entrata cavi per PTC 

4.12  Borne para protección térmica de 
bobinado  

Conexão para termistência Collegamento per PTC 

4.13  Collarín  Braçadeira Fascetta 
4.14  Obturadores   Corrediças Pezzi per chiusura 
4.15  Placa intermedia  Placa intermédia Piastra intermedia 
4.16 Caja de bornes plana Caixa de derivação plana Cassetta di collegamento piatta 
4.17 Bolsa para normas Saco com elementos normalizados Sacchetto per minuteria 
5.01  Rotor, completo  Rotor, completo Rotore, completo 
6.01 Disco de centrifugación, lado D Disco de centrifugação, lado D Disco per lubr. centrifuga, lato D 
6.02 Disco de centrifugación, lado N Disco de centrifugação, lado N Disco per lubr. centrifuga, lato N 
6.03 Laberinto, lado D y N Casquilho tipo labirinto, lados D e N Bussola a labirinto, lato D e N 
6.04 Disco guía, lado D Disco guida, lado D Disco di guida, lato D 
6.05 Disco guía, lado N Disco guida, lado N Disco di guida, lato N 
7.01 Rotor de anillos colectores, con 

anillos 
Rotor com anéis colectores Rotore ad anello collettore con anelli 

collettori 
8.01 Soporte de escobillas Suporte de escovas Portaspazzole 
8.02 Placa de soporte de escobillas con 

pernos porta-escob. 
Placa de apoio das escovas com pernos 

de escovas 
Piastra portaspazzole con perni per 

spazzole 
8.03 Tapa protectora para la cámara de 

anillo colector 
Tampa de protecção para o 

compartimento do anel colector 
Coperchio protettivo per vano anello 

collettore 
8.04 Junta para la tapa protectora Junta para a tempa de protecção Guarnizione per coperchio protettivo 
8.05 Tapa para la campana de ventilador Tampa para a cobertura do ventilador Coperchio per copri-ventola 
9.01 Tapa de caja de bornes para la caja 

de b. del rotor 
Tampa para a caixa de terminais do rotor Copri-morsettiera per morsettiera rotore 

9.02 Junta de la tapa de caja de bornes 
del rotor 

Junta da tampa para a caixa de 
terminaisdu rotor 

Guarnizione copri-morsettiera per mor-
settiere rotore 

9.03 Placa de bornes para conexión del 
rotor 

Placa de terminais par a ligação do rotor Piastra morsetti per collegamento rotore 

9.04 Base de caja de bornes para 
conexión del rotor 

Parte inferior da caixa de terminais para 
a ligação do rotor 

Elemento inferiore morsettiera per colle-
gamento rotore 

9.05 Paso de cables para conexión del 
rotor 

Entrada de cabos para a ligação do rotor Passacavo per collegamento rotore 

9.06 Brida intermedia para caja de bornes 
del rotor 

Flange intermédia para a caixa de 
terminais do rotor 

Flangia intermedia per morsettiera rotore

9.07 Tornillo de cierre para conexión del 
rotor 

Parafuso de fecho para a ligação do 
rotor 

Vite di chiusura per collegamento rotore 
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24. Конструкция двигателей 
показатель наименование 

1.01 щит подшипника, сторона D 
1.02 крышка подшипника, сторона D, внешняя 
1.03 крышка подшипника, сторона D, внутренняя
1.04 тарельчатая пружина / гофрированная 

пружина,  
сторона D, не у роликоподшипников 

1.05 подшипник качения, сторона D 
1.06 V-кольцо, сторона D  
1.07 фланцевый подшипниковый щит 
1.08 кольцо фетровое сторона D 
2.01 щит подшипника, сторона N 
2.02 крышка подшипника, сторона N, внешняя 
2.03 крышка подшипника, сторона N, внутренняя
2.04 подшипник качения, сторона N 
2.05 V-кольцо, сторона N 
2.06 гофрированная пружина, сторона N (или 

стор. D) 
2.08 кольцо фетровое сторона N 
3.01 1 пара лап двигателя 
3.02 вентилятор 
3.03 колпак вентилятора, пластмасса 
3.04 колпак вентилятора, листовая сталь 
3.05 колпак вентилятора с защитной крышей 
3.06 рым-болт 

4.01, 4.02 крышка клеммной коробки 
4.03, 4.04 уплотнение крышки клеммной коробки 
4. 5, 4.06 рама клеммной коробки 

4.07 уплотнение рамы клеммной коробки 
4.08 клеммная панель 
4.09 кабельный ввод 
4.10 заглушка
4.11 кабельный ввод для термозащиты обмотки 
4.12 клемма для термозащиты обмотки 
4.13 зажим 
4.14 затвор 
4.15 промежуточная плита 
4.16 коробка зажимов, плоская 
4.17 пакет нормалей 
5.01 ротор, комплектный 
6.01 диск отражательный сторона D 
6.02 диск отражательный сторона Ν 
6.03 втулка лабиринтная сторона D и Ν 
6.04 диск направляющий, сторона D 
6.05 дис направляющий, сторона Ν 
7.01 ротор фазный с контактными кольцами 
8.01 щеткодержатель 
8.02 пластина щеточной траверсы с щеточным 

болтом 
8.03 крышка защитная для коробки контактных 

колец 
8.04 прокладка для защитной крышки 
8.05 крышка для колпака вентилятора 
9.01 крышка коробки зажимов для ротора 
9.02 прокладка под крыщку кор. зажимов для 

ротора 
9.03 планка зажимов для подключения ротора 
9.04 нижняя часть коробки зажимов для подкл. 

ротора 
9.05 кабельный ввод для подключения ротора 
9.06 фланец промежуточный для коробки заж. 

ротора 
9.07 пробка резьбовая для подключения ротора 
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показатель наименование

1.01 щит подшипника, сторона D
1.02 крышка подшипника, сторона D, внешняя
1.03 крышка подшипника, сторона D, внутренняя
1.04 тарельчатая пружина / гофрированная

пружина,  
сторона D, не у роликоподшипников

1.05 подшипник качения, сторона D
1.06 V-кольцо, сторона D
1.07 фланцевый подшипниковый щит
1.08 кольцо фетровое сторона D
2.01 щит подшипника, сторона N
2.02 крышка подшипника, сторона N, внешняя
2.03 крышка подшипника, сторона N, внутренняя
2.04 подшипник качения, сторона N
2.05 V-кольцо, сторона N
2.06 гофрированная пружина, сторона N (или

стор. D)
2.08 кольцо фетровое сторона N
3.01 1 пара лап двигателя
3.02 вентилятор
3.03 колпак вентилятора, пластмасса
3.04 колпак вентилятора, листовая сталь
3.05 колпак вентилятора с защитной крышей
3.06 рым-болт

4.01, 4.02 крышка клеммной коробки
4.03, 4.04 уплотнение крышки клеммной коробки
4. 5, 4.06 рама клеммной коробки

4.07 уплотнение рамы клеммной коробки
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4.11 кабельный ввод для термозащиты обмотки
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4.13 зажим
4.14 затвор
4.15 промежуточная плита 
4.16 коробка зажимов, плоская 
4.17 пакет нормалей 
5.01 ротор, комплектный
6.01 диск отражательный сторона D
6.02 диск отражательный сторона Ν
6.03 втулка лабиринтная сторона D и Ν
6.04 диск направляющий, сторона D
6.05 дис направляющий, сторона Ν
7.01 ротор фазный с контактными кольцами
8.01 щеткодержатель
8.02 пластина щеточной траверсы с щеточным 

болтом
8.03 крышка защитная для коробки контактных

колец
8.04 прокладка для защитной крышки
8.05 крышка для колпака вентилятора
9.01 крышка коробки зажимов для ротора 
9.02 прокладка под крыщку кор. зажимов для

ротора 
9.03 планка зажимов для подключения ротора 
9.04 нижняя часть коробки зажимов для подкл. 

ротора 
9.05 кабельный ввод для подключения ротора 
9.06 фланец промежуточный для коробки заж. 

ротора 
9.07 пробка резьбовая для подключения ротора 
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показатель наименование

1.01 щит подшипника, сторона D
1.02 крышка подшипника, сторона D, внешняя
1.03 крышка подшипника, сторона D, внутренняя
1.04 тарельчатая пружина / гофрированная

пружина,  
сторона D, не у роликоподшипников

1.05 подшипник качения, сторона D
1.06 V-кольцо, сторона D
1.07 фланцевый подшипниковый щит
1.08 кольцо фетровое сторона D
2.01 щит подшипника, сторона N
2.02 крышка подшипника, сторона N, внешняя
2.03 крышка подшипника, сторона N, внутренняя
2.04 подшипник качения, сторона N
2.05 V-кольцо, сторона N
2.06 гофрированная пружина, сторона N (или

стор. D)
2.08 кольцо фетровое сторона N
3.01 1 пара лап двигателя
3.02 вентилятор
3.03 колпак вентилятора, пластмасса
3.04 колпак вентилятора, листовая сталь
3.05 колпак вентилятора с защитной крышей
3.06 рым-болт

4.01, 4.02 крышка клеммной коробки
4.03, 4.04 уплотнение крышки клеммной коробки
4. 5, 4.06 рама клеммной коробки

4.07 уплотнение рамы клеммной коробки
4.08 клеммная панель 
4.09 кабельный ввод
4.10 заглушка
4.11 кабельный ввод для термозащиты обмотки
4.12 клемма для термозащиты обмотки
4.13 зажим
4.14 затвор
4.15 промежуточная плита 
4.16 коробка зажимов, плоская 
4.17 пакет нормалей 
5.01 ротор, комплектный
6.01 диск отражательный сторона D
6.02 диск отражательный сторона Ν
6.03 втулка лабиринтная сторона D и Ν
6.04 диск направляющий, сторона D
6.05 дис направляющий, сторона Ν
7.01 ротор фазный с контактными кольцами
8.01 щеткодержатель
8.02 пластина щеточной траверсы с щеточным 

болтом
8.03 крышка защитная для коробки контактных

колец
8.04 прокладка для защитной крышки
8.05 крышка для колпака вентилятора
9.01 крышка коробки зажимов для ротора 
9.02 прокладка под крыщку кор. зажимов для

ротора 
9.03 планка зажимов для подключения ротора 
9.04 нижняя часть коробки зажимов для подкл. 

ротора 
9.05 кабельный ввод для подключения ротора 
9.06 фланец промежуточный для коробки заж. 

ротора 
9.07 пробка резьбовая для подключения ротора 

24. Конструкция двигателей
показатель наименование

1.01 щит подшипника, сторона D
1.02 крышка подшипника, сторона D, внешняя
1.03 крышка подшипника, сторона D, внутренняя
1.04 тарельчатая пружина / гофрированная

пружина,  
сторона D, не у роликоподшипников

1.05 подшипник качения, сторона D
1.06 V-кольцо, сторона D
1.07 фланцевый подшипниковый щит
1.08 кольцо фетровое сторона D
2.01 щит подшипника, сторона N
2.02 крышка подшипника, сторона N, внешняя
2.03 крышка подшипника, сторона N, внутренняя
2.04 подшипник качения, сторона N
2.05 V-кольцо, сторона N
2.06 гофрированная пружина, сторона N (или

стор. D)
2.08 кольцо фетровое сторона N
3.01 1 пара лап двигателя
3.02 вентилятор
3.03 колпак вентилятора, пластмасса
3.04 колпак вентилятора, листовая сталь
3.05 колпак вентилятора с защитной крышей
3.06 рым-болт

4.01, 4.02 крышка клеммной коробки
4.03, 4.04 уплотнение крышки клеммной коробки
4. 5, 4.06 рама клеммной коробки

4.07 уплотнение рамы клеммной коробки
4.08 клеммная панель 
4.09 кабельный ввод
4.10 заглушка
4.11 кабельный ввод для термозащиты обмотки
4.12 клемма для термозащиты обмотки
4.13 зажим
4.14 затвор
4.15 промежуточная плита 
4.16 коробка зажимов, плоская 
4.17 пакет нормалей 
5.01 ротор, комплектный
6.01 диск отражательный сторона D
6.02 диск отражательный сторона Ν
6.03 втулка лабиринтная сторона D и Ν
6.04 диск направляющий, сторона D
6.05 дис направляющий, сторона Ν
7.01 ротор фазный с контактными кольцами
8.01 щеткодержатель
8.02 пластина щеточной траверсы с щеточным 

болтом
8.03 крышка защитная для коробки контактных

колец
8.04 прокладка для защитной крышки
8.05 крышка для колпака вентилятора
9.01 крышка коробки зажимов для ротора 
9.02 прокладка под крыщку кор. зажимов для

ротора 
9.03 планка зажимов для подключения ротора 
9.04 нижняя часть коробки зажимов для подкл. 

ротора 
9.05 кабельный ввод для подключения ротора 
9.06 фланец промежуточный для коробки заж. 

ротора 
9.07 пробка резьбовая для подключения ротора 
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Drehstrom-Asynchronmotor mit Käfigläufer, Grundausführung K2.R 56 – 132T
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three phase asynchronous motor with squirrel cage rotor / basic version K2.R 56 – 132T
(example, delivered version may differ in details) 
Moteur asynchrone triphasé avec rotor à cage / version de base K2.R 56 – 132T
(exemple, la version livrée peut légèrement différer) 
Motor asíncrono trifásico con rotor de jaula / ejecución básica K2.R 56 – 132T
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles) 
Motor trifásico assíncrono com rotor de gaiola/ modelo de base K2.R 56 – 132T
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes) 
Motore asincrono trifase con rotore a gabbia / versione K2.R 56 – 132T
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari) 
Asynchrone draaistroommotor met kortsluitanker/ standaarduitvoering K2.R 56 – 132T
(Voorbeeld, bepaalde details van de geleverde uitvoering kunnen afwijken) 
Trefaset-asynkronmotor med kortslutningsrotor / grundudførelse K2.R 56 – 132T
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer) 
Kortsluten trefas asynkronmotor / grundutförande K2.R 56 – 132T
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer) 
Trefase kortslutnings asynkronmotor / basisversjon K2.R 56 – 132T
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer) 
Oikosulkumoottori, jossa häkkikäämitys / perusmalli K2.R 56 – 132T
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan) 
Трёхфазный асинхронный двигатель с короткозамкнутым ротором / основное исполнение K2.R 56 – 132T
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях) 
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με βραχυκυκλωμένο ρότορα / Βασική Έκδοση K2.R 56 – 132T (παράδειγμα, η
παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες) 

Drehstrom-Asynchronmotor mit Käfigläufer, Grundausführung K2.R 56 – 132T
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three phase asynchronous motor with squirrel cage rotor/basic version K2.R 56 – 132T
(example, delivered version may differ in details)
Moteur asynchrone triphasé avec rotor à cage/version de base K2.R 56 – 132T
(exemple, la version livrée peut légèrement différer)
Motor asíncrono trifásico con rotor de jaula/ejecución básica K2.R 56 – 132T
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles)
Motor trifásico assíncrono com rotor de gaiola/ modelo de base K2.R 56 – 132T
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes)
Motore asincrono trifase con rotore a gabbia/versione K2.R 56 – 132T
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari)
Asynchrone draaistroommotor met kortsluitanker/ standaarduitvoering K2.R 56 – 132T
(Voorbeeld, bepaalde details van de geleverde uitvoering kunnen afwijken)
Trefaset-asynkronmotor med kortslutningsrotor/grundudførelse K2.R 56 – 132T
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer)
Kortsluten trefas asynkronmotor/grundutförande K2.R 56 – 132T
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer)
Trefase kortslutnings asynkronmotor/basisversjon K2.R 56 – 132T
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer)
Oikosulkumoottori, jossa häkkikäämitys/perusmalli K2.R 56 – 132T
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan)
Трёхфазный асинхронный двигатель с короткозамкнутым ротором/основное исполнение K2.R 56 – 132T
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях)
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με βραχυκυκλωμένο ρότορα/Βασική Έκδοση K2.R 56 – 132T  
(παράδειγμα, η παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες)
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Drehstrom-Asynchronmotor / Grundausführung K1.R / K2.R 132 - 355 
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three phase asynchronous motor / basic version K1.R / K2.R 132 - 355 
(example, delivered version may differ in details) 
Moteur asynchrone triphasé avec rotor à cage / version de base K1.R / K2.R 
(exemple, la version livrée peut légèrement différer) 
Motor asíncrono trifásico con rotor de jaula / ejecución básica K1.R / K2.R 132 - 355 
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles) 
Motor trifásico assíncrono com rotor de gaiola / modelo de base K1.R /K2.R 132 – 355 
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes) 
Motore asincrono trifase con rotore a gabbia / versione base K1.R / K2.R 132 - 355 
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari) 
Asynchrone draaistroommotor met kortsluitanker / basisuitvoering K1.R / K2.R 
(voorbeeld, bepaalde deteils van de geleverde uitvoering kunnen afwijken) 
Trefaset-asynkronmotor med kortslutningrotor / grundudførelse K1.R / K2.R 132 - 355 
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer) 
Kortsluten trefas asynkronmotor / grundutförande K1.R / K2.R 132 - 355 
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer) 
Trefase kortslutnings asynkronmotor / basisversjon K1.R / K2.R 132 - 355 
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer) 
Oikosulkumoottori, jossa häkkikäämitys / perusmalli K1.R / K2.R 132 - 355 
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan) 
Трёхфазный асинхронный двигатель с короткозамкнутым ротором / основное исполнение K1.R / K2.R 132 - 355 
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях) 
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με βραχυκυκλωμένο ρότορα / Βασική Έκδοση K1.R / K2.R 132 - 355 (παράδειγμα, η
παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες) 
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Drehstrom-Asynchronmotor/Grundausführung K1.R/K2.R 132 – 355
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three phase asynchronous motor/basic version K1.R/K2.R 132 – 355  
(example, delivered version may differ in details)
Moteur asynchrone triphasé avec rotor à cage/version de base K1.R/K2.R 132 – 355
(exemple, la version livrée peut légèrement différer)
Motor asíncrono trifásico con rotor de jaula/ejecución básica K1.R/K2.R 132 – 355
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles)
Motor trifásico assíncrono com rotor de gaiola/modelo de base K1.R /K2.R 132 – 355
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes)
Motore asincrono trifase con rotore a gabbia/versione base K1.R/K2.R 132 – 355
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari)
Asynchrone draaistroommotor met kortsluitanker/basisuitvoering K1.R/K2.R
(voorbeeld, bepaalde deteils van de geleverde uitvoering kunnen afwijken)
Trefaset-asynkronmotor med kortslutningrotor/grundudførelse K1.R/K2.R 132 – 355
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer)
Kortsluten trefas asynkronmotor/grundutförande K1.R/K2.R 132 – 355
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer)
Trefase kortslutnings asynkronmotor/basisversjon K1.R/K2.R 132 – 355
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer)
Oikosulkumoottori, jossa häkkikäämitys/perusmalli K1.R/K2.R 132 – 355
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan)
Трёхфазный асинхронный двигатель с короткозамкнутым ротором/основное исполнение K1.R/K2.R 132 – 355
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях)
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με βραχυκυκλωμένο ρότορα/Βασική Έκδοση K1.R/K2.R 132 – 355 
(παράδειγμα, η παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες)
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Drehstrom-Asynchronmotor / Grundausführung K1.R / K2.R 132 - 355 
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen) 
Three phase asynchronous motor / basic version K1.R / K2.R 132 - 355 
(example, delivered version may differ in details) 
Moteur asynchrone triphasé avec rotor à cage / version de base K1.R / K2.R 
(exemple, la version livrée peut légèrement différer) 
Motor asíncrono trifásico con rotor de jaula / ejecución básica K1.R / K2.R 132 - 355 
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles) 
Motor trifásico assíncrono com rotor de gaiola / modelo de base K1.R /K2.R 132 – 355 
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes) 
Motore asincrono trifase con rotore a gabbia / versione base K1.R / K2.R 132 - 355 
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari) 
Asynchrone draaistroommotor met kortsluitanker / basisuitvoering K1.R / K2.R 
(voorbeeld, bepaalde deteils van de geleverde uitvoering kunnen afwijken) 
Trefaset-asynkronmotor med kortslutningrotor / grundudførelse K1.R / K2.R 132 - 355 
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer) 
Kortsluten trefas asynkronmotor / grundutförande K1.R / K2.R 132 - 355 
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer) 
Trefase kortslutnings asynkronmotor / basisversjon K1.R / K2.R 132 - 355  
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer) 
Oikosulkumoottori, jossa häkkikäämitys / perusmalli K1.R / K2.R 132 - 355 
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan) 
Трёхфазный асинхронный двигатель с короткозамкнутым ротором / основное исполнение K1.R / K2.R 132 - 355 
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях) 
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με βραχυκυκλωμένο ρότορα / Βασική Έκδοση K1.R / K2.R 132 - 355 (παράδειγμα, η 
παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες) 
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Drehstrom-Asynchronmotor/Grundausführung K1.R/K2.R 132 – 355
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three phase asynchronous motor/basic version K1.R/K2.R 132 – 355
(example, delivered version may differ in details)
Moteur asynchrone triphasé avec rotor à cage/version de base K1.R/K2.R 132 – 355
(exemple, la version livrée peut légèrement différer)
Motor asíncrono trifásico con rotor de jaula/ejecución básica K1.R/K2.R 132 – 355
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles)
Трёхфазный асинхронный двигатель с короткозамкнутым ротором/основное исполнение K1.R/K2.R 132 – 355
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях)
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Drehstrom-Asynchronmotor mit Schleifringläufer / Grundausführung S11R / SPER / S11H / SPEH
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three-phase asynchronous motor with slip ring rotor / basic version S11R / SPER, S11H /SPEH 
(example, delivered version may differ in details) 
Moteur asynchrone triphasé avec rotor a bagues / version de base S11R / SPER / S11H /SPEH 
(exemple, la version livrée peut légèrement différer) 
Motor asíncrono trifásico con rotor de anillos collectores / ejecución básica S11R / SPER, S11H / SPEH 
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles) 
Motor trifásico assíncrono com rotor com anéis colectores / modelo de base S11R / SPER, S11H /SPEH 
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes) 
Motore asincrono trifase con rotore ad anello collettore / versione base S11R / SPER, S11H / SPEH 
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari) 
Asynchrone draaistroommotor met sleepringanker / standaarduitvoering S11R / SPER, S11H / SPEH 
(voorbeeld, bepaalde details van de geleverde uitvoering kunnen afwijken) 
Trefaset-asynkronmotor med slæberingsrotor / grundudførelse S11R / SPER, S11H, SPEH 
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer) 
Släpringade trefas asynkronmotor / grundutförande S11R/SPER, S11H/SPEH 
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer) 
Trefase asynkron sleperingmotor / basisversjon S11R/SPER, S11H/SPEH 
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer) 
Oikosulkumoottori, jossa liukurengasroottori / perusmalli S11R/SPER, S11H/SPEH 
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan) 
Трёхфазный асинхронный двигатель с фазным ротором /  
основное исполнение S11R / SPER, S11H / SPEH 
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях) 
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με δρομείς δακτυλίου / Βασική Έκδοση S11R / SPER, S11H / SPEH 
(παράδειγμα, η παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες)

Drehstrom-Asynchronmotor mit Schleifringläufer/Grundausführung S11R/SPER/S11H/SPEH
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three-phase asynchronous motor with slip ring rotor/basic version S11R/SPER, S11H /SPEH
(example, delivered version may differ in details)
Moteur asynchrone triphasé avec rotor a bagues/version de base S11R/SPER/S11H /SPEH
(exemple, la version livrée peut légèrement différer)
Motor asíncrono trifásico con rotor de anillos collectores/ejecución básica S11R/SPER, S11H/SPEH
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles)
Motor trifásico assíncrono com rotor com anéis colectores/modelo de base S11R/SPER, S11H /SPEH
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes)
Motore asincrono trifase con rotore ad anello collettore/versione base S11R/SPER, S11H/SPEH
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari)
Asynchrone draaistroommotor met sleepringanker/standaarduitvoering S11R/SPER, S11H/SPEH
(voorbeeld, bepaalde details van de geleverde uitvoering kunnen afwijken)
Trefaset-asynkronmotor med slæberingsrotor/grundudførelse S11R/SPER, S11H, SPEH
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer)
Släpringade trefas asynkronmotor/grundutförande S11R/SPER, S11H/SPEH
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer)
Trefase asynkron sleperingmotor/basisversjon S11R/SPER, S11H/SPEH
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer)
Oikosulkumoottori, jossa liukurengasroottori/perusmalli S11R/SPER, S11H/SPEH
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan)
Трёхфазный асинхронный двигатель с фазным ротором/основное исполнение S11R/SPER, S11H/SPEH
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях)
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με δρομείς δακτυλίου/Βασική Έκδοση S11R/SPER, S11H/SPEH
(παράδειγμα, η παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες)
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Drehstrom-Asynchronmotor / Grundausführung K1.R / K2.R 132 - 355 
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three phase asynchronous motor / basic version K1.R / K2.R 132 - 355 
(example, delivered version may differ in details) 
Moteur asynchrone triphasé avec rotor à cage / version de base K1.R / K2.R 
(exemple, la version livrée peut légèrement différer) 
Motor asíncrono trifásico con rotor de jaula / ejecución básica K1.R / K2.R 132 - 355 
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles) 
Motor trifásico assíncrono com rotor de gaiola / modelo de base K1.R /K2.R 132 – 355 
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes) 
Motore asincrono trifase con rotore a gabbia / versione base K1.R / K2.R 132 - 355 
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari) 
Asynchrone draaistroommotor met kortsluitanker / basisuitvoering K1.R / K2.R 
(voorbeeld, bepaalde deteils van de geleverde uitvoering kunnen afwijken) 
Trefaset-asynkronmotor med kortslutningrotor / grundudførelse K1.R / K2.R 132 - 355 
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer) 
Kortsluten trefas asynkronmotor / grundutförande K1.R / K2.R 132 - 355 
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer) 
Trefase kortslutnings asynkronmotor / basisversjon K1.R / K2.R 132 - 355 
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer) 
Oikosulkumoottori, jossa häkkikäämitys / perusmalli K1.R / K2.R 132 - 355 
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan) 
Трёхфазный асинхронный двигатель с короткозамкнутым ротором / основное исполнение K1.R / K2.R 132 - 355 
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях) 
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με βραχυκυκλωμένο ρότορα / Βασική Έκδοση K1.R / K2.R 132 - 355 (παράδειγμα, η
παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες) 
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Drehstrom-Asynchronmotor/Grundausführung K1.R/K2.R 132 – 355
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three phase asynchronous motor/basic version K1.R/K2.R 132 – 355  
(example, delivered version may differ in details)
Moteur asynchrone triphasé avec rotor à cage/version de base K1.R/K2.R 132 – 355
(exemple, la version livrée peut légèrement différer)
Motor asíncrono trifásico con rotor de jaula/ejecución básica K1.R/K2.R 132 – 355
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles)
Motor trifásico assíncrono com rotor de gaiola/modelo de base K1.R /K2.R 132 – 355
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes)
Motore asincrono trifase con rotore a gabbia/versione base K1.R/K2.R 132 – 355
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari)
Asynchrone draaistroommotor met kortsluitanker/basisuitvoering K1.R/K2.R
(voorbeeld, bepaalde deteils van de geleverde uitvoering kunnen afwijken)
Trefaset-asynkronmotor med kortslutningrotor/grundudførelse K1.R/K2.R 132 – 355
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer)
Kortsluten trefas asynkronmotor/grundutförande K1.R/K2.R 132 – 355
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer)
Trefase kortslutnings asynkronmotor/basisversjon K1.R/K2.R 132 – 355
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer)
Oikosulkumoottori, jossa häkkikäämitys/perusmalli K1.R/K2.R 132 – 355
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan)
Трёхфазный асинхронный двигатель с короткозамкнутым ротором/основное исполнение K1.R/K2.R 132 – 355
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях)
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με βραχυκυκλωμένο ρότορα/Βασική Έκδοση K1.R/K2.R 132 – 355 
(παράδειγμα, η παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες)
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Drehstrom-Asynchronmotor / Grundausführung K1.R / K2.R 132 - 355 
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen) 
Three phase asynchronous motor / basic version K1.R / K2.R 132 - 355 
(example, delivered version may differ in details) 
Moteur asynchrone triphasé avec rotor à cage / version de base K1.R / K2.R 
(exemple, la version livrée peut légèrement différer) 
Motor asíncrono trifásico con rotor de jaula / ejecución básica K1.R / K2.R 132 - 355 
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles) 
Motor trifásico assíncrono com rotor de gaiola / modelo de base K1.R /K2.R 132 – 355 
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes) 
Motore asincrono trifase con rotore a gabbia / versione base K1.R / K2.R 132 - 355 
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari) 
Asynchrone draaistroommotor met kortsluitanker / basisuitvoering K1.R / K2.R 
(voorbeeld, bepaalde deteils van de geleverde uitvoering kunnen afwijken) 
Trefaset-asynkronmotor med kortslutningrotor / grundudførelse K1.R / K2.R 132 - 355 
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer) 
Kortsluten trefas asynkronmotor / grundutförande K1.R / K2.R 132 - 355 
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer) 
Trefase kortslutnings asynkronmotor / basisversjon K1.R / K2.R 132 - 355  
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer) 
Oikosulkumoottori, jossa häkkikäämitys / perusmalli K1.R / K2.R 132 - 355 
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan) 
Трёхфазный асинхронный двигатель с короткозамкнутым ротором / основное исполнение K1.R / K2.R 132 - 355 
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях) 
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με βραχυκυκλωμένο ρότορα / Βασική Έκδοση K1.R / K2.R 132 - 355 (παράδειγμα, η 
παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες) 
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Drehstrom-Asynchronmotor/Grundausführung K1.R/K2.R 132 – 355
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three phase asynchronous motor/basic version K1.R/K2.R 132 – 355
(example, delivered version may differ in details)
Moteur asynchrone triphasé avec rotor à cage/version de base K1.R/K2.R 132 – 355
(exemple, la version livrée peut légèrement différer)
Motor asíncrono trifásico con rotor de jaula/ejecución básica K1.R/K2.R 132 – 355
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles)
Трёхфазный асинхронный двигатель с короткозамкнутым ротором/основное исполнение K1.R/K2.R 132 – 355
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях)
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Drehstrom-Asynchronmotor mit Schleifringläufer / Grundausführung S11R / SPER / S11H / SPEH
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three-phase asynchronous motor with slip ring rotor / basic version S11R / SPER, S11H /SPEH 
(example, delivered version may differ in details) 
Moteur asynchrone triphasé avec rotor a bagues / version de base S11R / SPER / S11H /SPEH 
(exemple, la version livrée peut légèrement différer) 
Motor asíncrono trifásico con rotor de anillos collectores / ejecución básica S11R / SPER, S11H / SPEH 
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles) 
Motor trifásico assíncrono com rotor com anéis colectores / modelo de base S11R / SPER, S11H /SPEH 
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes) 
Motore asincrono trifase con rotore ad anello collettore / versione base S11R / SPER, S11H / SPEH 
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari) 
Asynchrone draaistroommotor met sleepringanker / standaarduitvoering S11R / SPER, S11H / SPEH 
(voorbeeld, bepaalde details van de geleverde uitvoering kunnen afwijken) 
Trefaset-asynkronmotor med slæberingsrotor / grundudførelse S11R / SPER, S11H, SPEH 
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer) 
Släpringade trefas asynkronmotor / grundutförande S11R/SPER, S11H/SPEH 
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer) 
Trefase asynkron sleperingmotor / basisversjon S11R/SPER, S11H/SPEH 
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer) 
Oikosulkumoottori, jossa liukurengasroottori / perusmalli S11R/SPER, S11H/SPEH 
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan) 
Трёхфазный асинхронный двигатель с фазным ротором /  
основное исполнение S11R / SPER, S11H / SPEH 
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях) 
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με δρομείς δακτυλίου / Βασική Έκδοση S11R / SPER, S11H / SPEH 
(παράδειγμα, η παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες)

Drehstrom-Asynchronmotor mit Schleifringläufer/Grundausführung S11R/SPER/S11H/SPEH
(Beispiel, gelieferte Ausführung kann in Details abweichen)
Three-phase asynchronous motor with slip ring rotor/basic version S11R/SPER, S11H /SPEH
(example, delivered version may differ in details)
Moteur asynchrone triphasé avec rotor a bagues/version de base S11R/SPER/S11H /SPEH
(exemple, la version livrée peut légèrement différer)
Motor asíncrono trifásico con rotor de anillos collectores/ejecución básica S11R/SPER, S11H/SPEH
(Ejemplo, determinadas ejecuciones pueden diferir en detalles)
Motor trifásico assíncrono com rotor com anéis colectores/modelo de base S11R/SPER, S11H /SPEH
(exemplo, o modelo fornecido pode diferir em detalhes)
Motore asincrono trifase con rotore ad anello collettore/versione base S11R/SPER, S11H/SPEH
(Esempio, la versione fornita può differenziasi in particolari)
Asynchrone draaistroommotor met sleepringanker/standaarduitvoering S11R/SPER, S11H/SPEH
(voorbeeld, bepaalde details van de geleverde uitvoering kunnen afwijken)
Trefaset-asynkronmotor med slæberingsrotor/grundudførelse S11R/SPER, S11H, SPEH
(eksempel, leveret udførelse kan afvige i detaljer)
Släpringade trefas asynkronmotor/grundutförande S11R/SPER, S11H/SPEH
(exempel, levererat utförande kan avvika i vissa detaljer)
Trefase asynkron sleperingmotor/basisversjon S11R/SPER, S11H/SPEH
(Eksempel, levert modell kan avvike i enkelte detaljer)
Oikosulkumoottori, jossa liukurengasroottori/perusmalli S11R/SPER, S11H/SPEH
(Esimerkki, toimitettu malli voi poiketa yksityiskohdiltaan)
Трёхфазный асинхронный двигатель с фазным ротором/основное исполнение S11R/SPER, S11H/SPEH
(пример, поставляемое исполнение может отклоняться в деталях)
Ασύγχρονος τριφασικός κινητήρας με δρομείς δακτυλίου/Βασική Έκδοση S11R/SPER, S11H/SPEH
(παράδειγμα, η παραδοτέα έκδοση μπορεί να παρουσιάζει διαφορές σε λεπτομέρειες)
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26. Suppression des pannes
26.1 Dérangements électriques

 

 
 

148

 
25. Suppression des pannes 
25.1 Dérangements électriques 
             
             Le moteur ne démarre pas 
             
             Le moteur accélère difficilement  
             
             Ronflement au démarrage 
             
             Ronflement pendant le fonctionnement 
             
             Ronflement en rythme avec le double de la fréquence de glissement 
             
             Echauffement important  en marche à vide 
             
             Echauffement excessif à la puissance de référence 
             
             Echauffement important de parties de l'enroulement 
             
             Cause possible Remède 
             
�  �    �       Surcharge Réduire la charge 
             
�             Interruption d'une phase du câble d'alimentation       Vérifier le commutateur et le câble d’alimentation 
             
             Interruption d'une phase du câble d'alimentation  
  �  �  �       après la mise en marche Vérifier le commutateur et le câble d'alimentation 
             
  �           Tension secteur trop faible, fréquence trop élevée     Vérifier les caractéristiques du réseau 
             
          �   Tension secteur trop élevée, fréquence trop basse    Vérifier les caractéristiques du réseau 
             
�  �  �  �       Erreur de branchement de l'enroulement statorique Vérifier le branchement de l'enroulement 
             
  �  �  �       Court-circuit entre les spires Vérifier la résistance de l'enroulement et la résistance   

d’isolement, réparation par un réparateur agréé  
             
  �  �  �       Court-circuit entre phases Vérifier la résistance de l'enroulement et la résistance   

d’isolement, réparation par un réparateur agréé 
             
        �     Interruption dans la cage Réparation par un réparateur agréé 
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26.2 Dérangements mécaniques
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25. 2 Dérangements mécaniques 

             Bruit de frottement 
             
             Echauffement important 
             
             Fortes vibrations 
             
             Echauffement excessif des roulements 
             
             Bruits de roulements 
             Cause possible Remède 
�  �    �       Frottement de pièces mobiles Chercher la cause, redresser les pièces 
             
  �           Mauvaise arrivée d'air Vérifier la circulation de l'air 
             
    �         Déséquilibre du rotor Démonter le rotor et le rééquilibrer 
             
    �         Faux-rond du rotor, arbre déformé Démonter le rotor, consulter le fabricant pour la suite 
             
    �         Mauvais alignement Aligner l'ensemble, vérifier l'accouplement 
             
    �         Déséquilibre de la machine accouplée Rééquilibrer la machine accouplée 
             
    �         Coups de la machine accouplée Vérifier la machine accouplée 
             
    �         Irrégularité du réducteur Vérifier le réducteur et le remettre en ordre 
             
    �         Résonance avec les fondations Rigidifier les fondations après consultation 
             
    �         Modification des fondations Chercher la cause, y remédier et réaligner la machine  
             
      �       Trop de graisse dans le roulement Supprimer l'excédent de graisse 
             
      �       Température du réfrigérant supérieure à 40  °C  Regraisser le roulements avec graisse convenable 
             
      �       Frottement du joint V ou Gamma Changer le joint V  ou Gamma, observer la distance de   

montage prescrite  
             
      �  �     Graissage insuffisant Graisser de la manière prescrite 
             
      �  �     Roulement corrodé Changer le roulement 
             
      �  �     Jeu de roulement trop faible Utiliser un roulement avec un groupe de jeu supérieur 
             
        �     Jeu de roulement excessif Utiliser un roulement avec un groupe de jeu inférieur 
             
        �     Traces d'abrasion sur la surface de roulement Changer le roulement 
             
        �     Cannelures d'immobilisation Changer le roulement 
             
        �     Roulement à rouleaux cyl. sous-chargé Changer le roulement suivant les instructions du fabricant 
             
      �       L'accouplement pousse ou tire Réaligner la machine 
             
      �       Tension de la courroie trop forte Régler la tension de la courroie suivant les instructions 
             
      �  �     Roulement de travers ou déformé Vérifier l'alésage du roulement, consulter le fabricant 
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25. 2 Dérangements mécaniques 

             Bruit de frottement 
             
             Echauffement important 
             
             Fortes vibrations 
             
             Echauffement excessif des roulements 
             
             Bruits de roulements 
             Cause possible Remède 
�  �    �       Frottement de pièces mobiles Chercher la cause, redresser les pièces 
             
  �           Mauvaise arrivée d'air Vérifier la circulation de l'air 
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montage prescrite  
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      �  �     Jeu de roulement trop faible Utiliser un roulement avec un groupe de jeu supérieur 
             
        �     Jeu de roulement excessif Utiliser un roulement avec un groupe de jeu inférieur 
             
        �     Traces d'abrasion sur la surface de roulement Changer le roulement 
             
        �     Cannelures d'immobilisation Changer le roulement 
             
        �     Roulement à rouleaux cyl. sous-chargé Changer le roulement suivant les instructions du fabricant 
             
      �       L'accouplement pousse ou tire Réaligner la machine 
             
      �       Tension de la courroie trop forte Régler la tension de la courroie suivant les instructions 
             
      �  �     Roulement de travers ou déformé Vérifier l'alésage du roulement, consulter le fabricant 
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26. Suppression des pannes
26.1 Dérangements électriques

 

 
 

148

 
25. Suppression des pannes 
25.1 Dérangements électriques 
             
             Le moteur ne démarre pas 
             
             Le moteur accélère difficilement  
             
             Ronflement au démarrage 
             
             Ronflement pendant le fonctionnement 
             
             Ronflement en rythme avec le double de la fréquence de glissement 
             
             Echauffement important  en marche à vide 
             
             Echauffement excessif à la puissance de référence 
             
             Echauffement important de parties de l'enroulement 
             
             Cause possible Remède 
             
�  �    �       Surcharge Réduire la charge 
             
�             Interruption d'une phase du câble d'alimentation       Vérifier le commutateur et le câble d’alimentation 
             
             Interruption d'une phase du câble d'alimentation  
  �  �  �       après la mise en marche Vérifier le commutateur et le câble d'alimentation 
             
  �           Tension secteur trop faible, fréquence trop élevée     Vérifier les caractéristiques du réseau 
             
          �   Tension secteur trop élevée, fréquence trop basse    Vérifier les caractéristiques du réseau 
             
�  �  �  �       Erreur de branchement de l'enroulement statorique Vérifier le branchement de l'enroulement 
             
  �  �  �       Court-circuit entre les spires Vérifier la résistance de l'enroulement et la résistance   

d’isolement, réparation par un réparateur agréé  
             
  �  �  �       Court-circuit entre phases Vérifier la résistance de l'enroulement et la résistance   

d’isolement, réparation par un réparateur agréé 
             
        �     Interruption dans la cage Réparation par un réparateur agréé 
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25. 2 Dérangements mécaniques 

             Bruit de frottement 
             
             Echauffement important 
             
             Fortes vibrations 
             
             Echauffement excessif des roulements 
             
             Bruits de roulements 
             Cause possible Remède 
�  �    �       Frottement de pièces mobiles Chercher la cause, redresser les pièces 
             
  �           Mauvaise arrivée d'air Vérifier la circulation de l'air 
             
    �         Déséquilibre du rotor Démonter le rotor et le rééquilibrer 
             
    �         Faux-rond du rotor, arbre déformé Démonter le rotor, consulter le fabricant pour la suite 
             
    �         Mauvais alignement Aligner l'ensemble, vérifier l'accouplement 
             
    �         Déséquilibre de la machine accouplée Rééquilibrer la machine accouplée 
             
    �         Coups de la machine accouplée Vérifier la machine accouplée 
             
    �         Irrégularité du réducteur Vérifier le réducteur et le remettre en ordre 
             
    �         Résonance avec les fondations Rigidifier les fondations après consultation 
             
    �         Modification des fondations Chercher la cause, y remédier et réaligner la machine  
             
      �       Trop de graisse dans le roulement Supprimer l'excédent de graisse 
             
      �       Température du réfrigérant supérieure à 40  °C  Regraisser le roulements avec graisse convenable 
             
      �       Frottement du joint V ou Gamma Changer le joint V  ou Gamma, observer la distance de   

montage prescrite  
             
      �  �     Graissage insuffisant Graisser de la manière prescrite 
             
      �  �     Roulement corrodé Changer le roulement 
             
      �  �     Jeu de roulement trop faible Utiliser un roulement avec un groupe de jeu supérieur 
             
        �     Jeu de roulement excessif Utiliser un roulement avec un groupe de jeu inférieur 
             
        �     Traces d'abrasion sur la surface de roulement Changer le roulement 
             
        �     Cannelures d'immobilisation Changer le roulement 
             
        �     Roulement à rouleaux cyl. sous-chargé Changer le roulement suivant les instructions du fabricant 
             
      �       L'accouplement pousse ou tire Réaligner la machine 
             
      �       Tension de la courroie trop forte Régler la tension de la courroie suivant les instructions 
             
      �  �     Roulement de travers ou déformé Vérifier l'alésage du roulement, consulter le fabricant 
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EU Declaration of Conformity

Manufacturer: VEM motors GmbH 
Werk Wernigerode 

VEM motors GmbH 
Werk Zwickau 

Address: Carl-Friedrich-Gauß-Str.1 
D-38855 Wernigerode

Äußere Dresdner Straße 35 
D-08066 Zwickau 

Product name: The electrical apparatus 
Low Voltage asynchronous motors / -generators with squirrel-
cage and slipring rotor of the series: 

A… 1) / B… 1) / C… / G… / K… 1) / S… / W… 1) / Y… 1) 

Gear motors SG…/SP…/KIXB... 1) and 
Single-phase-motors EA…/EB…/ED… for  
industrial applications 

1) Motors that comply with the Guideline 2009/125/EC and the regulation No. 4/2014 receive the marking IEx before the 
type designation, whereas x= 1,2,3,4 (acc. to EN 60034-30-1) is.

Are in conformity with the instructions of the following EU Directives: 

2014/35/EU 
Directive of the European Parliament and of the Council of 26 February 2014 on the 
harmonisation of the laws of the Member States relating to the making available on the 
market of electrical equipment designed for use within certain voltage limits 
Official Journal of the European Union L96, 29.03.2014, S. 357-374  

2014/30/EU 
Directive of the European Parliament and of the Council of 26 February 2014 on the 
harmonisation of the laws of the Member States relating to electromagnetic compatibility 
Official Journal of the European Union L96, 29.03.2014, S. 79-106 

2009/125/EC 
Directive of the European Parliament and of the Council of 21 October 2009 establishing a 
framework for the setting of ecodesign requirements for energy-related products 
Official Journal of the European Union L285, 31.10.2009, S. 10-35 

The sole responsibility for issuing this Declaration of Conformity lies with the 
manufacturers. 
Compliance with the provisions of these Directives is demonstrated by compliance with the 
following standards: 

Reference number and issue date 
EN 61000-6-2:2005+Cor.:2005, EN 61000-6-4:2007+A1:2011 
EN 60038:2011,   EN 60204-1:2018 
EN 60034-1 :2010+Cor.:2010 and all other relevant parts and additions EN 60034- ... 

The specified product is exclusively intended for fitting into another machine/installation. Start of 
operation is permitted until conformity of the end product with the directive 2006/42/EC is 
established. The safety instructions in the product documentation supplied must be observed. 

Date of first application of CE-mark: 01.1996 
Wernigerode, 01.07.2020 

This certificate attests the conformity with the named directives; however, it is not a promise of properties in the meaning of 
product liability. In case of electronic communication, the signature does not appear. 

Dr. Koch Selinger 
Managing Director Plant Manager 

EU Declaration of Conformity

Manufacturer: VEM motors GmbH 
Werk Wernigerode 

VEM motors GmbH 
Werk Zwickau 

Address: Carl-Friedrich-Gauß-Str.1 
D-38855 Wernigerode 

Äußere Dresdner Straße 35 
D-08066 Zwickau 

 
Product name: The electrical apparatus 

Low Voltage asynchronous motors / -generators with squirrel-
cage and slipring rotor of the series: 
 

 A… 1) / B… 1) / C… / G… / K… 1) / S… / W… 1) / Y… 1) 
 

 Gear motors SG…/SP…/KIXB... 1) and 
Single-phase-motors EA…/EB…/ED… for  
industrial applications 

 
1) Motors that comply with the Guideline 2009/125/EC and the regulation No. 2019/1781 respectively 2021/341 receive the 
marking IEx before the type designation, whereas x= 1,2,3,4 (acc. to EN 60034-30-1) is. 
 
Are in conformity with the instructions of the following EU Directives: 

2014/35/EU 
Directive of the European Parliament and of the Council of 26 February 2014 on the 
harmonisation of the laws of the Member States relating to the making available on the 
market of electrical equipment designed for use within certain voltage limits 
Official Journal of the European Union L96, 29.03.2014, S. 357-374  
 
2014/30/EU 
Directive of the European Parliament and of the Council of 26 February 2014 on the 
harmonisation of the laws of the Member States relating to electromagnetic compatibility 
Official Journal of the European Union L96, 29.03.2014, S. 79-106 
 
2009/125/EC 
Directive of the European Parliament and of the Council of 21 October 2009 establishing a 
framework for the setting of ecodesign requirements for energy-related products 
Official Journal of the European Union L285, 31.10.2009, S. 10-35 
 
The sole responsibility for issuing this Declaration of Conformity lies with the 
manufacturers. 
Compliance with the provisions of these Directives is demonstrated by compliance with the 
following standards: 
 
Reference number and issue date 
EN IEC 61000-6-2:2019, EN IEC 61000-6-4:2019 
EN 60038:2011,   EN 60204-1:2018 
EN 60034-1 :2010+Cor.:2010 and all other relevant parts and additions EN 60034- ... 
 
The specified product is exclusively intended for fitting into another machine/installation. Start of 
operation is permitted until conformity of the end product with the directive 2006/42/EC is 
established. The safety instructions in the product documentation supplied must be observed. 
 
Date of first application of CE-mark: 01.1996 

Wernigerode, 10.01.2022 
 
 
 
 

 
This certificate attests the conformity with the named directives; however, it is not a promise of properties in the meaning of 
product liability. In case of electronic communication, the signature does not appear. 

Dr. Koch Selinger 
Managing Director Plant Manager 
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